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Auch während der Sommermonate,
^ denen namentlich die Landbevölkerung glaubt , eine Zeitung entbehren zu können, sollte ntemanö auf das Lesen - er

„Badischen Presse" verzichten.
gegenwärtige unruhige Lage auf dem weiten Gebiete der Politik , welche bei unseren verzweigten Handelsbeziehungen

^ schastliche Interessen mehr denn je berührt , ebenso die fast unübersehbare Fülle der täglichen Begebenheiten machen für
alle Kreise das Halten eines gut 6W5: .. . Sb, X £ die Voraussetzungen , die das
^ errichteten Blattes notwendig . - - 11 Ul C - E £ I I £ Publikum an eine moderne,
Jn dieser Hinsicht erfüllt die T s tr Tf große Tageszeitung stellt, wobei

ihr täglich zweimaliges Erscheinen ihr eine besonders schnelle Berichterstattung ermöglicht.

MD" Unsere heutige Mittagausgabe umfaßt
12 Seiten .

Nit einer Auflage von täglich 2mal

AW- 37 009 Exemplaren "HW
6tc „Badische Presse " an der Spitze aller Blätter

r 5 Großherzogtums. 3n annähernd t500 Grten ist sie
Nbreitet, in allen Schichten der Bevölkerung beliebt und
^ Familienblatt allgemein geschätzt.

Bei der bekannten unabhängigen , nationalen Haltung"üseres Blattes und der Achtung » die darin jeder Konfession
bd jedem Stande entgegengebracht wird , können wir

rechnen, daß der Kreis ihrer Freunde und Leser sich
l' ltNdia rneiter vermebren wird .big weiter vermehren wird .

Reichhaltig, interessant und billig
^ die „Badische Presse " . Seit lange schon gilt sie als

vorzügliches Nachrichtenblatt.
tz. Dorpolitksche Teil gibt ein treues Spiegelbild aller Ereignisse, die Reich"*üt und mit* fifci’rhmint Lee gesamten Weltrialltkeund Gemeinde angehen, wie überhaupt der gesamten Weltpolttik

Ueber die Sitzungen des Land » und Reichstags werden wir
Mrend der Tagung ausführliche Darstellungen bringen und die gern ge»
'inten Stimmungsbilder unserer parlamentarischen Mitarbeiter beibehalten .

f , Der Nachrichtendienst wird ständig ausgebaut und an Mannig »
^ Pkeit von keinem badischen Blatt übertroffen . Infolge besonderer Ab¬
buchungen steht die „Bad . Presse" vor allem in ihrem Depeschentetl in

Reihe aller badischen Zeitungen .
n8, Aktuelle Borgänge werden zugleich durch Illustrationen dem Leser^ gebracht.

Vas sich tm Lande an bemerkenswerten Geschehnissen ereignet ,
„I unter „Badische Chronik " hinreichende Würdigung , ebenso erfährt das

Seftattige Bsreinsleben weitgehende Berücksichtigung,
tz Ein großer Stab von Mitarbeitern ermöglicht uns auch über den

POtt jeder Art ausführlich zu berichten,
ta.. - Das Feuilleton und der sonstige unterhaltende Teil bringen

uqlich wertvollen Stoff » wobei vor allem das gesamte Äunstleben
gehend geschildert wird .

Pia» . die Frauen erscheinen stets spannende Romane , fesselnde Model
^ereien und illustrierte Modeberichte.

An Gratis - Beilagen bringt die „Badische Presse" :
Wöchentlich 2mal das „ Llnterhaltungsblatt " , in welchem
Erzählungen , Schilderungen aller Art , Humoristisches, Rätsel ^
ecke und zahlreiche Abbildungen für Abwechslung sorgen. —
Stets Freitags „ Nah und Fern " , Beilage für Wanderung
und Reise, Spiel und Sport . — Monatlich 2mal den „ Lourier "
Allgem . Anzeiger für Landwirtschaft , Garten , Gbst- u . Weinbau .

Die Sonderbeilage

„Illustrierte WeltschauCi

die wir unfern Lesern regelmäßig jede Woche bieten, möchten
wir zu Beginn des neuen Vierteljahres besonders zum
Mitbezuge empfehlen . Jeden , der mit Len Zeitereignissen
näher bekannt sein will , als sie ihm das gedruckte Wort zu
schildern vermag , wird unsere Beilage befriedigen . Im neuen
Tiefdruckverfahren hergestellt, bringt die Wochenschrift Ab
bildungen in vollendeter Ausführung von allen bedeutsamen
Vorkommnissen. Ebenso das Wichtige aus den einzelnen
Gebieten des Sports . Was für Süödeutschlanö , insbe¬
sondere Baden , erhöhtes Interesse hat , läßt die Beilage
nicht vermissen und ist so eine willkommene Ergänzung der
täglichen Lektüre.

Zur besseren Unterscheidung gilt für die „Badische
Presse" ohne „Illustrierte Weltschau " die Bezeichnung
„Ausgabe A" und mit „Illustrierte Weltschatstdie Bezeich¬
nung „Ausgabe 6 " . Wir bitten besonders unsere Postabon¬
nenten , bei der Bestellung genau anzue ben, welche von den
beiden Ausgaben für die Foü ; -' gei mnscht wird , damit
Reklamationen unterbleiben .

Für das 3. Dierterjahr beträgt der Preis der Aus¬
gabe Ä ohne „Illustrierte Weltschau " durch die Trägerinnen
und Agenturen zugcstellt Nk . 2.20 , vom Briefträger ins
Haus gebracht Nk . 2.52, bei der Post abgeholt Nk . 1 .80,

. der Ausgabe 8 mit „Illustrierte Weltschau " durch die

Achtung,
'

. . Rei der Fülle des gebotenen anregenden Stoffes ist der Bezug der „Badischen Presse" Jedermann zu empfehlen und
et hiermit zum Abonnement eingeladen .

Jeder neue Abonnent erhält nach Einsendung der Post -Guittung und 10-Pfennig -Narke für Franko -Zusendung als
Ertvolle und interessante Gratis -Lieferungen : 1 Roman , 1 Eisenbahnkursbuch und 1 Wand -Kalender .

Probenummern senden wir auf Verlangen kostenlos.

Der Verlag öer „Baöischeir Presse ."

Die KornernlebiU vor dem englische»
Oberhaus.

(Tel. Bericht.)
i— London, 23 . Juni . Im englischen Oberhaus

brachte vor dicht besetztem Hause der Lord-Geheimfiegelver«
wahrer Kaldane die ZusatzVill zur Homerulebill ein . Hin¬
sichtlich der Schwierigkeiten wegen der Provinz Ulster sagte
er, je länger er über den Gegenstand nachdenke , je mehr
überzeuge er sich von der Tiefe der religiösen Gegensätze . Das
Bestehen von Befürchtungen infolge dieses Gegensatzes ließe
es geboten erscheinen , irgend eine Form der Ausschließung der
von diesem Gegensätze Betroffenen von den Wirkungen des
Homerulegesetzes vorzuschlagen . Der Ausschluß solle jedoch
grafschaftsweise erfolgen.

Der Marquis of Crewe führte u . a . aus , die Aus¬
schließung von Homerule würde für 8 Jahre erfolgen und die
Wirkung der Zusatzbill würde sein , daß die Homerulebill
auf die ausgeschloffenen Gebiete keine Anwendung finde uffd
daß diese Gebiete keine Mitglieder in das irische Parlament
entsenden würden . Die Zusatzbill enthalte Maßnahmen für
notwendige finanzielle und administrative Aenderungen .

Der Lord-Geheimsiegelbewahrer versicherte der Opposition,
daß jeder Zusatzantrag die sorgfältigste Berücksichtigung fin¬
den würde im Hinblick auf eine weitere Behandlung im
Unterhaus .

Der Führer der Opposition. Lord Lansdowne , gab seiner
tiefsten Enttäuschung darüber Ausdruck, daß die Zusatzbill
lediglich die Borschläge Asquith enthalte . Der Prüfstein der
Bill fei nicht, ob sie die Opposition zufriedenstelle, sondern
ob sie einen Bürgerkrieg abwenden würde . Die Regierung
wiffe wohl, daß die Zusatzbill für diesen Zweck ungeeignet sei.
Immerhin sei es erfreulich, daß die Regierung zugegeben
habe, daß einige Anstrengung notwendig sei , um die Gefahr
abzuwenden. Die Vorschläge kämen jedoch nicht den Bedürf¬
nissen des Augenblicks entgegen.

Die Bill wurde hierauf in erster Lesung formell an¬
genommen .

zlenernngen beim Train.
Von unserem militärischen Mitarbeiter .

# Berlin , 23 . Juni . Der Reichshaushaltsetat 1914 , hat bt^
Trainwaffc wieder eine Neuerung , und zwar Veränderungen gebracht,
die prinzipieller Natur sind . Wie erinnerlich , erfuhr die Organisation
der Waffe bereits im Jahre 1912 eine durchgreifende Aenderung , die
der Ausbildung der Truppe zugute kam . Am 1. April dieses Jahres
erfoiste dann die bekannte Namensänderung für die bisherigen
Trainoataillone usw . gleichzeitig mit der Kaiserlichen Ordre , die
einen geregelten Erfahrungsaustausch durch regelmäßige Komm-an-
p -enmgen von Offizieren des Trains zu den Hauptwaffen und zum
Kraftfahrbataillon und umgekehrt befahl . Diesen Organifations -
Lnderungen ist bis jetzt die zahlenmäßige Vermehrung gefolgt. Der
aufmerksame Leser des Armeeverordnungsblattes erblickt aber in der
Vermehrung um eine Abteilung beim Eardekorps , bei sechs Abteil¬
ungen um eine fünfte Eskadron mehr als eine zahlenmäßige Stärkung
der Waffe , es scheint hiermit vielmehr der Anfang zu einer späteren
Organisations -Veränderung gemacht zu werden.

Der Train ist zweifellos die Waffe , die die umfangreichste Mobil¬
machung hat , das heißt den schwierigsten Uebergang aus dem Frie¬
densstand in den des Krieges , daher auch im Frieden die größte Ver-

Die Liebe der dre Kirchlein .
( Co

Roman von E. Stieler -Marshall .
J°Pyrjght 1914 by Grethlein & Co . G . w . b . H. Leipzig .)

(52 . Fortsetzung .) Nachdruck verboten.

^ben? ^ ätzten Samstag vor Semesterschluß brachte Kirchlein
»nd

"°ch einmal die süddeutschen Freunde mit nach Hause ,
tz. - ^ kauchen hatte dann für die lange Ferienzeit eine liebe

"uerung mehr.
Abend wurde ein „gar trauter Geselle ". Kirchlein

^ben
" Erlich vertraulich mit seinen jungen Gästen um, daß

^ " wohl wurde in seiner Nähe und in der hellen, kleinen
?nun8, als wären sie dort zu Hause.

^ geschwisterlich und herzlich saßen die vier Jungen bei-
beiw

" Um den Alten her — die Freunde erzählten von ihre ,
3j(

— Frauchen sah alles lebendig vor Augen, des Blonden
Öh^ ^

und sein Schwesterchen , das kleine Haus und den großen

^6et \ rau <̂ cn tDat gegen ihre Gewohnheit still an diesem Abend,
ihre Cimlich war das und so lieblich — sein Herz und das
Vb - s°" gen leise — ganz leise ein Lied zusammen, von

.
""deren nichts hörten - Sie aber , Frauchen,

an.

hören. Aber Kirchlein wehrte ab.
„Die ruhen jetzt — lassen Sie — das ist jetzt nichts.

"
Darüber waren sie ganz bestürzt. Nein/ die durften

aber nicht ruhen . Dieses Werk mußte vollendet werden, dieses
wunderschöne Werk."

„Das ist zu sehr Stimmungssache," antwortete der Pro »
feffor kurz .

Beim Abschied zerdrückte Berger dem Frauchen fast die
Hand . Aber darüber lachte sie nur und schalt und meinte,
sie wäre doch nicht einer von seinen Commilitonen .

Jrmeling nahm dann diese gleiche kleine Hand sanft
und vorsichtig in seine breite Tatze und blickte Frauchen
traurig an .

„Jetzt gehe ' wir also weg , lange Woche' — arg lange
Zeit . Werde ' Sie uns auch nit vergeffe ' ? Wer weiß, was
dann isch, wenn wir wiederkomme' —

„Was soll dann sein ?" antwortete sie leise . „Alles wie
heute, das hoffen wir doch . Und vergeßlich bin ich nicht,
Herr Jrmeling .

"

„Ich — ich werde alsfort an Sie denke' müffe ' — Da¬
mit schieden sie . Werner ging mit ihnen hinab , die Haus -

. . ist re zu schließen und zu leuchten , i
lljit,

' * *hm still-glücklich und Jrmeling auch, das sahen sie Kirchlein nahm seiner Tochter Arm und trat mit ihr an

Die jungen Allemannen bestürmten und baten den Pro - I „Na , Kind , Frauchen ?" Rührung machte seine Stimme
feffor, sie wollten wieder etwas aus den Bergwanderungen j so totidj . „Weißt Du wohl noch, damals im Mai , morgens

' das offene Fenster.

im Walde ? Wer da sozusagen die Liebe verschworen hat ?
Weißt Du noch, Frauchen ? Nie könntest Du einen Mann so
lieb haben wie mich — ! “

„Bätchen !" Frauchen legte ihr Köpfchen an seine Brust
— und sprach ganz leise , wie ein Erasmückchen singt, so
lieblich. — „Bätchen, niemals so lieb wie Dich . Das jetzt,das ist ganz etwas anderes , das ist nur wie eine Rosenblüte
oder wie ein Nachtigallenlied . Gönne mir 's , Alterchen, es ist
so schön ! Es vergeht gewiß im Winter . Und ich werde nie
etwas Heimliches tun . Meine Liebe zu Dir . die ist wie die
Lust — oder die Erde — und wie die Sonne . Die ist immer
da und ist das Stärkste in mir ."

O Du reicher , glücklicher Vater ! So bist Du mit Liebe
gesegnet — mit unschuldsvoller, teiltet Kindesliebe .

Kirchlein war tief im Innersten bewegt. Er nahm sein
holdes Kind in die Arme und hielt sie fest und küßte fi«.

„Mein Mädelchen! Gutes , dummes , kleines Mädelchen?
Freue Du Dich an Rosenblüten und Nachtigallenliedern . Laß
sie nicht mit dem Winter vergehen. Laß Deinen grämlichen
Alten , er ist kein guter Batet .

"
Ehe sie nur erwidern konnte, was ihr liebreiches, war¬

mes Herzchen so schnell auf ihre Lippen drängte , war Kirch¬
lein schon in seinem Schlafzimmer verschwunden.

Die Leiden jungen Freunde aus dem schönen Süden des
deutschen Landes wandelten derweil dem Städtchen zu, und
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waltungstätigkeit zu leisten hat. Ueber die Wichtigkeit der Verkehrs¬
waffe zu Pferd« herrschen heute nirgend mehr die geringsten Zweifel ,alles , was der Soldat an Kampf - und Existenzmitteln braucht , alles
führt ihm der Train im Verein mit den Kraftfahrformationen nach .
Nur ein gut geregelter und vollkommen sich « arbeitender Nachschuballer Hceresbedurfnisse kann auf die Dauer den Waffenerfolg sicher
stellen .

Der Train ist trotz alledem nicht immer nach seiner Wichtigkeitbewertet worden . Di« Verpflegung und Versorgung der Millionen «
Heere der Neuzeit und der Zukunft ist eine Wissenschaft für sich , ein
Problem, das feiner Verwirklichung durch die Praxis harrt. Die
Friedensübungen, und finden sie noch in so großem Rahmen und
Unter den kriegsmäßigsten Voraussetzungen statt , können die Tätig¬
keiten der Trüinformatiünen immer nur andeuten , aber nicht körper¬
lich ausführen. Einesteils liegt das daran , daß eben im Frieden Lei
den Manövern nicht scharf geschaffen wird, und das anderenteils auchdt« Nachschub der Verpflegung für Mann und Pferd nur angedeutetoder tttlweiso durchgeführt werden kann. Also blieb nur ein Weg
übrig und das war der des gegenseitigen Meinungsaustausches, der
jetzt seit kurzer Zeit durch die Kommandierungenin der obenerwähn¬ten Weise in die Praxis umgesetzt wird. Mit dieser Anordnungwurde der Wichtigkeit der Verkehrswaffe zU Pferde Rechnung ge¬tragen und ihr das gegeben , vae die anderen Waffen untereinander
schon lange hatten. In erster Linie gilt also ein solches Kommando
dem gegenseitigen Waffenverständnis, hat den Zweck des Voneinander-
Lernens , in zweiter Linie kommt es der Ausbildung der Truppe
zugute . Die Bewaffnung und dis dazu gehörigen Vorschriften hatteder Train schon seit geraumer Zeit . Die Spezialisten der Infanterie
ukkd der Kavallerie erschließen jetzt dem Train mehr und mehr die
tieferen Geheimnisse ihrer Kampfvorschriften , denen ja die des Trains
entnommen find.

In den Vermehrungen der Trainabteilungen um eine fünfte Es¬kadron
^

bereitet sich scheinbar langsam aber sicher ihre Umformungin Regimenter vor. Ob diese dann in den beiden Abteilungen 3 oder4 Eskadron « haben werden , ist schließlich für die Beurteilung der
Sache nebensächlich. Di« Uniformierung und Vermehrung der be¬
stehenden Abteilungen in Regimenter kommt sicher, und damit istdann ein weiterer großer Schritt zur Beschleunigung der deutschenMavttmachung getan.

Man soll auch heute nicht an einem Punkt der Kaiserlichen Ver¬
ordnung vom April votüöergehe« , das ist die besonder« Erwähnungdes Kraftfahrbatatllons bei den Kommandierungen von Offizieren.Auch aÄf diese Weise findet ein Austausch von Offizieren statt, unddannk wurde öffentlich der erste Schritt getan zur Anbahnung engerBrziehoagen zwischen r>M „Beftzin- und dem Zaser-Train "

. Beidewettnm int Krieg Zallv in Hand arbeiten müssen, wenn natürlich demSiegeslauf des Explofionsmotors eine gewisse Grenze gezogen ist,denn ganz wird er das Pferd als Zugtier für Heeresbediirftltsse nie
ersetzen kömwn, dazu sind dis zahlreichen Aufgaben des Trains im
Heer« zu grundverschieden , denn man kann z . B . den Kraftwagennicht bis in die vorderste Gefechtslinie schicken. Die Domäne des
schweren Lastkraftwagensliegt ausschließlich auf dem Gebiete der gro¬ßen Heeresverpflegung und Heeresversorgung mit all den tausendBedürfnissen des täglichen Lebens im Felde. Auf diesem Gebiete istwohl der schwele Lastkraftwagen das ausschließliche Zukunftsfahrzeug .Der Train in feiner modernen Fassung ist dagegen die Waffe, die derTruppe bi» in die vorderste Gefechtslinie folgte, und ihr alle Ge¬
fechtsfahrzeuge bespannt , deren Anzahl gegen früher ganz außer,
ordentlich gestiegen ist, weil die Technik der Armee viele Hilfsmittelzur Verfügung stellt«, auf die sie nicht verzichten kann und darf, und weildie Technik zum Beispiel den Munitionsnachschub bis in die vordersteLinie immer umfangreicher und komplizierter gestaltet hat . Wenn
also die Kraftfahrtruppeauch der Trainwaffe vieles abnimmt und sichgewissermaßen im Laufe der Zeit zwei getrennte Berwendungsgebiete
ergeben werden, so braucht man durchaus nicht Optimist zu sein, wennman in der ferneren Zukunft , die ja auch sehr nahe sein kann, eineBereinigung von Kraftfahrtruppe und Train als große Kriegs»« -
kehrswaffe erblickt. Der Nachschub mittels Lastkraftwagen erspartZeit, Personen und Pferde und verkürzt die unendlichen Marsch¬längen der Kolonnen und Trains der Armeen ungemein was wiederihre . Beweglichkeit und Bewegungsfreiheit erhöht . Haben doch zumBeispiel alle Kolonnen und Trains eines Armeekorps mit Pferde-
Lespannung die respektable Marschtiefe von zirka 17 Kilometern undden Bestand von etwa 6000 Köpfen , ebensoviel Pferden und 1200Fahrzeugen.

Der gegenseitige Austausch von Offizieren auf kürzere oder län¬
gere Zeit ohne Versetzung bis zu einem Jahr gchört zu den bewähr¬ten Grundsätzen der deutschen Armee . Daß die Bestimmungen alsBorboten der kommenden Vermehrungeneintraten, ist bemerkenswert ;aus dem Train wird mehr und mehr eine Kampftruppe, je mehr ihnder Kraftwagen in die Eefechtslinie schiebt und ihn „hinten" ablöst .Schließlich gehören dann aber bei passender Gelegenheit bevorzugte
Persönlichkeiten , etwa ein Eeneralstabsoffizier, an die Spitze einer
Trainabteilung als Kommandeur , dann würde der Begriff „Train"
bald nicht mehr zu den bösen Träumen manches Artilleristen oder
Kavalleristen gehören , der in seiner Versetzung zu dieser Waffe, sogarals Kommandeur , die Blockstation seines militärischen Lebens er¬
reicht zu haben glaubt , denn es leuchtet doch ein , daß der, der seineStell « wo anders nicht mehr anssüllt, sie heutzutage beim Train
auch nicht mehr ausfüllen kann.
II niilüllll il ■liHI HII IIIMI B !■ IMIB■!!

Fritz Jrmeling ging wie ein Berauschter einher , so daß Wal¬
ter Berger endlich seinen Arm nahm .

„Kerl, was ist denn mir Dir bloß — Du läufst ja ganztaumelig , bist ganz verbiestert - Du verträgst doch sonsteinen ordentlichen Stiefel - “
„

's ifch doch nit von wege ' dem Bier , lieber Gott, nit
vom Bier — —. Aber das Mädle, Walter , wenn ich als
wuscht ! Alsfort nach Dir tut sie gucke'

, alsfort nach Dir —"
Der andere warf sich in die Brust.
Ha , warum auch nit, Fritz Jrmeling . Bin ich nit ein

Bursche, den ein Mädle angucke ' darf .
"

Fritz blieb stehen.
„Jetzt Walter, bei unsere alte Jungensfreundfchaft —

eins mufcht mir sage'
. Aufrichtig sage'. Gelt, Du bisch dem

Mädle arg gut.
"

Walter nickte und lachte. Der andere , um den war es so
finster im Augenblick , daß er die Schelmerei nicht spürte.

„Freilich wohl, arg gut bin ich dem herzige ' Ding . Wer
sollt cs nicht fein ? "

„Ach Gott, es isch ein Trauerspiel —" sagte der ehrliche
Jrmeling mit einem schweren Seufzer. „Wir werde ' uns
trenne müsse , Walter . Wer mir das prophezeit hätte , den
hätt'

ich verlacht . Ich Hab Dich lieb und ich gönn ' Dir das
Beschte! Aber im Herbst kann ich nit mehr mit Dir hier¬
her komme'

, Walter, so leid es mir isch - ansehe' kann
ich's als nit , ansehe ' nit ! "

„Altes Kameel! " Wie ein Erlösungswort klang dieser
bierehrliche Ausruf durch die stille Nacht. „Nein, Gott fei
Dank , die Braut von Messina oder die feindlichen Brüder
brauchen wir nicht miteinander zu spielen . Mensch, altes
Haus, ich weiß doch längst wie 's brennt unter Deinem Dach,wenn Du auch nie darüber gesprochen hast. Ein Blinder
mutz das ja merken. Nee, komm Du getrost wieder her im

Kadifchs Chronik.
Sulzvach (A. Ettlingen ) , 23 . Juni . Bei der gestri¬

gen Biirgsrmeisterrvahl wurde Eemeinderechner Eingelmaier
Mit 51 Stimmen zum Bürgermeister gewählt. Auf Eifen-
dreher Schmidt fielen 27 Stimmen . Von 86 Wahlberech¬
tigten haben 79 abgestimmt . 1 Zettel war ungültig.

0 Pforzheim, 24 . Juni . Am Sonntag wurde hier der
mit einem Aufwand von 120 000 Mark errichtete Erweiterungs¬
bau des von dem evangelischen Diakonissenverein vor dreißig
Jahren gegründeten , seit Jahrzehnten segensreich wirkenden
Kinderkrankenhaus Siloah eingeweiht. Der Neubau beher¬
bergt in drei Stockwerken 34 Betten.

itz Mannheim, 28. Juni . Gestern vormittag wurde im Rhein¬
hafen hier die Leiche des 24 Jahre alten ledigen StückgutarbeitersKarl Beatfch von Sulzfeld , welcher am 15. Juni infolge eines Ohn¬
machtsanfalles über Bord eines Schiffes fiel und ertrunken ist,
gekündet.

X Mannheim, 24 . Juni . Aus Schwermut erhängte sich
die 51 Jahre alte Ehefrau eines Agenten in der Küche ihrer
Wohnung .

X Heidelberg , 23. Juni . Die Strafkammer befaßte sich
heute mit der Anklage gegen den 21jährigen Landwirtssohn Eg.
Krauth wegen fahrlässiger Tötung. Er hatte den 27jährigen
Italiener Sibaldi mit seinem Motorrad überfahren . Das
Urteil lautete auf Freisprechung.

© Laudenbach (A. Weinheim) , 23 . Juni . In Sachen des
Einspruches gegen die hiesige Vürgermeisterwahl wurde heute
vor dem Verwaltungsgerichtshof in Karlsruhe als der obersten
Instanz verhandelt. Die Urteilsverkündigung ist auf Dienstag ,
den 30 . d . M . festgesetzt .

A Osterburken (A. Adelsheim) , 24 . Juni . Gestern nach¬
mittag 145 Uhr wurde ein auf der Bahnstrecke Osterburken-
Adelsheim beschäftigter Elasermeister von dem Berlin -Stutt¬
garter Schnellzug überfahren und sofort getötet. Der Ver¬
unglückte stammt aus Möckmühl und stand im 70 . Lebensjahre.

<2 Wertheim, 23 . Juni . Der Schüler , welcher an einer
schweren Blutvergiftung erkrankte, befindet sich , wie män
hört, auf dem Wege der Besserung . Die Verletzung in den
Rücken geschah mit einem Messer beim Spielen , nicht von
einem fremden „bösen Buben"

, wie es in der gestrigen
Abendausgabe der „Bad . Presse" hieß , sondern von einem
sonst ordentlichen Mitschüler des Er . Gymnasiums in keiner
bösen Absicht .

A Freiburg, 24 . Juni . Im Vorort Betzenhausen glitt eine
Landwirtsehefrau auf der Obertenne aus und stürzte etwa vier
Meter tief auf die Zementtenneherab . Sie trug einen Schädel¬
bruch davon.

lü Maulburg (A . Schopfheim) , 24 . Juni . Gestern morgen
erschoß sich in seiner Wohnung der in den 60er Jahren stehende
frühere Kirchendiener Hug . Der Erund zur Tat dürfte
Schwermut zu suchen sein .

- !- Altglashütten (A . Neustadt ) , 23. Juni . Die Ge¬
meinde Neuglashütten baut zur Zeit ein zweistöckiges Rat¬
haus neben dem Eroßmüllerhof. Die umlagenfreie Gemeind «
war bisher ohne Rathaus und ohne Schulhaus.

nn Stühlingen (A. Bonndorf) , 23. Juni . Bei dem heutigen
dritten Wahlgang der Bürgermeisterwahl wurde Kaufmann
Maier mit 133 Stimmen zum Bürgermeister gewählt. Sein
Gegenkandidat Kornhausverwalter Mayr erhielt 43 Stimmen.
Genreinderat Schötderle hatte seine Kandidatur zurückgezogen.

i# Wallbach (A . Säckingen ) , 24 . Juni . Für Herrn Unter¬
lehrer Schell hier, der zurzeit in Karlsruhe an einem Uebungs-
kurs für gewerbliche Fortbildungsschulen teilnimmt , wurde
Hilfslehrer Franz Vorderer von Eutingen bei Pforzheim hier¬
her als Hilfslehrer angewiesen und hat seinen Dienst bereits
angetreten.

( !) Waldshut, 23. Juni . Bei der Vergebung der Arbeiten zumBau einer Straßenbrücke über den Rhein bei Waldshut und Kob¬
lenz (Schweiz ) wurden für den Steinbau 11 Angebote eingegeben,das niederste betrug rund 56 570 Mk . , das höchste 109 000 Mk . Fürden eisernen Oberbau lagen ebenfalls 11 Angebote vor , von denen
bas niederste 89129 Mk ., das höchste 119 420 Mk . berechnete.

— Waloshut , 24 . Juni . Wegen Versuchs der Anstiftung
zum Meineid wurde hier der ledige GüterhändlerssohnAbraham
Bloch aus Stühlingen in Untersuchungshaft genommen . Wegen
Kreditbetrugs ist ferner der Agent Oskar Brugger verhaftet
worden : er soll Schwindeleien an gros betrieben haben .

X Singen a . H ., 23 . Juni . Die letzte Aufführung des „Eötz von
Berlichingen" brachte den Hohentwielspielen einen vollen künstleri¬
schen Erfolg. Der Spielleiter , Direktor R . Böttcher hat mit dem von
ihm vorgenommenen eigenen Umarbeitung des Eöthefchen Textes ein«

Herbst und sieh zu , daß Du Dir das Mädle gewinnst. Ichglaube, es wird Dir glücken . Das Frauchen guckt nach mirund meint nur D i ch . Wenn Du es nicht fühlst ! Mir
ist es längst klar. Und unserm Professor sein Frauchen , das
ist auch die Einzige, der ich Dich gönne . Die verdient soeinen prächtigen Kerl. Zeit zum Warten habt Ihr Beide
noch, Ihr unmündigen Kindlein - Moos hat Deine Alte,also : meinen Segen habt Ihr ! "

Jrmeling tat einen lauten Jubelschrei und fiel seinem
Freund um den Hals . Aufgeregt schwatzte er von der Zu¬
kunft und baute sein Schlötzlein bis hoch in die Wolken .Die Beiden suchten noch im Alemannenhaus Gesellschaftund wie die Nacht zu Ende kam - das bleibt aufewig verschwiegen .

(Fortsetzung folgt .)
Aus « unft und Wissenschaft .

— Stuttgart , 23 . Juni . Walter Bloem , dessen Roman-Trilogieüber den Krieg von 1870/71 den größten buchhändlerischen Erfolg der
letzten Jahre erzielte, arbeitet gegenwärtig an einem neuen Roman,der in der Gegenwart im Elsaß spielen wird. Der Roman wird den
Titel führen : „Das Volk ohne Vaterland" und voraussichtlich im Okto¬
ber d . Js . erscheinen . Der Roman soll an seinem Teile dazu beitra¬
gen , die endliche Verständigung zwischen dem deutschen Eesamtvater-
lande und dem Reichsland zu erleichtern . Der elsässische Roman
Walter Bloems wird also in mehr als einer Hinsicht das Schlußstückund die Krönung für die Kriegsromane sein , ohne übrigens stofflichmit ihnen im Zusammenhang zu stehen.— Stuttgart , 24 . Juni. ( Tel .) Der Kunstkritiker des „Neuen
Tagblattes "

, Hermann Tafel, ist gestern nach langer Krankheit ,52jährig, gestorben .
----- München , 23 . Juni . (Prioattel .) Die „ Korrespondenz

Hoffmann " meldet : Der König hat ängeordnet, daß die Büste
Johann Sebastian Bachs in der Walhalla ausgestellt wird.

gediegene Zusammenstellung bezw . Aufeinanderfolge der
erreicht und trotz der Kürzungen eine prächtige , zuiammenhäMN
Darstellung bei vorzüglichen Szenerien gegeben . Die einzelnen Rou
fanden vortreffliche Vertreter, sodaß nach jedem Szenenschluß lebhaft
Beifall folgte. Am kommenden Sonntag gelangt die „Jungfrau vo
Orleans"

zur Aufführung.
0 Singen a. H., 24 . Juni . Der Landwirt Albert Denzel war >

der Nähe der Dornermühle mit Mähen beschäftigt , während 5®
Söhne des dortigen Müllers mit einem Gewehr hantierten. Dav
ging das Gewehr los und Denzel erhielt einen Schuß in den Esse

'
bogen des linken Armes. Das Geschoß trat oberhalb der Hun
wieder heraus.

)? Ueberlingen, 23 . Juni . Die LandesverfammlurG
badischer Gemeinderechner findet hier am 27 . und 28. Juni statr-

Konstanz , 23 . Juni . Gestern ertrank im Bernrainer
Weiher der 15jährige Franz Koch aus Emmishofen. Ob ^
Knabe beim Baden einen Schlaganfall erlitten hat
die Ursache des plötzlichen Todes ist, konnte noch nicht
werden .

oder wu-
festgeste «t

Der Dietlinger „ Gütz " .
A Dietlingen , 23 . Juni . Gestern nachmittag nahmen zahlreich ^Mitglieder der Zweiten Kammer der Landstände und verschieden

Angehörige der Regierung an einem Ausfluge nach Dietlingen »ei
zum Besuche des Naturtheaters. Aus diesem Anlasse trug das Do-I
Flaggenschmuck. Aufgeführt wurde Goethes Schauspiel von „Götz »
Berlichingen mit der eisernen Hand " . Das kraftvolle Jugenddrwn
unseres Dichterfürsten war von der geschickten Hand des evangelische
Ortspfarrers Leotwein für die Dietlinger Naturbühne bearbeit l
worden und diesem kundigen Spielleiter gelang es, eine Anzahl lebe^diger und farbenprächtiger Bilder dem Beschauer zu zeigen . An
bei allen Naturbühnen, sind auch bei der Dietlinger die Massenszene
am wirksamsten und gerade diese sind den Dietlinger vorzüglich 0 ‘
lungen, wir erinnern hier an die verschiedenen Schlachtenszenen , a
den Zigeunertanz, an die Bauernhochzeit , an die Hochzeit ^ lcking «n
und der Maria . In diesen prächtigen Bildern liegt eben die Ueo«
legenheit des Naturtheaters der Saalbühns gegenüber. Aehnnw ®
in Oetigheim sind auch in Dietlingen Ehöre iir die Handlung ^geschoben. Sie wurden mit frischen Stimmen wiedergegeben. Amy
rend man sonst bei Bühnen, aus denen lediglich Dilettanten austrete ,
weniger Gewicht auf die Einzelleistungen zu legen hat, kann,in Dietlingen hiervon kaum Umgang UehMin , denn de! „Eötz'

, ^
Gustav Bischof schuf, war eine so achtungeg «bietende Leistung , daß !
besonders gewürdigt zu werden verdient. In Sprache und Geste
wegte sich auf eiiter solchen Höhe, daß Man es vergessen konnte , kein
Berufs -Schauspieler, sondern lediglich einen A,^ «hörigen de»
beiterstandes vor sich zu haben . Neben dem „Eötz" konnten sich "
noch eine ganze Anzahl der Darsteller sehen lassen : Wir erinn «

.hier uns an den Weislingen von Wilhelm Theilmann, dem "albe
lich die Steröeszene sehr gut gelang. Kurz, die Aufführung ®
rwig-jugendftischen „Eötz" würde in Dietlingen von willigen
fähigen Kräften unter Leitung eines Mannes mit einem feinen l
lerischen Empfinden geboten und so konnte eine Aufführung
kommen, die sich auf achtungswerter Höhe bewegte. Dies wurde a
von unseren Volksvertretern gern und unter herzlichem M >i
anerkannt .

Das Sturmunglück auf vem Bodenfee .
8 . Konstanz , 24 . Juni . Der schwere Sturm auf dem

fee , von dem wir mehrfach berichteten , hat außer den vier Kv
stanzer Fischern noch vier Schweizer Fischer zum Opfer 6*1"
dert. Drei ertranken bei dem großen Unglück zwischen Lange
argen und Romanshorn, einer bei Rorfchach . Der See ®0 "
wie Augenzeugen berichten, während des Orkans haushop
Wellen. Bei Meersburg peitschte das Wasser über die Str b
bis zu den Rebbergen empor . In Bregenz wurde von er
Schwimmschule die Hälfte fortgeschwemmt . Ein Trajektlay
wurde losgerissen .

^ ,In Jmmenstad sind fünf leere Boote eingebracht wor '
Es wird vermutet, daß außer den schon bekannten Toten n
weitere Fischer das Leben verloren haben .

1 . Friedrichshafen , 24. Juni . Wie sich nachträglich
ausstellt, hat der Orkan auf dem Bodensee ein wesen
größeres Unglück verursacht, als zuerst angenommen « u -
Insgesamt werden etwa LS bis 30 Fischer vermißt. 10 Le -
konnten bis jetzt geborgen werden . _

Aus der Restderr ;.
Karlsruhe , 24 . Jum P .

$ Aus dem Hofbericht. Der Eroßherzog traf am
abend 7.12 Uhr hier ein und empfing abends noch " .
Staatsminister Dr . Freiherrn von Dusch zur Bor v
erstattung . Gestern vormittag hörte der Eroßherzog uj
kurzen Vortrag des Finanzministers Dr. Rheinbolot. Hl

Kleine Zeitung.
ngc . Der amerikaniche Freund des Kaisers. Zur Kieler

^ flJtf
die nunmehr begann , wird auch diesmal Mr. A, B . Arm n ,
seiner Yacht „Ultowana " in Kiel eintrefsen. Unter den Amern ^
die Kaiser Wilhelm II . durch seinen Umgang auszerchner, i
Mr. Armour der einzige, den man ohne Uebertreibung - .^ i
Freund nennen kann . Wenn die schmucke Yacht dieses amer tf
Millionärs in Kiel oder in Korfu vor Anker liegt , so veri

gjjt.
der Kaiser niemals , auf ihr als East zu erscheinen, wie «
Armour dann des öfteren an des Kaisers Tafel zu erschein ^ 3
Als Prinzeß Viktoria Luise, des Kaisers Tochter, am 24.
dem Herzog Ernst August zu Braunschweig und Lüneburg
wurde , war Mr . Armour unter den nichtoffiziellen HoW
der einzige Amerikaner, er hatte sowohl vom Kaiser als
jungen Braut eine Einladung erhalten. Bei seinen ^

^ . »„tlich ,
steht Mr . Armour in hohem Ansehen. Sie haben ihm 0e E
bezeichnender Weise , nachgerühmt , er habe sich , trotzdem er
sei , immer als ein Gentleman erwiesen . Man macht sich rn

gern den harmlosen Scherz, Mr . Armour, der mit vollem „
Allison Vernon Armour heißt, seiner freundschaftlichen ^ „^ 11.
zum deutschen Kaiser wegen : „Mr . Allison von Armour 5“
Bei dieser Gelegenheit mag auf einen vielverbreiteten Ir <»«andi0
gewiesen werden . Man verwechselt in der Oeffentlichkeit ^
diesen Mr . Armour, der Kapitalist ist und in Newyorl >
dem Mr . Armour, dem in Chicago die bekannte größte anw
Konservenfabrik „Armour u . Co.

" gehört . In Wirklrchk
zwischen Beiden, außer der zufälligen Gleichheit des NaM
der mindeste Zusammenhang irgend welcher Art. — Für y, --Käfterder Kieler Woche wird Mr . Armour den amerikanichen • r

e ini0c
beim Deutschen Reiche Mr . Eerard und dessen Gemahlin, jolwe
andere Mitglieder der Botschaft als Gäste an Bord sei
^ ^

ngc . Die Aristokratie in der französischen DeputiectenkalN
Es gibt kaum einen Beruf, der in der neuen französischen - sich
kammer nicht vei treten wäre. Unter ihren Mitgliedern 0 . 1 und
Advokaten und Redakteure , Aerzte und Tierärzte, Apoly
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^ gten die Vorträge der Eeheimräte B . Helbing und Dr .
»^ lherrn von Babo , sowie der Minister Dr . Böhm und

*• Freiherrn von Bodman.
d» E soziale Lasten und Leistungen. Der Erlös aus Beitragsmarken

Invalidenversicherung ist im April dieses Jahres gegen denselben
onat des vorigen Jahres um mehr als eine halbe Million Mart

Ballen, genau um 541709 Mark . Statt 23 366 521 Mark wurden nur
""h 22 824 811 Mark vereinnahmt . Mindereinnahmen hatten die Ver

^rungsanstalten von Ostpreußen , Berlin , Sachsen-Anhalt , Oberbayl
j

n> Niederbayern , Oberpfalz , Oberfranken , Mittelfranken , Unter ,
^nken Schwaben, Königreich Sachsen , Württemberg , Baden , Groß-

Uogtum Hessen , Thüringen , Oldenburg , Braunschweig, Hansestädte
^ !°8 -Lothringen . Es sind dies 19 von den 31 Versicherungs-

astalten. Die übrigen batten Mehreinnahmen , so di« Rheinpro -
’ !n5 28 025 Mark , Pfalz 18 373 Mark , Brandenburg 29 755 Mark
J ®

7 also nicht viel . Diesen rund 23 Millionen Lasten standen im
etwa 15 Millionen Leistungen gegenüber, also 8 Millionen

g
ni 9er trotz Zins und Zins aus Zins . Zahlungen aus Invaliden - ,

sanken -, Alters - und Zusatzrenten leisteten alle 31 Versicherungs-
. Mlten , an Hinterbliebene 449 055 Mark , davon für Waifenaus -
»euer 1888 Mark , Witwengeld 61573 Mark , Witwenkrankenrenten
jp 7 Mark usw . Die Landesversicherungsanstalt gab z . B . 20 Mark

1 Waisenaussteuer.
, A Zugsverbesserung. Mit Wirkung vom 25 . Juni d . I . bis ein-
Mießlich 80 . September wird der direkte Schnellzug D 66 Stuttgart -
. ^uchsal-Bremen , der seither über Heidelberg ging , über Eraben -Neu-
?r ! nach Mannheim fortgesetzt mit folgendem Fahrplan : Bruchsal

, . 8 .50 Uhr nachm . , Mannheim an 9 .33 Uhr . Dadurch wird eine
i‘ttt)et e Ankunft in Mannheim um 17 Minuten erzielt . Der Schnell-
18 D 101 Basel - Berlin -Dresden und Breslau verkehrt während dieser
« it 2 Minuten später und zwar Karlsruhe ab 8 .35 Uhr , Bruchsal an
’03 Wr , ab 8 .55 Uhr nachm .

t # Besondere Reiseeinrichtungen : Familienkarten . Von den be-

^ ^ en Reiseeinrichtungen des Auslandes für den Sommeroerkehr
tJ t!!nen ^ e Familienkarten zu ermäßigtem Preise hervorgehoben zu

die an der französischen Grenze nach Paris und den See -

kit ^Eefes Landes ausgegeben werden . Die Familien- oder Ferien-
,l

‘en erhält man für mindestens drei Erwachsene, die zusammen
fJ e

.
n - Für jede weitere Person ist ein Zuschlag von 10 Prozent zu

di- !§ Een. Kinder von 3 bis 7 Jahren bezahlen als vierte Person
1 ^ Dalfte des Zuschlags einer erwachsenen. Auf jeden Erwachsenen

3° Klg . Freigepäck, auf jedes Kind 20 Klg . Diese Karten
»Mt man vom 15 . Juni an . Sie werden ausgegcben in Jgney -

^ Ncourt , Mont - St . Martin und Pagny an der Mosel , nach Paris ,
»^? ^ 8ne, Calais und Dünkirchen, auch von Jgney -Avricourt und

0 Pagny nach Le Treport .
- A. Fremdenverkehr . Im Monat Mai 1914 sind in Karlsruhe
Hotels und Gasthäusern 7 672 Fremde (April 1914 : 6 305 — Mat

^ 669) abgestiegen, in Herbergen und den einfachsten Easthöfen
°

. 0 (April 1914 : 3 674 — Mai 1913 : 3 885) , in Pensionen und
möblierten Zimmern " 36.
. © Ein ganzer Waggon Ananas , der versehentlich eine Irrfahrt
^ sNachi verspätet hier einlief , weshalb er vom Adressaten zur
^ llugung gestellt worden war , wurde gestern nachmittag in den

l?8uträumcn durch das hiesige Stationsamt einzeln versteigert ,
z 5 Nachfrage war eine so große, daß für die tadellose Ware sehr

Preise erzielt wurden , so daß die Eisenbahnverwaltung sowohl
e bei Lieferant keinen Schaden erleiden dürften .

[ tt> Das Silberjubiläum der „Landtagsbertha ". Am 12 . Oktober
|,j

n eine Persönlichkeit ihr 25jähriges Jubiläum im „Krokodil"
die allen Landtagsabgeordneten ans Herz gewachsen ist : die

^ adtagsbertha "
. Seit 25 Jahren bedient sie in stets gleichgebliebe-

^ ^iebe die Herren Landstände ohne Unterschied der Partei und
.^ ! ston . Ihre Lieblinge sind aber die Nationalliberalen , denen

!g
’n

. 8u *Ctt und bösen Tagen die standhafteste Treue bewahrt hat .
»E

"Nstert weiß sie zu erzählen von den alten Zeiten , wo sie den Bür -
. -Minister Exzellenz Lamey , den ernsten Kiefer , den Papa Lauck,
^ bom Zentrum aus gastierte , ein Urgemüt , den humorvollen Fieser,
w 0 andere großen Geister bedienen und unterhalten und

kyj
** 5 politischen Kampfes Last und Hitze aufheitern durfte . Und

g/ 8 bleibt in ihrer Erinnerung das Geschehnis haften , da der alte
^ ,

°egen Fieser seinem Antipoden , dem „grimmen Hagen"
, Herrn

jjz
'Er, mit seinem schalkhaften Lächeln die Rose des Bierfriedens

t^ ^ ichte. Noch zum Schluß des letzten Landtages bestieg die Land -
rjgbbertha in bekannter Courage den „Pegasus " und weihte jedem
Ihönn ^ nationalliberalen Abgeordneten einen treffenden Vers , den
^lind - der Fraktionsmutter , Herrn Pfefserle . So wird die
8aste Jubiläums in den Kreisen ihrer landständischen Stamm¬
lind gefühlvolles und verständnisvolles Echo erwecken . Deß'

gewiß und entbieten der wackeren „Hebe "
schon heute einen

8stick - Glückwunsch ! Möge auch das goldene Jubiläum sie in
Am ? Abendlicher Frische in Jakob Möloths heiligen Hallen ihres

7 » alten sehen .
’ • Sinner -Fels . Zu unserer Notiz über den Uebergang de»

rei Wilhelm Fels , hier an die Gesellschaft für Brauerei , Spiri -
*1,

' Utt“ Preßhefefabrikation vorm . G . Sinner in Grünwinkel werden
$ta

°°n
.

der Brauerei Heinrich Fels ersucht , mitzuteilen , daß dir
^ t<n

*
■ Heinrich Fels , die die bei weitem größere der beiden

"a* -
c *en Fels ist , mit der Angelegenheit nichts zu tun hat , und

tẑ ^ ^ vor als selbständiges Unternehmen we iter bestehen wird

b^ ?^ eure, Kaufleute und Fabrikanten , Börsenmakler und Guts -
ehemalige Diplomaten und Offiziere , Bauern und Arbeiter .

Zusammensetzung der Kammer auch im ganzen einen
ihx

3 ^^? chen bürgerlichen Charakter verleiht , so zählt sie doch unter
«lg Mitgliedern mehr Träger klangvoller aristokratischer Namen ,

$,•
’ namentlich außerhalb Frankreichs , angenommen wird ,

die D .ätzten Neuwahlen sind nicht weniger als vier Herzöge in
putisrtenkammer aelanat . nämlick » der 5>erwa von Blacas . der

Badische Presse . Mette &

l8°8
riertenkammer gelangt , nämlich der Herzog von Blacas , der

von Rohan , der Herzog von La Trömoillc und der Herzog
s>»z Dalmatien , ein Nachkomme des Marschalls Soult . Die Marquis
ihitztl^ ^ steben an der Zahl und auch unter ihnen sind alte ge-

" 'he Namen vertreten , wie de Juignö , de la Ferronnays , de
W • Die Grafen sind wiederum zahlreicher und v»a ihnen am

*en bei Graf de Mun und der Graf Baudry d 'Affon . Die
iiy z/ und die Herren mit dem kleinen Worte „de" (das freilich
6ctn»e Men Frankreich oft den Adel nur vortäuscht) bilden eine
iibxjg v^char . Diese mehr oder weniger echten Aristokraren sitzen im
Unter

'l *,Ur ^ «s nicht nur auf der äußersten Rechten der Kummer,
haben ?~ tt Anhängern der Monarchie , sondern manche von ihnen

langst ihren Frieden mit der Republik gemacht .
^ !und

" a?6en und Wetter . Wie oft hört man , noch eh« sich dem
^ gend welche Anzeichen eines Witterungsumschlages be-
wachen , " l>n Personen , denen von Operationen Narben

sie 1̂ 5°" eben sind, über Schmerzen an den Heilstellen klagen, die
einet Wetterveränderung in ursächlichen Zusammenhang

[tw
*

nvt Mitchell , der verstorbene Leiter eines im Sezessions-
. ^beltenden Militärspitals hatte sich besonders mit dem Stu -

Nervenverletzungen durch Geschosse beschäftigt. Mit den
liihltxVerwundeten blieb der Forscher im Briefwechsel. Das
1*1$ » sw auf eine eigene Beobachtung . An einem Tage erhielt er
^>ied^ Mrnien eine Anzahl Briefe , zwei Tage später aus Denver ,
, ^en 3n>ei Tage später eine Reihe Schreiben aus Chicago , in
n 'hiev ? ehemaligen Patienten übereinstimmend von Schmerzen

ien ^ " Wunden berichteten. Die Gleichzeitigkeit der Schmer-
• ° inem Gegenden, und der Umstand, daß die Schmerzwelle

" -htnn, . bestimmten Tempo und in einer bestimmten Himmels -
i'ch bewegte, führte Mitchell zu dem Schluß, das eine all -

§ Unfall . Beim Transport von Eisenbahnschienen in einer Braue
rci in Grünwinkel kippte eine Schiene am Boden um und fiel einem
in der Karlstraße wohnhaften Taglöhner so unglücklich auf den linken
Fuß , daß er außer einer Quetschung noch einen Bruch der großen Zehe
erlitt .

§ Verhaftet wurden : ein 25jähriger , verheirateter Maler und ein
LOjähriger, lediger Dreher von hier , weil sie am 20 . Juni , früh
2 Uhr , in der Klauprechtstraße einem 21jährigen Mechaniker nach
vorausgegangenem Wirtshausstreit 6 Messerstiche in Kopf und Rücken
beibrachten ; ferner ein hier wohnhafter , verheirateter Packer wegen
Hundediebstahls , eine hiesige Schreinersehefrau wegen Verbrechens
gegen das keimende Leben und ein hier wohnhafter 36 Jahre alter
Fuhrknecht aus Langental und dessen 23jährige Stieftochter wegen
Blutschande.

Johannisfeier im Stadtgarten .
-k . Karlsruhe , 24. Juni . Unser schöner Stadtgarten hat

derzeit Hochbetrieb . Beinahe Abend für Abend werden dort
Feste gefeiert , die fast sämtlich dem frühsommerlichen Charak¬
ter der Natur Rechnung tragen und jeweils viel Freude und
heitere Geselligkeit erwecken. Nirgends könnte auch ein
passenderer Rahmen für solche Frühlings - und Sommerfeste
gefunden werden als gerade unser derzeit im vollen Blumen¬
schmuck stehender Stadtgarten , der einen direkt idealen Aufent¬
haltsort bietet . Aus dem frischen Grün üppiger Baum - und
Pflanzengruppen leuchten Tausende der schönsten Rosen und
überall auf den lauschigen Promenadewegen begegnen dem
Auge herrliche Blumen aller Arten , die von der Künstler¬
hand unseres Stadtgartendirektors Ries zu entzückend wir¬
kungsvollen Arrangements zusammengestellt wurden . Leise
murmelnde künstl ' .ü

'
che Quellen und das dunkle, von llber-

hängenden Bäumen umgebene Wasser des Sees vervoll¬
ständigen das an lauen Sommerabenden traumhaft schöne
Bild . —

In solchem Rahmen muß naturgemäß eine Johannis¬
feier mit so reichem , unterhaltenden Programm , wie die
gestrige, von doppelt schöner Wirkung sein . Der kurz nach
7 Uhr niedergehende leichte Regenschauer, dem bald wieder
klarer Himmel folgte, hat dem Feste keine Beeinträchtigung
gebracht . In Scharen strömte das Publikum schon von 7 Uhr
ab in den Stadtgarten hinein und bald waren alle Plätze
zwischen der Festhalle und dem See dicht besetzt, sodaß von
den Späterkommenden auch noch die östlich des Musikpavillons
gelegenen Sitze in Anspruch genommen wurden . Um den
freien Ausblick auf den See zu ermöglichen, war der Weg
zwischen dem See und dem Blumenbeet vor dem Südportal
der Festhalle gestern abend gesperrt, eine Maßnahme , die
zwar manchen verärgerte , sich aber trotzdem sehr bewährte
und bei der weit größeren Masse der Einsichtigen viel An¬
klang fand . In den Bäumen erglänzten bei Einbruch der
Dunkelheit Ketten von Glühlampen und wiederum spielten
die Scheinwerfer über dem See und beleuchteten magisch den
noch vom Künstlerfest her belassenen in einsamer Ruhe die
Fluten durchziehenden Riesenschwan .

Den konzcrtlichen Teil der Feier hatte die Kapelle des 1 .
Badischen Leibdragoner -Regiments Nr . 20 unter Obermusik¬
meister Köhns bewährter Leitung übernommen und führte den¬
selben in bekannter Schönheit durch . Daneben war das drei¬
fache Quartett des Männergesangvereins „Concordia " gewon¬
nen , das von einer künstlich inmitten des Sees errichteten,
lampiongeschmllckten Insel aus prächtige Lieder ertönen ließ,
deren Wirkung durch die große Entfernung zwar etwas abge¬
schwächt wurde , die nichtsdestoweniger aber doch mit Recht
stürmischen Beifall erweckten . Auch der von der 1. Karlsruher
Mandolincngesellschaft an gleicher Stelle dargebrachten hübschen
Serenade lauschte man mit Aufmerksamkeit und großem Wohl¬
gefallen. Beide Vereine haben sich um den schönen Verlauf des
Festes sehr verdient gemacht .

Nach diesen das Ohr berührenden Genüssen kam gegen 11
Uhr auch das Auge auf seine Kosten . Raketen zischten vom Ufer
des Sees aus gen Himmel und kündeten unter lebhaftem Knall
und prächtiger Funkenwirkung in den Lüften zerplatzend den
Beginn des von Herrn Hoffeuerwerkstechniker Fischer ausge¬
führten Brillant -Feuerwerkes an . Es folgten in wundervollem
Arrangement alle Künste der Pyrotechnik, deren heutige Leistun¬
gen an Schönheit und Farbenpracht kaum noch zu übertreffen
sind. Hellauf leuchteten die Fontänen , zischend und funken¬
sprühend gingen Prachtbomben in die Luft , leise senkten sich an
kleinen Fallschirmen hängende Leuchtkugelketten auf die
spiegelnde Fläche des Sees und prasselnd durchzuckten die
Massenschwärme der Po (8 a feu das Dunkel, einen Lärm ver¬
ursachend , als wären alle Geister der Hölle losgelassen. Pracht¬
volle Cascaden , Palmen , Sonnen und sonstige Arrangements

spiegelten sich in den dunkeln Wassern, die immer wieder
gleißend aufleuchteten und mit dem Hintergrund der Bäume das
Gesamtbild zu unvergleichlicher Schönheit hoben. --

Dann lohten inmitten des Sees die Flammen des Johan¬
nisfeuers auf und schlugen riesig anwachsend gen Himmel . Und
als auch sie langsam erloschen , schuf die Lampionpolonaise in
ihrer bunten Pracht nochmal ein reizvolles Bild , dessen feine
Schönheit dem ganzen, so trefflich gelungenen Feste einen wür¬
digen Abschluß gab . — - ?

* « -

-4- Diorama im Stadtgarten . Der Stadtrat hat vor
kurzem beschlossen, für den Stadtgarten ein Diorama , eine
Schwarzwaldlandschaft (das Tal von Todtmoos -Lehen dar¬
stellend ) , anfertigen und in der Unterführung zwischen dem
Stadtgarten und dem Tiergarten einbauen zu lassen . Mit
der Ausführung wurde Herr Hoftheatermaler , technischer
Direktor Albert Wolf betraut . Das Diorama ist seit gestern
fertiggestellt und in die Nische der Unterführung eingelassen
worden. Es bildet einen weiteren Anziehungspunkt für den
Garten .

Sport-Uachrichlen .
Itz Achern , 23. Juni . Auch das Ergebnis des Nennungsschlusses

für den 2. Tag des diesjährigen Acherner Meetings , ist ein sehr er¬
freuliches, wurden doch für die 5 Herrenreiten des Tages zusammen
70, für die beiden landwirtschaftlichen Rennen 16 Unterschriften ab¬
gegeben . Das Gesamtresultat für die 14 Konkurrenzen beider Renn¬
tage beträgt daher , da inzwischen noch Nachnennungen eingelaufen
sind , 152 Nennungen für die Herrenreiten und 35 für die landwirt¬
schaftlichen Rennen , also zusammen 187, eine Zahl , die so leicht nicht
übertroffen werden kann, ein schönes Zeichen der Beliebtheit der
Acherner Rennen . Das Geläuf der Bahn hat durch teilweise Ver¬
legung eine wesentliche Besserung erfahren , die besonders von den
Reitern angenehm empfunden werden dürfte .

Berlin , 23 . Juni . Die besten Turner Deutschlands im Geräte¬
turnen werden sich am kommenden Sonntag in den Olympischen Spie¬
len im Stadion zeigen . Am Vormittag werden aus allen 18 Krei¬
sen der Deutschen Turnerschaft die besten Turner ihre Kräfte messen.
Am Reck , am Barren , am breit - und langgestellten Pferd , sowie an
den Ringen werden immer je zwei Turner aus den 18 Kreisen ihre
Fähigkeiten zeigen , so daß an jedem Gerät nur 36 Wetturner betei¬
ligt sind . Da jeder Teilnehmer nur drei selbstgewählte llebungen
turnt , die bei dem ausgesuchten Material wohl das Höchstmöglich«
an Ueüungsformen und -Zusammenstellungen darstellen , so gibt dieses
Wetturnen den Zuschauern ein Bild des turnerischen Könnens .an
den Geräten , wie es ihnen so leicht nicht wieder geboten werden kann.

Leipzig, 24 . Juni . (Tel .) In der Ausschußsitzung des
deutschen Kampfspielbundes teilte Hofrat Thieme mit , daß der
Deutsche Patriotenbund IVa Million Mark für den Bau eines
Leipziger Stadions zur Verfügung stelle .

— Paris , 23 . Juni . (Tel .) Der internationale Kongreß für die
Olympischen Spiele sprach in seiner Schlußsitzungden Wunsch aus , daß
die Spiele künftig jeweils nicht über drei Wochen dauern sollten. Ob¬
gleich gestern die Zahl von Wettbewerbern bereits zu hoch befunden
wurde , wurde auf Wunsch verschiedener Nationen noch einige Wett¬
bewerbe ausgenommen , so Bogenschießen, Rughby , Fußball , Rasen¬
hockey und Eishockey . _

'
2« - ,■

Oesterreichifche Alpenfahrt . >
Salzburg , 23 . Juni . Die vorletzte Etappe Villach-Salzbnrg

(340,6 Km. ) war mit größter Spannung erwartet worden . Denn dio
gefürchtete Turracher Höhe (1763 ,m ) , die bis 34% Steigung hat ,
sollte die Entscheidung herbeiführen . In der Tat gelang es nur etwa
15 Wagen — von 61 Gestarteten — diesen Berg anstandslos zu
nehmen. Starken Wagen glückte es . doch nicht weniger den nach ihren
bisherigen Leistungen am meisten interessierenden Audiwagen , di«
wieder alle fünf diese Höhe und auch die solgenden ganz sicher schaff¬
ten . Denn auf die erste Kraftprobe folgten noch 3 weitere : Hohen-
tauern (1265 m ) , Pötschenhöhe und Paß Eschütt. Im Wettbewerb
um den Teampreis ist die Zahl der straspunktfreien Mannschaften au)
zwei znsammengeschmolzen , nachdem auch die zweite Fiatmannschaft
ausscheiden mußte ; die deutsche Audimannschast und Puch (Oester¬
reich) . Die hiesige Etappe Salzburg -Wien bringt außer der Geschwin¬
digkeitsprüfung keine größeren Schwierigkeiten .

Non der Kuftschiffahrt .
t= Johannisthal , 24 . Juni . (Tel.) Als gestern abend kurz naä,

7 Uhr der Fliegerleutnant Teichmann mit seiner Rumplertaube lan¬
den wollte , berührte ein Flügel seines Flugzeuges den Boden . Das
Flugzeug wurde herumgeschleudert und sehr stark beschädigt. Teich¬
mann erlitt eine Fleischwunde am linken Oberschenkel und . wurde
nach dem Earnisonslazarett Tempelhof gebracht.

p= Paris , 24 . Juni . (Tel .) Der amerikanische Flieger Sperry
unternahm gestern mit einem von ihm erfundenen automatischen sta¬
bilen Wasserflugzeug mit einem Fluggast an Bord mehrere Flüge , die
große Berblüssung erregten . So ließ Sperry in einer Höhe von 150

gemeine gleiche Ursache vorliege . Nach dem „Prometheus "
setzte er

sich mit meteorologischen Stationen in Verbindung und konnte fest¬
stellen , daß jede von Osten nach Westen oder umgekehrt verlaufende
barometrische Depression mit einer Schmerzwelle einherging , die in
den Wunden verspürt wurde . Schmerz- und Regenzone stimmten
jedesmal überein , aber die Schmerzzone war stets größer als di«
Regenzone. Mitchell stellte nun in dieser Richtung weitere Studien
und Beobachtungen an , und fand , daß in der gleichen Weise zwischen
dem Regen und der essentiellen Kinderlähmung , wie auch dem Veits¬
tanz Zusammenhänge bestehen . Auch andere Beobachter haben solche
Erscheinungen geprüft und ihre Ergebnisse beweisen, daß, wie sich
ja auch in vielen Mythen ausdriickt, zwischen den meteorologischen
Vorgängen und den Körpervorgängen weit innigere Beziehungen
bestehen , als man gewöhnlich anzunehmen geneigt ist .

X Zerstreute Prosessoren. Man schreibt uns aus Paris : Zwei
hübsche Anekdoten von zerstreuten Gelehrten kursieren gegenwärtig in
Paris . Die eine erzählt man von Bergfon . Er kam vor einigen Tagen
in die Akademie und — da es schlechtes Wetter war — halte er
unter dem Arm seinen Regenschirm. Bevor Bergson in das Sekre¬
tariat eintrat , stellte er das so nützliche Möbel in eine Ecke . Als er
aber wenige Minuten später herauskam , da 'hatte er längst vergessen ,
daß er den Regenschirm in jenen Winkel gestellt hatte . Er nahm ihn
an sich , trug ihn zum Pedell und erklärte ihm , daß er den Schirm —
gefunden hatte . Der Pedell versprach, ihn seinem Besitzer , sowie er
sich melden sollte , wieder zuzustellen , und Bergson ging weiter , tief
in Gedanken und Probleme versunken . Als er am nächsten Tage

'
aus¬

gehen wollte , suchte er natürlich seinen Schirm . Er überlegte , wo er
ihn habe stehen lassen , und entsann sich , daß er in der Akademie ge¬
wesen war . Er sprach also beim Pedell vor und fragte ihn , ob er
vielleicht den treuen Begleiter und Freund bei so trügerischem Wet¬
ter gefunden habe . Der Wächter des Hauses war darob nicht wenig
erstaunt und gab Bergson den Regenschirm mit dem Bemerken zurück,
das sei der Schirm , den er selbst ihm gestern abgeliefert hätte . Er
gehöre ihm aber wohl nicht . „Das macht nichts"

, meinte darauf der
große Denker, der natürlich mit seinen Gedanken schon wieder ganz
wo anders war , „geben Sie ihn mir trotzdem". — Die andere Anek¬
dote erinnert an Ampöre, den bekannten Physiker . Als er eines

Tages ausging , schrieb er , um überflüssiges Klingeln oder Warten
etwaiger Besucher zu vermeiden , an seine Wohnungstür mit Kreide :
„Ampöre ist ausgegangen .

" Als er aus der Straße war , bemerkte er
erst , daß es regnete . Er kehrte daher nach seiner Wohnung zurück,
hatte aber , während er die Treppe hinaufstieg , längst vergessen , daß
er seinen Schirm hatte holen wollen . Vor der Türe las er die Auf¬
schrift : Ampere ist ausgegangen ! Ach so, sagte er , er ist nicht zu
Hause. — da muß ich wohl ein andermal wiederkommen.

kf . Die Stinkpistole . Manche von uns haben hin und wieder,
als sie noch die Schulbank drückten , ihre Lehrer durch die bekannten
kleinen Stinkbomben zur Verzweiflung gebracht , ließen sich aber bei
diesen Teufeleien gewiß nicht träumen , daß dieses System der An¬
wendung übelriechender Gase einmal dazu dienen würde , die Ord¬
nung wiederherzustellen, statt sie zu stören. In Paris ist jetzt die
Polizei mit Pistolen ausgerüstet worden , die beim Abferrern einen
derartig üblen Geruch verbreiten , daß die Person , der das Geschoß
zugedacht war , davon in Ohnmacht fällt . Zum ersten Male angewandt
wurde diese Stinkpistole bei einem verrückten Frauenzimmer in Reu-
illy . das in ihrer Wohnung einen Höllenlärm vollführte , alle Welt
erschießen wollte und so die ganze Nachbarschaft nicht zur Ruhe kom¬
men lreß . Die Polizisten bohrten zwei Löcher in die Türe und schos¬
sen durch jedes Loch eine Stinkpistole auf die Dame ab . Der Erfolg
war schlagend . Ihre Aufregung legte sich sofort, sie hatte kaum noch
Heit , einen entsetzten Schrei auszustoßen, da lag sie schon der Länge
nach, auf dem Boden . Die Beamten der Polizei , die mit Rauchhelmen
ausgerüstet waren , konnten nun die Tür einschlagen, in das Zimmer
eindringen und die Ruhestörerin zur Wache bringen , wobei die Übri¬
gen Mieter , die die Neugier auf die Treppe gelockt hatte , mit heftigen
Hustenanfällen zu kämpfeir hatten . Hoffentlich, so meint das „Jour¬
nal des Dsbats "

, findet diese neue Pistole nun auch in Verbrecher¬
kreisen Anwendung ; denn da die meisten Mörder nur töten , um zu

ferofa werten sie künftig ihren Opfern gern das Leben lassen und
ihren Widerstand brechen , indem sie mit der verhältnisinaßia Harn, ,
losen Stinkpistole für einige Zeit auf deu Rücken legem ' ' 1' »

Einträglich . „Vater , was ist eigentlich Kleptomanie ?" -- - „Klep¬tomanie ? Das ist die einzige Krankheit , mein Sohn , die mchts kolSt.sondern was embringt !" ' *
. \
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Metern das Steuer los und sein Fluggast stieg auf die Flügel und
ging auf denselben hin und her. Gleichwohl setzte das Flugzeug seinen
Flug ungestört mit einer Geschwindigkeit von 100 Kilometern in der
Stunde fort .

=* Wilna , 24 . Juni . (Tel .) Der Lenkballon
«Taub e"

, der eine Besatzung von zehn Mann an Bord hatte,
nahm infolge ungünstigen Wetters auf dem Wege nach Lida
eine Notlandung vor . Er geriet gegen einen
Baum und wurde fast gänzlich vernichtet .
Die Mitfahrenden wurden leicht verletzt.

Vermischtes.
— Berlin , 23 . Juni . (Tel .) Heute abend hat in einem

Lokal in der Linienstraße der 26jährige Eastwirtsgehilfe
Holst auf seine von ihm getrennt lebende Frau wahrschein¬
lich aus Eifersucht vier Revolverschüsse abgegeben und ver¬
letzte sie schwer , wenn auch nicht lebensgefährlich .--- Wanne (Westfalen) , 23 . Juni . (Tel.) In einem Per¬
sonenzuge fand man an Riemen aufgehängt die Leiche des
Ungarn Steczko , dessen Brust von etwa 13 Messerstichen durch¬
bohrt war. Bei der Leiche fand man noch etwa 25V Mark .
Man ist bemüht , die Angelegenheit aufzuklären .

— Paris , 24. Juni . (Privattel .) Bor dem Handelsgericht
in Epernay gelangte gestern ein sensationeller Champagner¬
prozeß zur Verhandlung, bei dem es sich um eine Schadenersatz¬
klage von nicht weniger als 16 Millionen Francs handelt.

Ordeusschwiiidel und kein Ende.
A . Toulouse (Frkrch ) , 24 . Juni . Die Staatsanwaltschaft in Tou¬

louse hat gestern den Besuch einer Anzahl deutscher Justizbeamter
empfangen , die beauftragt sind, eine Haussuchung in der Wohnung
eines Bürgers in Toulouse , eines gewissen Jean Peres , vorzunehmen .
Die Angelegenheit steht mit den Enthüllungen des Abgeordneten Lieb¬
knecht über den Ordensschwindel in Deutschland in engstem Zu¬
sammenhang«. Jean Peres steht in Verdacht, zusammen mit dem
gleichfalls wegen Ordensschwindel verdächtigten Dr . Fuzer gearbeitet
zu haben . Fuzer , der unter dem Namen Dobschiner oder Samson
allerlei Ordensschwindel getrieben hatte , soll mit Peres in lebhaftem
Berkehr gestanden haben .

Bei seinem Verhör erklärte Perer , von Dobschiner niemals
etwas gehört zu haben , gab aber zu , mit einer Persönlichkeit, deren
Namen er nicht angeben zu können erklärte , in brieflichem Verkehr
gestanden zu haben . Peres , der vor 7 Jahren eine internationale
Akademie für Kunst und Wissenschaft in Toulouse gegründet hatte ,
gab weiterhin zu . den betreffenden deutschen Persönlichkeiten mehr¬
fach Doktordiplome und andere Auszeichnungen seiner Akademie zu¬
geschickt zu haben , und zwar für 35 Francs das Stück . Er leugnete
jedoch energisch , irgendwelche deutsche Doktordiplome oder andere
Auszeichnungen des Deutschen Reiches von Fuzer empfangen zu
haben . Die Haussuchung förderte sehr belastendes Material zutage
und die deutschen Beamten haben zwei Kisten beschlagnahmter Doku¬
mente auf der Rückreise nach Berlin mit sich genommen.

Ein Intermezzo im Pariser Hauptpostamt.
s= Paris , 24 . Juni . (Tel .) Die Postbeamten veranstalte¬

ten gestern nachmittag lärmende Kundgebungen , angeblich
weil ihnen die versprochene Lohnerhöhung nicht gewährt
wurde . Es heißt , daß sie sich im Hauptpostgebäude verbarri¬
kadiert haben und zum Ausstand entschlossen sind . Sie sollen
auch bereits die Zustellung der Briefpost verhindert haben .

Eine spätere Meldung besagt ausführlicher :
Unter den Postbeamten herrschte übrigens schon seit langer

Zeit Erregung, da der Senat die Erhöhung der Wohnungs¬
entschädigung für Briefträger abgelehnt hatte.

Um %7 Uhr versammelten sich mehrere hundert Mann im
Hauptpostamt , wo sie den Abgang der Postwagen verhinderten.
Als die Polizei einschritt , kam es zu einem Auflauf. Etwa
608 Briefträger verbarrikadierten sich dann im inneren Hof
des Hauptpostamtes . Die Post nach der Provinz , sowie nach
dem Ausland konnte nicht abgehen .

Abends 11 Uhr erschien der Postminister Thomson , der den
Briefträgern versprach, sich für die vom Parlament noch bewil¬
ligten Forderungen einzusetzen. Um Mitternacht verließen die
Briefträger das Haus und der feit 5 Uhr nachmittags unter¬
brochene Postdienst wickelte sich wieder normal ab.

— Paris , 24. Juni . (Tel .) Die gestern abend in der
Hauptpost ausgebrochenen Ruhestörungen trugen einen unleug¬
baren meuterischen Charakter in sich. Die Briefträger bewarfen
die Schutzleute , welche die Ordnung Herstellen und die Abfahrt
der Postwagen erzwingen wollten, mit Ziegeln und Eisen¬
stücken. Ein Beamter und fünf Schutzleute erlitten erhebliche
Verletzungen . Als die Briefträger um Mitternacht das Post¬
gebäude verließen, sangen sie revolutionäre Lieder und schrien :
«Nieder mit dem Senat ." Der Syndikatsausschuß der Post¬
beamten faßte einen Beschlußantrag , in dem erklärt wird, daß
er diese Kundgebungen nur billigen könne und entschlossen sei,
die Protestkundgebungen so lange fortzusetzen, bis die Post¬
beamten Genugtuung erlangt hätten. Man glaubt, daß die
Postbeamten keinen regelrechten Ausstand unternehmen und
sich mit dem passiven Widerstand begnügen werden .

----- Paris , 24. Juni . (Tel .) Es heißt , daß infolge der
gestrigen Ruhestörungen über eine Million Briefe nicht zu«
gestellt werden konnten und in gemäßigten und konservativen
Blättern wird es als sehr bedauerlich bezeichnet, daß sich der
Handelsminister darauf eingelassen habe , mit den meuternden
Briefträgern zu parlamentieren; diese seien dadurch zu ihren
Streikdrohungen geradezu gezwungen worden .

Unglücksfälle.
— Hamburg , 23. Juni . (Tel .) Wie die Abendblätter

weihen, wurden heute vormittag im Lcckstedter Lager fünfKanoniere verletzt. Einer wurde von einer umfallenden
Protze geschleudert, im Kreuz verletzt und mußte ins Lazarett
nach Rendsburg gebracht werden . Vier andere Kanoniere
erlitten beim Sammeln von Sprengstücken durch explodierende
Geschosse Quetschungen , Brandwunden und andere , zum Teil
schwere Verletzungen .

= London , 23. Juni . (Tel .) „Lloyds meldet , daß
Nach einem vom Kap Lizzard eingetroffenen Telegramm der
belgische Dampfer „Gothland" heute nachmittag um %3 Uhr
zwei Meilen nordöstlich von Vishop auf ein Riff aufgelaufen
ist . Zwei Dampfer sind zur Hilfeleistung ausgelaufen. Das
Schiff war nach Rotterdam bestimmt und hatte Montreal am

Kadische Presse .
12. Juni verlassen. Es sitzt noch immer fest. Die 84 Passagiere
sind sämtlich gerettet. Ein Teil der Mannschaft ist gleichfalls
an Land gesetzt worden . Die Schiffsoffiziere und 40 Mann der
Besatzung sind an Bord geblieben.

— Newyork » 24. Juni . (Tel.) Beim Bau der U n t er -
grundbahn in Brooklyn hatten an einer im Aus-
schachten begriffenen Stelle Arbeiter eine H o l z ü « ü ck e er¬
richtet, auf der die Lastwagen vorfuhren , um mit dem aus¬
gehobenen Sand beladen zu werden . Infolge zu großer
Belastung stürzte die Brücke ei» und riß einen un -
geheuren Kran mit in die Tiefe, wo 50 Arbeiter
beschäftigt waren ; diese wurden zum Teil zerschmet¬
tert , zum Teil durch die nachstürzenden Sand- und Gesteins-
masscn verschüttet . Die mcistert sind tot , die übri¬
gen schwer verletzt.

Letzte Telegramme
der „ Badischen Presse" .

— Wien , 23 . Juni . Erzherzog, Thronfolger Franz Ferdinand ,
ist heule abend nach Triest abgere ist, von wo er sich morgen nach Bos¬
nien begibt .

D . London , 24 . Juni . (Privattel .) Eine furchtbare Ent¬
deckung machten gestern Bedienstete in einem Hotel in Dundee.
In seinem Zimmer wurde eines der hervorragendsten Mit¬
glieder der englischen Gesellschaft, der 85 Jahre alte Lord
Farbe , 1 . Lord von Schottland» mit durchschnittener Kehle
tot aufgefunden . Bisher konnte noch nicht festgestellt werden ,ob ein Verbrechen oder Selbstmord vorliegt. Lord Forbes war
1884 Parlamentsmitglied .

= Newyork, 24 . Juni . Ein Telegramm aus Guayaquil (Ecuador )
meldet, daß ein Komplott zur Ermordung des Präsidenten Plaza
unter Proklamierung des Revolutionärs Concha als provisorischer
Präsident entdeckt worden ist ; die Führer sind verhaftet worden.

Bo » der Kieler Woche.
Die Eröffnung der neuen Schleuse .

= Brunsbüttelkoog, 23 . Juni . Die «Hohenzollern " ging
mittags auf die Reede , wo der Kaiser nachmittags an Bord
ging. Die „Hohenzollern " lief um 5 Uhr in die neue
Schleuse ein, vor der sie ein ausgespanntes Band unter den
Hurrarufen der dort aufgestellten Arbeiter durchfchnitt. Der
Kaiser dankte frcundlichst von der Kommandobrücke aus.
Durch das Einlaufen der „Hohenzollern " in die neue Schleuse,die der Kaiser gestern besichtigt hatte, wurde der fertige
Kanal nunmehr dem Verkehr übergeben und es ist den grö¬
ßeren Schiffen mehr als bisher möglich , den Kanal zu
passieren . Der Hauptakt der Eröffnung des neuen Teiles
les Kaifer-Wilhelm-Kanals wird morgen bei Holtenau statt-
sinden.

Der englische Flottenbesuch .
c= Kiel , 23. Juni . Im Kgl. Schloß gab Prinz Heinrich

von Preußen heute abend zu Ehren des englischen Vize¬
admirals George Warrender und der Kommandanten der,wie gemeldet , zum Besuch hier eingetroffenen englischen
Schlachtschiffe ein Diner, zu dem auch die anwesenden deut-
chen Flaggoffiziere geladen waren. .

Der Beginn der Regatta .
Cuxhaven , 23. Juni . (Tel.) Die offiziellen Rennen

der internationalen Segelregatta auf der llnterelbe haben
begonnen . Gestern war die Windstärke : 4 Sekundenmeter .

^ 1 - Klasse : Dahnlänge 30 Seemeilen . Erste «
wurde des Kaisers neue Pacht «Meteor" (Preis des
Kaisers und Ehrenpreis der Freien und Hansastadt
Hamburg ) mit 2 Stunden 33 Minuten 20 Sekun¬
den vor „Germania" und „Hamburg " . — Der Kaiser äußert«
ich sehr erfreut über die Manöverierfähigkeit der neuen Pacht .

19 Meter-Klasse : Erste „Wendula" in 3 Stunden 18
Minuten 40 Sekunden (Herausforderungspreis des Kaisers
und Ehrenpreis des Bürgermeisters Dr. Predöhl) .

15 Meter-Klasse (Ehrenpreisund Herausforderungspreis)
gewann «Paula III " in 3 Stunden 17 Minuten 28 Sekunden .
— 12 Meter-Klasse : nicht gestartet .

9 Meter-Klasse : «Sylvester" ging allein über die Bahn.
8 Meter-Klasse : «Dolly III " ging allein über die Bahn.
Nationale 75 Quadratmeter-Kreuzerklasse: „Albatros" ging
allein über die Bahn.

*

e= Cuxhaven , 23. Juni . (Tel .) Zu der gemeldeten
Kollision des Begleitdampfers «Copra " mit dem Dampfer
«Königin Luise " wird von authentischer Seite mitgeteilt, daß
die Ursache der Kollision, soweit bisher festgestellt wurde , ein
momentanes Verjagen der Steuerung auf der «Königin Luise"
zu sein scheint. Verletzt wurde niemand. Die Reparaturen
erfordern einige Tage.

Zur Fuge auf dem Katkan .
— Durazzo , 23. Juni . Der Fürst ernannte den ehemaligen tür¬

kischen General Fazil Pascha Toptani zum Generalkonsul in Belgrad .
Reue Erfolge der Aufständischen .

<= ! Durazzo, 23 . Juni . 10 Uhr morgens . Dem schwerverwun-
deten gefangen genommenen Kaimakam von Schiak wurde die Nach¬
richt Lberbracht, daß das '

Kabinett für ihn die Todesstrafe durch den
Strang gefordert habe, wogegen Major Kroon energische Stellung
genommen habe . Aus Dankbarkeit für diese Haltung Kroons machte
der Kaimakam dem holländischen Offizier folgende Mitteilungen : Die
Gesamtzahl der Ausitändischen betrage 5500 Mann . Davon seien
wahre Anhänger der Bewegung nur 3000 Mann . Er selbst sei, wie
er zugebe , die Seele der Bewegung . Die ihm ergebenen etwa 1500
Leute ständen unter Führung eines früheren Konstantinopeler Poli¬
zeibeamten und eines früheren türkischen Oberleutnants . Er wolle
eine Leute aufsordern , die Waffen niederzulegen und schreibe daher
einen entsprechenden Brief an seine Leute, sie möchtep wie er selbst
aus die Gnade des Fürsten rechnen .

— Rom, 23. Juni . Zu dem Kampfe bei Luschina, der
den Regierungstruppen eine Niederlage brachte, meldet die
„Agenzia Stefani " ergänzend aus Balona : Die Freiwilligen
am linken Flügel flüchteten in großer Unordnung . Zwei
Geschütze mußten unbrauchbar gemacht und in den Händen
der Aufständischen zurückgelassen werden . Die Regierung
von Durazzo ist um die Entsendung eines Geschützes und von
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500 Gewehren ersucht worden , um die Verteidigung wrt
Fieri und eventuell von Valona zu ermöglichen . ,“ Durazzo . 23. Juni . (Wiener Korr .-Bur.) Nach Mel¬
dungen aus dem Süden sind die Regierungstruppen o«1
Eementfluß von den Aufständischen geschlagen worden , die er«
Geschütz und ein Maschinengewehr verloren. Major Kroo «
beabsichtigt, das gesamte buschige Gelände zwischen der Stadt
und dem Rastbull planieren zu lassen, um einen freien Hüber¬
blick über die Sümpfe zu gewinnen. Gestern ist hier Haupt¬
mann Thomson cingetroffen, um die Leiche seines Bruders in
die Heimat zu befördern .

— Durazzo . 23 . Juni . Nach heute mittag hier eingetrossc-
nen Meldungen ist Elbaffan von den Aufständ «
fchen eingenommen worden . Die Regierungstrpope"
sollen mit ihren zwei Offizieren in Gefangenschaft geraten stin -

kg . Mailand , 24. Juni . (Privattel .) Im eroberte«
Elbaffan proklamierten die Aufständische« und die Be¬
völkerung den bekanntlich spurlos aus Italien verschwundene«
früheren albanischen Kriegsminister Es fad Pascha
Fürsten von Albanien.

F . Rom . 24. Juni . (Privattel .) Wie die Blätter Mit¬
teilen. macht sich in Durazzo ein Umschwung 3,* *
gunsten Italiens bemerkbar. Der Fürst hatte ein«
längere Unterredung mit dem italienischen Gesandte«
Aliotti , die alle Mißverständnisse zwischen den beide«
Ländern zerstreute. Hofmarschall vo « Throths habe
bei Aliotti wegen seiner Aeuherungen, die vo« den Ger« «-
nisten in Italien in feindseligerWeise entstellt worden f6**1*'
entschuldigt.

T. Paris , 24. Juni . (Privattel .) Rach einer
Blättermeldung aus Cetinje soll der Gouverneur « 0 *
Skutari die ausländischen Kolonien davon
unterrichtet haben , daß die Insurgenten DurazZ "
im Sturm genommen und Fürst Wilhelm seine«
Palast verlassen habe. Eine Bestätigung dieser Nach¬
richt bleibt abzuwarten.
Die Spannung zwischen Griechenland » nd der

Türkei .
— Athen, 24 . Juni . Die Agence d 'Athäne erfährt aus datie^

lässiger Quelle , daß die Antwort Griechenland» auf die türkische Rote
erst in drei bis vier Tagen formuliert und veröffentlicht werde «
wird . Alle Angaben über ihren Wortlaut sind daher mit Vorbeha»
aufzunehmen.

— Slthen, 24 . Juni . Die Agence d'Ath«ne erklärt , daß die Lag«
angesichts der kriegerischen Vorbereitungen der Türkei immer noch «« '
entschieden sei . Die Blätter sagen, daß nur di« Erwerbung der ameri¬
kanischen Kriegsschiffe „Idaho " und „Mississippi " durch Griechenland
einen Konflikt beseitigen könne .

— Washington , 23. Juni . Das Repräsentantenhaus hat den 8 **'
kauf der Kriegsschiffe an Griechenland genehmigt.

Die Feindseligkeiten zwischen Amerika
und Meriko .

= New Orleans , 23. Juni . Nach einer Erklärung des
vatfekretärs des Rebellenführers Earranza. Breceda, der a«
der letzten Mission Earranzas nach Washington teilnahm, wird
Earranza die Einladung der Bereinigten Staaten , Vertreter z«
entsenden , die mit Vertretern Huertas Zusammenkommen sollen ,
zum Zweck der Wahl eines provisorischen Präsidenten in Mexiko,
annehmen .

Auswärtige Todesfälle .
Oftersheim . Peter Baust , Landwirt , 79 Jahre alt .
Heidelberg. Heinrich Mancher , 32 Jahre alt . — Georg Herr , "

Jahre alt . — Gerhard Friedrich Moser , Malermeister , 37 I - °
Weinheim . Abraham Schäfer, Schuhmachermeister, 65 Jahre alt
Lahr . Karl Gerhardt , 70 Jahre alt .
Schliengen. Karl Vagtsberger . ^

Wasserstau » des Rheins ,
touffanz. Hafrnpcgel. 23 . Juni 4,60 m (22. Juni 4,59 » )
»chusterinftl. 24. Juni morgens 6 Uhr 3 .08 m (23 . Jum 3,1 »)
iehk. 24 . Jnni morgens 6 Uhr 3.82 m (23. Juni 3.81 « )
Aarau , 24. Juni morgens 6 Uhr 5,70 m (23 . Juni 5,71 m )
« anuheim , 24. Juni morgens 6 Uhr 5,43 m (23 . Juni 5,53 _

Vergnügrrngs - und Vereins -Anzeiger .
lDaS Nähere bittet man auS dem Inseratenteil zu erseben .1

Mittwoch, den 24 . Juni t
1. K. Kynologenklub . g Uhr Monatsversammlung im Landsknecy
Mandolinenklub . 8(4 Uhr Probe im Palmengarten . —>ler>
Etenogr .-Berein Etolze-Schrey. 8 '/- Uhr Vereinsabend im gold. »
Stadtgarten . 8 Uhr Konzert der Feldartilleriekapelle 14 . _

Für die Reise mit Säuglingen . ..
als zweckmäßigste Nahrung „Kufeke " zu emvsehlen.

zubereiten , lange haltbar , macht die Kuhmilch leichter, vero »
:b schützt vor den gefürchteten Darmerkrankungen . -

Mensc *1,,ernen soll der - — ber
an dem, was er erlebt . Wer im vorigen Sommer wächreno^

, großen Ferien die trostlose Regenzeit mitgemacht ' „pfcit^ frierend in der Sommerfrische saß und ieinen SLnuo . . ^
pflegte, der wird auch die Nutzanwendung ziehen, da8 « „aax

I alle Fälle sich vorsehen und zum Reisegepäck “ « c«
^ Schachteln Fatzs ächte Sodener — man o®te auf o« t i ijtelSd Fahl — legen soll . Fahs Sodener kosten 85 Pfg . die S « a°i
Wjf und sind überall zu haben.

Uerlobungs - u . Hociizeits -Besdienke
Reiche Auswahl eingerahmter Bilder in allen Preislagen- .

E. Büchle wInh-
Bertsch Kaiserstrasse 12b

Flechte« S & *ÄS ?SSS "^ ^
Milch -Seife , 80 und 50, Creme Franz Kub«-. A gaz.
Park ., Nürnberg . Hier : Herm . Bieler . Parf .. Kauern —

acheW » Bodensee .

Ql
Prachtvoll geschützte Lage . 40000 qm grosser Park direkt am v8®' fpjguelle«-“ . Centralheizung , Lift. Bisen- u. on

eprospckteFamilienhotel , 180 Zimmer, Ucuu ^ .<̂ .uuk, — - - -an prospc.
Konzerte , Reunionen . Pensionsamt ZimmerMk. 5.20 bis Mk. ö .öu. * n
Vnstonlr, ® Rofl . Schiel *» * —-kostenlos . Rob . Schielin

verausgabt
rt rfl Iti 61 * 1 f rt B?llete

°"
zu

^
8riginalprei !enNayMellm sag -gasft
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fjjWto- u. flusHunftsbiira „Germania“
Karl Jung , Polizei - Beamter a. D ., Karlsruhe .
Erbvrinzenstraffe 29a . Eingang Bürgerstraste . 10608

ledlgt Auktröge in Erhebungen betr . EhescheidttUgS - und Ali -
Zi.

" '? nsachen. Ermittclunaen, Beobachtungen und Heirats-
-^ ' » Nite unter strengster Diskretion. Gut eingeführtes Geschäft .

adifche Presse . Kette 8 .

Fiir Vereine !
Mekallwaren , Decher » Pokale, Trink¬
hörner , Figuren : Flieger , Sieger , Fuß¬
ballspieler, Kugelstoßer, Kränze für

Fahnen , Aletallbildec, Jagdstücke .
mm SpaÄ ‘,c Kaffeelöffel
Christ. Fränkle. Keldschmed ,

Karlsruhe , Kaiserpaffage 7 a . ios89
Figuren von Mk . 2 .— an . !

Jeder mache jährlich eins

Blutreinigungskur ! !
Zur Auffrischung und Neubelebung des
Blutes hat sich besonders bewährt

Natur - Waoholdersaft
ä Glas Mk . 1 .—.

Von mächtig anregender und normal ausscheidender , reini¬
gender und befreiender Wirkung für den ganzen Organismus .

In Verbindung mit

Biisireinigtifigsie ® ?&assla ‘
Paket Mk . 1 .—

wird die Wirkung noch erhöht .
*̂ ie von einer schlechten Verdauung herrührenden Erschei¬
nungen . wie Hautunreinigkeiten , Picke !, Stuhlverstopfungen ,
Oielu . Rheumatismus , Hämorrhoiden , Juckreiz , Magenübel ,
{
'
ettleibigkeit , Uebeisein , Unbehagen , Blutandrang nach dem

Kopie usw . werden durch den Kräutertee vorbeugend
günstig beeinflusst . 10582

Reformhaus L . NGUf 9 CI * >8! jp
Gesundheitliche Nahrungs - u . Genussmittel ,

Karlsruhe , Kaiserstraße 122 und 87 , KreuzstraOe 18 .

Wegen Geschäftsaufgabe
^ 12 komplette 1 Jahr im Betrieb gewesene

ftüisidw ii . P(flon^2iif(inriiip
sonstiges röirtschafts - und Kücheninventar äußerst

^ wert sofort gegen Kassa zu verkaufe «.
Zu crsraarn unter Nr. 10599 in der Expedition der

Presse " . 10599

I^ a ids < i' nBe 30 I
nur von 8 bis 9 Uhr , sowie |

jeliillerstraBe 28
I !iur von 9V. bis 10 ' /. Uhr
I aw Mittwoch, den 24 . und
I Donnerstag d. 25. Juni 1914

i Erfahr. Buchhalterin
m . sämtl . Büroarbeiten vertraut ,
Maschinenschr. rc. empfiehlt sich f.
halbe Tage , stundenweite, a . Sekre¬
tärposten . Honorar mäßig .

Offerten unter Nr . B31470 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erb.

>.3
•» in der 10330
rarbenphotographie

| Die prächtigsten Punkte |
der Landschaft

^ Davos =
^ d des schweizerischen ]Kantons j
Srauhünden |

I Mit erläuternden Worten |
v°n E . Meerkämper ,

Davos r Platz . —
Wunderbarfarbenprächtig .

Landschaftsbitder .
ca . 50 Aui . chroms .

i Kleider
Silber , Zahngebisse

KrilW.
U ‘ i « höchsten 'Ireiscn

?,t knderg , Zs
'
iiringechratze 23 . !!

im HauS. B^ °

sj Keirai .
f 'ni , onfVi

C
o, !t}tec' 27 Jabre . kaih . ,

u . Vermögen, sucht
,,£ ' 'i :syoÄe tt Qt. Offerten unter
Lad 4z ' ~ an die Expedition der^ ■£l £]Le

“ erbeten 8.
'

.-
« Ser Fklliizrse

■ nule Familie , beste
-̂ v » lru^ „7 >crenzen , sucht für drei
' ' '"i! ili . , .

m>nie (Golläoe - iVerten)
, u mit Gelegenheit
^&Deo u« tcc Nr . 4004a an die' lcc » Bad. Presse" erb.

Emattherde
neu eiugetroffe «, feiue De¬
kors » aus der ersten Herd-
sabrik . enorm billig zu der»
kaufen.

W. Kronenwett,
Herdlaser,

Schützenstraße 53 .
Nehme gebrauchte Herde

iU Zahlung. H32269

( VWer ' lH
für gebrauchte Möbelstücke die
höchste « Tagespreis « erzielen will
wende sich nur an D . Turner ,
Scheffelstraste 64 , Tel . 1339. 100M*

tiö für
*

" HW
?
.

Fleißiger Geschäftsmann sucht auf
sein gutvermietetes Anwesen eine

ll . Kypothek
von Mk. 10000 .—

aufzunehmen . Off. unt . Nr . B32272
an die Exped. der »Bad . Presse" .

& oder Miitnlis ,
prachtvollste Lage,

am Richard-Wagnerplatz , 13Zimm .,
Veranda . Balkon, Waschküche, rmgs -

;n . Preis 44000 Mk.
7000 Mk. Offerten

um im Garten .
Anzahlung 5—'
befördert unt . Nr. 10153 die Exped .
der ..Bad . Presse"

. A

Bekannt ist allen
Damen mein Spezial -

Geschäft für

Damen -
Haarpflege

[ Frisieren , Kopfwäschen,
| Anfertigung von Haar¬

arbeiten, Manicure,
elektr. Massage .

| aiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiinmiiiiimiii
Reiche Auswahl bietet
mein großes Lager in

Parfümerien, Seifen,
Kamm - n .Bürstenwaren ,
Tolletteartikei , Spiegel ,

Schwämme , Nagel¬
scheren , Haut- u. Haar¬
pflegemittel, Zöpfe and

Haarersatzteile .
Beachtenswert ist mein
reichhalt . Sortiment in
echt Schildpatt

und sonst . Haarschmuck

Parfümerie 9472 1

IJL
. i

Erbprinzenstr. 31
Telephon Nr. 3092

j Helle , moderne Räume |
vornehmen Stils .

^ Pianos ♦
neue und gebrauchte , unter Garantie
büligst bei 8788*

Ilottenstein , Klavierbauer,
Karlsruhe , Sofienstraße 13.
Kein Laden . — Nächst d . Karlstor .

11 'yjusIvrSyzvrir ‘Bi | | ;g *u
6i9T8Ss 'Gin ftarttatic
vnseHrsgx 'Stzuh -D

ajßapöqn an; oj»rrg ;

i| 9 |
DiplomierteHebamme

Frau Vulliamy
28 . rue du Rhdne, Genf

nimmt zu jeder Zeit Wöchnerinnen
auf . Jeden Tag Sprechstunden . Gute
u. verschwiegene Behandlung . 144J

Diskrete Entbindung . Mässige Preise

Nur 2 Tage
zahle ich die höchsten Preise für ge¬
tragene Kleider . Schuhe » Wäsche ,
Uniformen usw . 2.2

Offerten unter Nr. B31946 an dre
Expedition der „Bad . Presse".

AAHöMerMlsriihe ,
Mittwoch , den 24 . Juni 1914.

57. Vorstellung außer Abonnement-WM- Ermäßigte Preise .

Polenblul .
Operette in 3 Bildern von Leo

Stein .
Musik von Oskar Nedbak .

Musikal. Leitung : Rob . Heumann .
Szenische Leitung : Peter Dumas .

1 . Bild : „Auf dem Polenball ".
2 . Bild : „Die Wirtschafterin ".

8 . Bild : „Goldene Aehren".
Personen :

Pan Jan Zaremba . Guts¬
herr Karl Dapper .

Helena , seine Tocht . Th . M .-Reichel
Graf Boleslaw Ba-

ranSki Hans Bussard.
Bronio von Popiek. sein

Freund Felix b. KroneS.
Wanda Kwasinskaia , Tän¬

zerin an der Warschauer
Oper Gisella Tercs .

Jadwiga Pawlowa , ihre
Mutter M . Mosel-Tomschik .

Edelleute. Freunde deS Grafen
Baranski :

von Mirski Eug . Rex.
von Gorski Otto Hertel ,
von Wolenski Fr . Mechler .
von Senowicz Ew . Schindler.

Komtesse Jozia Napolska H . Holm.
Fräul . v. Drvgalska Ehr . Kunz.
Wlastek , bedienstet bei

Baranski Wilh. Wurm .
Ballgäste. Edelleute, Bauernvolk.
Mägde, Musikanten , PfändungS -

kommisfion , Lakaien.
Der erste Akt spieU auf dem Polen ,
ball rn Warschau, der zweite Akt
einige Tage später aus dem Gute
des Grafen BaranSki u . der dritte

ebenda zur Erntezeit desselben
Jahres .

Anfang 8Nhr . Endegeg . 11 Uhr
Abendkasse von st,8 Ubr an.

Der freie Eintritt ist anfgeboben.

’
3Ö '

. Walds + r is 'se 30
. nächst "der Kaisifstfäss ^

Programm
Mittwoch, 24., Donnerstag , 25.

und Freitag , 26. Juni 1914.

Das Geheimnis von
Ch &teau - Kichmond .
Detektivdrama in 4 Akten . —
In der Hauptrolle : Nobody , der
weibliche Detektiv.

Marsica im Winter .
(Cines G. Berlin) . — 1 . Der
Fucino ; der See wurde durch
den Prinzen Torlinia trocken
gelegt 2. Der Ableitungskanal
des Fucinos . Die Brücke . Die
Statue der Gelübde. Der Kanal .
3 . Scucola Marsicana . Das
Schloß der Arezzano . 4 . Das
Schloß der Herzoge von Tag-
licozzo (XV. Jahrhundert ) . 5.
Markttag . 6. Der Velino (2457 m
hoch ). 7. Die Quelle des Imele
Flusses . 8. DerLank des Imele.
9. Die Kirche.

Revue der neuesten
Weltereignisse . Kine-
matographische Berichterstatt¬
ung durch Gaumont in Berlin-
Paris -London -New York.

Ein überraschender
Umzug . Ulk.

Ein kleiner Held . Ko¬
mödie (Thomas A. Edison ).

Die letzten Tage von
Byzanz . (Gaumont) in 3
Akten . 10569

Sensationell !
Wiederum , ein von der Presse
als ganz ausgezeichnete Leistung

befundene
Premiere -Aufführung

aus der Pathö Fröres & Co .
Berlin Serie

Die Frau aus
demVulke.
Nach dem Drama von Damery

und Maillan.

üfnslkfolge »
Fantasie aus der Oper

Undine . . . . Lorzing .
Amiante aus der fünften

Symphonie . Beethoven
Fantasie a . d. Op. Das Glöck¬

lern des Eremiten MaillarL

| Am Mittwoch , den 24 . u . Donners¬
tag , den 25. Juni 1914 :

Waldstraüe 30 ZtUB von
8 bis 9 Uhr,

[ Schillerst !*. SS NUR von
9st , bis wst , Uhr.

Natnr u. Kunst io der
Farben- Fotographie.

Die prächtigsten Punkte der
Landschaft :

DAVOS
u. des schweizerischen Kantons :

Graubäuden
mit erläuternden Worten von
E . Meerkämper - Davon- Platz . —
Wunderbar »axbennehüge Land -

-•chattsbiiJer .
Serie I : ca. 50 Autochroms .

Iferrenk leider
aller Art, Röcke , Hosen , Westen ,
reinigt oder färbt in soliden Farben

Färber « und 18975
ehern . Wasch - Anstalt Printz .

Bedeutend ermässigte Preise .

zu verkaufen , bjährig , auch etwas
geritten . Preis 3000 Hilf . 3909a

Äu erfragen Baden - Baden .
Scheibenstrahe 18. beim Kutscher

Herren - u . Tamensahrrad . ersttl .
wie neue Räder , umstandshalb . 48 V/
abzug. Humboldtstr . 13, IV . r . S3*”"

Sommer-Theater.
Mittwoch , den 24. Juni 1914

8 st. Uhr abends 10507

,Filmzauber*
Vaudeville- Operette in 4 Akten v . Rud .

.• Bernauer und Rud . Schanzer , Musik
l v. W . Kollo u . W . Bretschneider .

Residenz ' Theater
Schülerstrassp 22

ehemals Metropoi. 100031

i Mittwoch iricl . Freitap
[ von 7—11 Ehrt

Kino -Cabaret
I Reinhold Freyberg >
| vom Intimen Theater |

in Frankfurt a . M.

Heirat .
Dame , Mitte 30, etwas Vermög.,

wünscht sich wieder
^

berhetraten .
Offerten unter Nr
Exped . der „ Bad. Presse" .

an die

Zerren- n. Damen -Fahrra-,
gute Marke , Freilaus , extra billig
zu verkaufen. B32281

Banmeisterstratze 38 , parterre .

Ca . 150 Stück

enschirm
für Herren und Damen

4 \
vorzügliche Halbseide ,

modernste Stocksortimente ,
2 Jahre Garantie für
normalen Verschleiß ,

außerordentlich billig Stück

HERMANN 10595

TIFT7
M MM . j M Mlä

m

Die kleinste Weckernhr
mit Radium - LenchtblaU .

Die Leuchtmasse ist von
imbegrenzter Leuchtdauer .

DieUhr eignet sich auch besonders
für nervöse Personen , da der Gang
— derselben fast lautlos ist -

Zu beziehen durch :

B. Kamphues
Uhrmacher 10583

Kaiserstraße 207.

l§n\ 8W in reiz. W bei Konstanz,
bei 7—10000 Mk . Angeld abzugeben. Umsatz in Getränken . Kücke,
LogiSein. nachweisb. Herrmann , Stuttgart , Rotebühlstr . 7. 3514a

Im Kreise Offenburg , unweit Kehl-Straßburg . in unmittel -
'

barer Nähe der Bahn gelegen, ist >

hübsches Landgut von ca. 30 a
mit mass. Herrschaftshaus und reichl. Nebengebäuden (Stallungen ,Remisen rc. unter günstigen Bedingungen

ganz oder teilweise zu verkaufen .
Tausch gegen mindestens gleichwertiges Objekt in Baden oder

im Elsaß nicht ausgeschlossen . 4051a *
Nähere Auskunft durch Martin Stein , Strastbnrg -Nendorf . 1

MM

Jungem Braut - oder Ehepaar
ist Gelegenheit geboten, eine schöne, zum Vermieten eingerichtet

Haustialtung :
bestehend aus 4 Zimmern , Küche, Badezimmer u . Speisekammer au
1 . Huli oder später unter sehr günstigen Bedingungen durch Kau

i ’ihpVHöfintPn Offfthltlinn tff atntttT -trft fvnt na 'ionoYi mU
m _ . „_
Pension sehr gut eignen . .
der „Bad . Presse" erbeten.

>j>

.- 2

wenn Sie
verreisen,

2

' mitzunehmen !
Stete sofort trinkfertig

Hein 6atz - Garantiert rein .
( OfaihbroxhCre versendet CEFABU-WERK MAIN?
Fr " ' —— - --

Bauplätze
ftotIdnif ) « «5|I{ül)Ibittn , unter gün¬
stigenBedingungen mit 2. Hypotheke
zu verkaufen . Off. unt . Nr . 1666a
an die Exped. der „Bad . Presse" .

Damensahrrad ^ .«u
B32283

verkaufen.
Kriegstr. 4. UL

Gutes 10606.2 .1
> ♦111 1 ♦

kann am Kanalbau Kou»
zerthalle abgeholtwe » - en.
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Sehr preiswert — -----
Damen =Hemden . .
Damen Beinkleider .
Nachthemden . . . .
Matinee Geishaform mit Bandschieile

. 1 .75 2 .25 2 .75 3 .25
. 2 .35 2 .90 3 .40
. 3 .75 4 .50 5 .90 8 .20

. 6 .50

Neu !

Imitation

Die Stickerei ist maschinell
derart vollkommen her¬
gestellt , dass sie von der
„echten Madeira - Hand¬
stickerei “ kaum zu unter¬

scheiden ist.

Beachten Sie mein Schau¬
fenster Lammstrasse !

Neu ! Y ❖
♦> *i
1* Mode - und Aussteuerhaus S

Imitation
10591 »!««!> ' *

Heute Mittwoch , den 24 . Juni ,
abends 8 Uhr :

Rlitär-Kuzekt
(mit billigen Eintrittspreisen )

von der Kapelle des 10614

FeliM-Negls. „SWerm"
91r.l4

Leitung : Kgl. Musikmeister K. Granzau .
( Inhaber v. Stadtgarten - Jahres-

s » 1 ^ karten u. v . Kartenheften 10 ^
>) Sonstige Personen

1 Programm 10 Pfg .
2 <M

Sektion Karlsruhe
Donnerstag ,

den 25 . Juni 1914

im „Moninger
Konkordiasaal .

MM

Die MustkabonnementSkarten Hab. Gültigkeit
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Rest . „z . Elefanten
Kaiserstrasse Nr . 42 .

u

Bringe meinen vorzüglichen Mittagstisch , sowie
meine ff . temperierten Moninger Biere in

empfehlende Erinnerung .
Ab 6 Uhr abends grosse Auswahl in Spezialplatten .
9793 .4.3 Hochachtend P . Pllrscli .

Männer-Gesangverein Durlach.
Den Gastwirtsleuten vom Hotel „Bad . Hof " in Heilbronn ,Herrn H . Schneider und Frau , sagen wir für ausgezeichnete Be¬

wirtung und freundliche Bedienung anläßlich unseres Sänger - AusflugeS
besten Dank. Wir können Vereinen und Gesellschaften dieses Gasthausnur bestens empfehlen. Der Vorstand .

Danksagung .
Spreche dem Verlag der Versicherungszeitschrift . Nach Feier »

abend ", sowie dessen Vertreter , Herrn Buchhändler Georg Kraus ,Karlsruhe , Baumeisterstraße Nr . 4 , für die prompte und rasche Aus¬
zahlung der Unfallentschädigungssumme von 1000 Mk . anläßlich des
Unfalles meines Mannes (Tod durch Verbrennen ) meinen besten
Dank aus . B32269

In meiner durch solch schweren Schicksalsschlag entstandenen
Notlage war obige Entschädigungssumme eine sehr große Hilfe und
zwar umsomehr, als ich kaum 7 Monate Abonnent war .

Eggenstein bei Karlsruhe , den 23 . Juni 1914 .
Christine Kollum Witwe , Wilhelmstrahe.

Vollständig sfearinfreies
feinstes

bester •■Eisatz für Butterschmalz, ist in sämt¬
lichen hiesigen Metzgereien zum Preise von

70 Pfennig per Pfund
zu erhalten.

Wir bitten die geehrten Hausfrauen, eine
Probe unseres gut bekömmlichen Produktes
beim Braten, Backen oder Kochen zu
versuchen, um sich von der Güte der
■ rna » :; Qualität zu überzeugen. == = ==

Badische Fettschmelze, e. G . m . b . H .
Karlsruhe .

ltnter dem
Protektorat

S . K . H.
des Grotz -
herzogs.

Sonntag , den 88 . d. Mts .

Familien- Ausflug
nach Pforzheim zur

113er Zusammenkunft .
Abfahrt in Karlsruhe 7W, in Duo

lach 7" Uhr vormittags . Antrieb
düngen , die bis jetzt noch nicht
stattgefunden , bis längstens 25. d>
Mts ., abends im Vereinslokal „Gol
denes Kreuz" am Buffet .

Alle ehemaligen Regimentskame
raden sind hiezu freundlichst ein
geladen . 10283

Der Vorstand .

Verein ehein. kl
Mpnet

nter dam Protektorat
Sr . Q. H. Prinzen

Maximilian von Baden.
Die nächste

findet . . .. .
Juli . ’ /»9 Uhr . . im Vereinslokal ,
„ Reichskanzler"

, statt.
Regimentskameraden sind freund

lickst eingeladen .
Um zahlreiches Erscheinen bittet

Der Vorstand .

StenoorapbeB 'Vereln
iStolze - Sclirey .

Jeden
Mittwoch

abendsl |20 Uhr :
Aereins -

Aöend
im

Seid. ALirr,
Karl -

, , „ . .. „ _ friebridbftr .Um zahlretches Erscheinen bittet
Der Vorstand .

National '
Stenographen -Verein ,
Jeden Mittwoch, abd8 . ff,9llhr :
Uebungs-ASend
i . Vereinslokal : Löwenrachen ,

Kaiserpassage.
Jeden ersten Mittwoch i . Monat

beginnt ein
neuer Anfänger - Kursus .

Karlsruhe

Prrbe .
Lokal :

Herrerrstraße 34a .
Der Verstand.

Herrenfahrrad ,
ivie neu , Freilauf , für 32 Mark
zu verkaufen . B3L280

Schiitzenftraße 38, parterre .

" ' M

Landschaftlich schönste Stadt Deutschlands. Altberlihmte Universitätsstadt. Harri . Schloß-
rulne. Welte Wälder , Bergbahnen. Wohnsitz zahlreicher Rentner und Pensionäre : | eder Komfort
der Großstadt; angenehme Geselligkeit, Theater, Bibliotheken, berühmte Künstler-Konzerte.

Heidelberger -Woche : 25. Juli bis 2. August
Schloßbeleuchtungen : 3 . und 14. Juni , 19. und 25. Juli

Porträt-Ausstellung von Meistern des Barock : 15. Mai bis 15. September
Prelsermässlgungshefte (3 M.) Auskunftu. Ratschläge durch du Städt. Verkehrsbureao. Tot . £840

Hotels (nach Mindestpreisen) und Hotel -Restaurants :
Europäischer Hof, vornehmst . Bang ., mit groß.
Parke an den Anlagen . Zlm . ab M. 4.- , m . Bad n.
W. 0 . ab 1L 9.- , Pension ab M. 12.- . Fritz Gabler .
Schloü-Hotel u. Bellevue, schönste Lage a. Leblos .
Vollet . umgeb . Höchst . Komi . Zimm . ab M. 4.- ,
mit Bad u . W. 0 . ab M. 9.-% Pens . n. Uebereink .
Grand -Hotel , fefn . Fam .-Hotel m. alL neue. Einr.,
nabe Bahnh . b . St &dtgart . Zimmer v. 3.50 an , mit
Bad v. 8.—an . Pene . v. 10.— an . Schäfer & Michel.
Kofel Victoria , Haue I . K ., ln angenehmst . Lage .
GiosiPark . Modem . Komt , Zimmer v. M. 3.50an .
P'crrassen -Eestaur ., Garage . Inh . F . Pigneron .
Prinz Carl , L Banges , am Bulle des Schlosses .
Zimmer von M. 8.— an . Pension . Vornehmes
Rcataor . Garage . Eisepbahnbnr . i .H. P . Gärtner .
Metropole -Monopole , ruhig in den Anlagen ge¬
logenes Pamilien -Hotel LBang . Zimm . ab M.3.- ,
iokl . Pension ab M. 7.5Q, Bes . : H. L. Fellmeden .
RÜter , histor . Hane, Sehenswürdigkeit I. Bang.,
nou elngericht . Fremdenzimmer von M. 8.— an .
üroßart . Bestaurationsräame . F . 0 . Zenner jr .
Oarmstädter Hof, freie zentrale Lage, nahe der
Bahn und den Kliniken . 120 Betten von M. 2.50
bis M. 8.50. Lift , Pension. Bes . : Gehr, Krall.
Artuzhof, erstklass . Wein - u. Bier-Rest ., verb .
mit Hotel Lang , rechte v . Bahnh ., Zimmer von
M. 2.50 an , Pens . 8—8 M. Bes .: Ph . Bttbsamen .
Post-Relohspost, n. d. Bahnhof, mit bed. Wein¬
end Bierrestanrant Diners 12- 2 Ohr . Zimmer
von M. 2.50 an. Bes . : Friedr . Ortenbacb .

Roter Hahn , Hotel -Rest BretkLWein- n. Bier -Best .
Benov . Mod . Komf . Zim . v. M. 2.- an . Treffp . all .
Fremd . Frz . Küche . Garage . Bea . :EmllLelunann .
Perkeo, Hotel - Beetanrant . Zimmer mit Früh¬
stück M. 2.80, Dinare M. 1.60. Münch. Löwen¬
bräu vom Fall . Pilsner Bier . Bes. : Adolf WelL
Tannhäuser , am H&np tb ahnhof.vollständ . renov .
Wein - u. Bierrestaur . Spez . Haus f. Geschäfts¬
reisende . TeL 109. Bes . : Fr . Gatmann .
Schrleder , am rechten Ansgang des Bahnhofs ,
Zimmer von M. 2.- , inki . Pension von M. 6.- an .
Autogarage . Gr . Garten . Inh . : G. Sohwaderer .
Rhein . Hof, Bahnhofstr . 89/41 , neu eingerichtet .
Zimmer von M. 2.— an , Pension , mod . Bier - n.
Weinrestaurant , vorzügl . Küche . Fr . Handrich .
Zum Gutenberg , Hotel - Beetanrant TeL 1601.
Hauptstr . 45 , Fremdenzim . v. M. 1.50 an . fl. Bier n.
Weine . Vorzügl . bürgerL Küche . Inh . : Georg Leh .
Silberner Hirsch, am Harkt altbekannt bürgerl .
Hans , in der Nähe des Schlosses und der Berg¬
bahnstation . Fernsprecher Nr . 910. G. Frank .
Caf6 Haeberleln , Billardsaal . Damensalon nnd
Konditorei . — Stadtgarten - Bestaurant .
Tägliche Konzerte . W . Schneider .
Molkenkur, Cafd-Bestanr . L Banges . Schönster
Aussichtspunkt auf Schloß , Stadt u . Bhelnebene .
Station der Bergbahn . Tel . 253. Heinrich Damm .
Speferer’a Hot b. Heidelberg . Pens . n. Cafd -Best .
Am Abhg . d. Gaisb „ mltt . 1. Walde , geL Prachtv .
Anes. Pene .v .M. 5.- an , Prosp . gr , Bokh. Schmidt .

125JA ®

im Neckartal gelegen :
Stlftsmühle, Cafd-Baet . m. Pens . (M.5.50) . Beliebt
Ansflngsorf , Haltest d . Elektr ., Motorboot -Verk .
üeiehh . Speiaek ., Diners u. Soupers . Big . KondiL
i(Ummelbacherhof,soh .Ansfl.-n .Knrortd .Neckart .,
. ' ens .v.5M. ab . Gr. eohatt Gart . n. geschL Glasver .
n>. Z.-Hzg . Haltest .d . B .-Str . Lokalz . u. Schiffahrt .
NeckargemDnd, Hotel Pfalz, I. Hans am Platze ,
einziges direkt am Neckar gelegenes Hotel mit
grossem Garten nnd Terrasse . Besitzer : H . Btto .

Hirschhorn I. Neckartal , Gasthof n. Pension zuin
Naturalisten. Pens. v . M. 4.— an. Elektr . Licht .
Autogar . Tel . 8. Groß . Gart . Inh .: Kaspar Schäfer .
Eberbach a . Neckar , Hotel LelnlngerHof , prachtv .
Lage , nahe Bahn und Finll , Garten , Kegelbahn ,
Ansflügel . d . Neckartal,Odenwald,Auto . Tel . 02.
Eberbacha. N, 0 . Bohrmann’sHotel (Krone-Poet)
Vielbesucht .Luftkurort . Ausgangsp .f.Tour , freie
Lagern . Gartenterr . n . Dampfbootlandest . Tel . 10.

M » !

Solbad u Luflkuporr
Station der Eisenbahntinte Heideiberg -Hellbronn . Afl

Unter dem Protektorat J. K. U. der GroashcrzoginLebe von Baden* U
> Kurzeit I. Mat bla End » Oktober .

Neoerbantes Solbad , höchstgradige Sole . Sol -, Kohlensäure -, Dampf - und
Moorbäder . Doudie und Inhalation . Glänzende Heilerfolge bei allen rheu¬
matischen Leiden , dironisdien Knochen■» und Gelenkseiterungen . Skrophulose .
Rachitis , Frauenkrankheiten usw . Schöne Anlagen und Hochwaldungen . Herr¬
liche Ausflüge ins naher Neekartai . Gute Verpflegung in mehreren Qalihöfen
und Pensionen , sowie bei Privatem 'Prospekte. Auskunft

erteilt das Bürgermeisteramt ,

!. WM WWW
Unter dem Protektorat I . K. H .
der Großherzogin Luise von Baden .

Mittwoch . den
24 . ds . Mts .,

abends « Ubr .
im Vereinslokal
Rest. Landsknecht

M» IS-
Munnilitng

mit Verlosung .
Um zahlreiches, pünktliches Er¬

scheinen bittet
Der Vorstand .

Hundefreuude willkommen.
Herren - n .Damenfahrrad , erstkl .Räder , fast neu , ganz billig abzugeb.

B32278 Kaiserstr . 35, Laden.

Vogesen-HOtienloftkurort 8t. Anfljj
r

Stat . Sulz , O .-E ., 500 m ü . d . Meer, inmitten herrlicher Tan „
walder . — Vornehme Familienpension . — Grosse Terrassen . t
unvergleichlicher Fernsicht . Bäder , elektr. Licht . Pension ^
Zimmer von 5 Mk . an . Vor- und Nachsaison vonj 0j

’
6.4

an . — Prospekte frei

Schweiz ,
Hots! o. Pension Post
807 in über Meer. Linie Basel -Zürich -Chur Stalion Wallenstadt . Zuroh
ruliiger Ferienaufenthalt . Pensionspreis 3 Mark, lllustr . 1 r2?pji rrl eist ?I> -
143X15.18_ Besitzer : M . I . iinler - Ktter ,

Dchn . WI, . Schwel,.
Bekannt gute Küche, selbstgesteigerteWinzer - Weißweine. .fln u0 it

am 2efl4 .
‘’ e , 'babei - ® iüe" C S ° rettenMcker,̂ , ^ „ 8er .
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oflen - Teppidie
Perser -Vorlagen « RA t RRimitiert , doppelseitig . v IiOu

Axminster-Vorlagen 8,90 4 .25
Tapestry -Vorlagen 5 25 3 . 50
Boucle-Vorlagen 5,50 3 . 75

. . . 70/90 cm 70/115 cmLinoleum-Vorlagen q 0g |
~
2g

Tisch ^ Decken
in Filz -, Leinen -, Wasch -
und Künstler - Decken

große Aus wall 1

Linoleum=Teppiche
bedruckt

150I2Ö0 cm 200/250 cm 200/300 cm

5.75 10.(10 13.50
Inlaid - Linoleum-Teppiche

Muster durchgehend irregulär
150/200 cm 200/250 cm 200/300 cm

0.50 16.00 21 .0

Axminster =Teppiche . .
135/200 cm

. 18 -—-
170/240 cm
27 .-

200/300 cm
36 .—

Tapestry=Teppiche . . . 14 .50 26 .- 36 .-
VeIour =Teppiche . . . . . , . . 18 »— 29 .- 42 .-
Boucle -Teppiche . . . . . 18.— 29 .- 42 .-

Mode - und Aussteuerhaus 10692

Statt besonderer Anzeige .

Todes -Anzeige .
Gestern abend entschlief sanft nach längeremLeiden mein lieber Vater , unser Bruder , Schwagerund Onkel

Jakob Kuhn
Gr. Oberverwaltungssekretär .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Helene Kuhn .

Pforzheim , den 23. Juni 1914.
Die Feuerbestattung findet am Donnerstag

7*2 Uhr in Karlsruhe statt . 4063a

KaiOWIsenslelle .
Beim Notariat Einmendingen istdie Kanzleigehilfenstelle mit der

üblichen Jahresvergütung auf 1 .Juli If . Js . zu besetzen. GeeigneteBewerber lEingearbeitete bevor¬
zugt) wollen sich sofort unter Aeug -
nisvorlage melden. 4058 « .8 .2

Emmenbingen , d. 23. Juni 1914.
Grotzh. Notariat .

Holländer

Vollheringe
5 Stück IO Pfg . I

| Neue |

Kismrck-HmW
per Stück Pfg .

Todes -Anzeige .
Freunden und Bekannten die schmerzliche Mitteilung , daßmeine innigst geliebte Frau, unsere gute Mutter

Elisabeth Schumacher , K Dnd
am 22. Juni , nachts 11 Uhr, nach langer, schwerer Krankheit■m Alter von 45 Jahren sanft entschlafen ist.

Karlsruhe , den 24. Juni 1914 .
Die trauernden Hinterbliebenen:

Itadolf Schumacher , Zagmeister
und Kinder .

Die Beerdigung findet Donnerstag, den 25. Juni, nachmittags4 Uhr, von der Friedhofkapelleaus statt
Trauerhaus: Maienstraße 1 , p. 10624

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei demHinscheiden unserer lieben Mutter , Schwiegermutter undHrossmutter

Johanna Danb Witwe
sprechen wir auf diesem Wege unsern innigstgefühltenDank aus.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe , den 23 Juni 1914. 832282

| die 4 Liter -
Dose äLuM \ B

! Einige »eitere Waggons
Neue

Sommer - lollio
Aarloffeln

3 Pfund 4 -0 Pfg .
10 1.25

4 Waggons
Gelbfleischige

Italiener -
Kartoffeln

3 Pfund 28 Pfg .

IO Pfund 80 Pfg.
3 Waggons

weihe Görzcr-

Heute eiugetroffen:
Frische

Kirschen
| « iS . Bon 20 an |

Erdbeeren
PI Psd . Bon 30 4 an £

Vaiiairen
Pfund 30 Psg.

Ferner in den Filialenmit Stadtveriand : I
Stachelbeeren
| Pfund 25 Pfg . £

Kartoffeln MM W
Trauer - Hlite

in jeder Preislage stets vorrätig 1979*
S . Rosenbusch , Kaiserstr. 137,

|
i,f«rd-VcrKanf.L Kräftiger
Doppelpony ,
ift Bug u . guter Läufer ,
su b/Äen Platzmangel bill. I
^7 "erkaufen. 10623

^ b » rd tlriibeucr ,i . B . ,Allee 107.

LMM !- xiiutu mmh Torpedo , billig
abzugeben.^ Kapellenstr. 66 . 3. St . r .

Kompl.. saub. Bett 85 Jl ,
eugschrank 25 Jt ,

Weiß.
zeuglchrank za u
Küchenschrank10
Kindertisch mit Stuhl . _ _ _andnähmasch. 20 ^ , Hausapotheke

aitenbank u. Stuhl , Staffeleien ,

3 Pfund 28 Pfg .

1V Pfund 30 Pfg .

Eintreffend : S Waggons j

r " " f * -

Pfund 18 Pfg . ^

12 vollst. versch. Betten , darunter
2 gl . v . 20 M, schön . Bertiko, Sofa ,neue Chaiselongue,Diwan , Chiffon¬
nier v . 25 Jl , Tische , Stühle,Spiegel ,
schöne eich . Flurgarderobe , Pfeiler
u . Schreibkommode, alles sehr billig
z» verkanten . . B32285

keinstraße 7. nn Hof .

, « mbH . _
JvtrkstJtitftMt **

Ein gebrauchter eiserner Herd
umzugshalb , bald zu verkaufen.
Wilhelmstr . 34, 3. St . r . B82165

Gelegenhettskauf
7 Stück Plüsch - Diwane , sowie
sonst . Möbel . Betten äußerst billig.10584 Lndwig -Wilhelmstr . 5, pt.

& mb H

btiiötreiiciiiicr
für Mineralwasserfabrik,
jüimere , tüchtige Kraft , gut bekannt
in Karlsruhe u . Umgebung, branche-
kundig, sofort gesncht. Bei Eignungdauernde Stelle .

Meldung , unter Zeugnisvorlagean die Exped. der . Bad . Presseunter Nr . 4065a. 2.1
Ein gewandte -

Aräulein»
nicht zu jung , von guter Gesund¬heit , für ein Fabrikkontor des bad.Oberlandes gesucht . — Steno¬
graphie , Schreibmaschine, Lohn¬
listenführung u . s. w. — Hand¬
schriftliche Angebote mit LevenS -
lauf . Zeugnisabschriften und Ge-
haltsansprüchen unter Nr . 4047a
an die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten . — KB, Innerhalb
8 Tagen nicht beantwortete Schrei¬ben gelten als erledigt . 4047a.2.2

IN-
Auf das Comptoir einer Fabrik

bei Durlach , wird eine jüngere
Kraft für Schreibmaschine und
leichtere Comproirarberten sofort
gesucht . Offert , unt . Nr. 10615 an
die Exped. der „Bad . Preffe ". 2.1

Stellen Angebote.

ZO
" "

, „ und

llzo
.

werden gesucht.
Offert , an den Verb . Württ .

Metallindustrieller . K. SB., Ar¬
beitsnachweis Eßlingen » Martiu -
straße 3. 4072a.L.l

Die Unterzeichnete Krankenkasse
lca. 1200 Mitgl . ) sucht zu möglichstsofortigem Eintritt einen mit
allen Zweigen der Verwaltung u.der gesamten Arbeiterversicherung
vertrauten

GeMWer.
Bewerber haben den Nachweis

mehrjähriger Tätigkeit im Kranken¬
versicherungswesen (bei einer Kran¬
kenkassel zu erbringen .

Gesuche mit Lebenslauf , Zeug¬
nisabschriften u. Gehaltsangabe
sind zu richten an den 4058a.2.1
Vorstand der Innungs -Kranken«
kaffe der Bauaewerke - InnungB .-Vaden .

oder auch Techniker für Fabrik¬büro gesucht . Offert , mit Gehalts¬
ansprüchen besörd. unt . Nr . 10626
die Expedition der „Bad . Preise " .

Von groß . Fenerversichernngsbüro wird ein

Beamter
zu engagieren gesucht und kann
der Eintritt event. sofort erfolgen.
Äranchekundige erhalten den Vor¬
zug . Offerten mit Lebenslauf u.Angabe der Gehaltsansprüche sindunter Nr . 10521 an die Expeditionder „ Bad . Preffe " erbeten.

Einige fleißige und unbescholtene

Herrn
die Interesse haben, sich eine dau¬ernde u. entwicklungsreichePositionmit stets steigendem Einkomment gründen , erhalten nach kurzer
. robezeit fest? Anstellung. Aufdem Dorfe ansässige, mit der Land-

bcvölker . verkehrsgewandte Herrenwerden ebenfalls berücksichtigt .
Offerten unter Nr . 10463 an die

Exped . der „Bad . Presse" erbeten.

Schuhmacher.
Suche soliden und nüchternen

Schuhmacher auf Sohlen u . Fleck
für dauern » , welch, auch im Stande
ist , saubere Arbeit zu machen .

Offerten unt . Nr . B92010 an die
Exped. der „Bad . Presse" ._ LL

Ein kräftig ., selbständ. nüchterner
Arbeiter

in ein Geschäft gesucht» der neben¬bei auch mit vem Füttern der
betraut ist. Offerten
048a an tu« Expedition' reffe". L8

weine
unter Nr.
der „Bad.

J unger Mann kann sich alsChauffeur
ansbilden , zu jeder Zeit eintretenin der neuen , modern eingerichteten
Automobil - Zentrale Waldshut .
641 Telephon Nr. 49.

Jrmger Mann
t unter 18 Jahren , lamt *

Chauffeur
"**a

wer¬
den.Dürkopv - Garage Offenburg .

Ausläufer,
junger , kräftiger , zum so¬
fortigen Eintritt gesucht. !
Nur solche mit guten Em - ‘
pfehlungen wollen sichmelden bei 10600
Hammer KHelbling ,

Kaiserstraße 158.

Hausbursche
für wsort gesucht. 10812
Hotel Germania,Kartsrv-e

Zeugnisabschriften einsende« od.persönliche Vorstellung ._ LI

In einem hiesigen Fabrik«und Versand - Geschäft isteine« iuuaen Manne , der
daS Einjährige « - Zeugnis
besitzt. Gelegenheit geboten,unter günstig. Bedingungenin die 3.1

kauswlim. Lehre
einzntrete«. Selbstaeschrieb.
Offerten «nt. Rr . 10577 audie Exped . d. „Bad . Preffe ".

Jungem Mann wird Gelegen¬
heit gegeben , bei älterem Fach¬mann die

Zahntechnik
gründlich zu erlernen . 2)82188

Angebote uni F . B . 671, Haupt-
poftlagernb , Karlsruhe.

Tüchtiges

Zimmermädchen
Äansmädchen
flinke Beiköchin

auf I . Juli in gute Stelle gesucht
Bild und Zeugn. an 4075,
SauMiiu» Msabelhenberg ,

Waldhaufeu b. Lorch (WürtLs

Znr Leitung nnb WeilerenlmiMimg
ihrer Inspektoren - und Agenten-Owganisation

O in Württemberg O
sucht alte , deutsche Lebei^ -Bmchcherungs-Gesellsthaft ohneNebenbranchen eineu
UM- erprobte « Fachmann "HW
als JirektiaOLbttbeaaltell -

Nur bestens empföhle»« FachmLnner, die Land undLeute kennen, können Bernckstchtigung finden, Gewährtwerden neben guten Reisespefen hohes, festes Äehalt , Än-terl an den Erfolgen der gesamten Reuoraanisation undder Steigerung der ganzen Produktion . Diskretion zu-gestcherü Offerten mit lmkenlofe« Lebenslauf . Refereflzeuund Bi d unter F. 322 Nr . 4003« an die Expedition der„Badischen Preffe" erbeten. 2 2

Geueral-Bertretnng.
Der Vertrieb unserer neuen Tabackblätter-Ginfädel -Maschine,Patent Rutzbaum, prämiiert mit der höchste» Auszeichnung dergr . stlb . Medaille in Straßburg 1913 , sollin Baden sofort der-geben werden. Reflekt. wollen unt . Angabe des gewünschten Be¬ckes ihre Bewerbung richten a,i ) lH»sbi »um & Conin .,Maschinenfabrik, Altenheim i . Bad . 40TOct
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Tages -Rnndscha«.
Deutsches Reich .

t . Berlin , 23. Juni . (Tel .) Wie der „Lok .-Anz ." hört , ist
der Schreiber einer höheren Festungsbehörde wegen Landes¬
verrats festgenommen worden . Er ist geständig , Pläne an
eine auswärtige Macht verkauft zu haben . Es soll sich um eine

«östliche Festung handeln.
— Meiningen , 23. Juni . (Tel .) Wie das „Mein . Tagbl .

" von
Zuständiger Seite erfährt , haben die asthmatischen Beschwerden, an
denen Herzog Georg von Sachsen-Meiningen schon seit längerer Zeit
leidet, sich in Bad Wildungen , wo er seit zwei Wochen weilt , erheblich
verschlimmert. Die Anwendung der Kurmittel mutzte deshalb aus¬
gesetzt werden . Der Herzog ist seit einigen Tagen genötigt , das Bett
zu hüten .

Bayerische Wünsche an das Reich .
München, 23 . Juni . (Tel .) Die Abgeordnetenkammer hat in

der heutigen Abendsitzung einen Antrag des Zentrums , nach dem die
Staatsregierung bei den zuständigen Stellen des ' Reiches nachdrück¬
lich darauf hinwirken soll , daß Bayerns Industrie und Gewerbe mehr
als bisher zu Lieferungen für Reichsbetriebe, besonders für die
Marine , herangezogen würde, mit den Stimmen aller Parteien
angenommen.

Ferner nahm sie einen Antrag an , die Staatsregierung aufzu¬
fordern , im Bundesrat dahin zu wirken, datz der Tarif für Militär¬
transporte ( 8 50 Militäreisenbahnordnung ) dahin geändert wird ,
datz erstens in das Eigentum der Marine übergehende Wagen¬
ladungen den Militärtarifen unterstellt und zweitens die Stückgut¬
tarife soweit ermätzigt, bezw . gestaffelt werden , datz auch Industrie
und Gewerbe Süddeutschlands sich an Lieferungen für die Marine
beteiligen können.

Während der Beratung hatte die Regierung darauf hingewiesen,
datz das Reich den Wünschen Süddeutschlands schon verschiedentlich
entgegengekommen sei.

Frankreich.
= Paris , 23 . Juni . (Tel .) Die Kammer wählte an Stelle Augag -

neurs , der zum Untcrrichtsminister ernannt worden ist, Violette zum
Vizepräsidenten der Kammer .

= Paris . 23. Juni . (Tel .) Der Deputierte HoubS hat seine
Interpellation über die gemeldete Flucht zweier Fremdenlegionäre
aufgeschoben , da ihm der Ministerpräsident Biviani erklärte , datz er
eine Untersuchung über den Vorfall angeordnet habe.

Portugal .
■= Lissabon , 23 . Juni . (Tel.) Das Ministerium Berna-

dine Machada bleibt im Amte und setzt sich wie früher zusam¬
men. Nur die Finanzen übernimmt Cantos Lucas und die
öffentlichen Arbeiten Almeida Lima. Ministerpräsident
Machada übernimmt interimistisch die Justiz.

Rustland.
Petersburg , 23. Juni . (Tel .) Sämtliche 3000 Arbeiter der

Putilow -Werke sind in den Ausstand getreten . Sie verlangen eine
Verbesserung ihrer wirtschaftlichen Lage.

Zum Zeichen des Protestes gegen die Verurteilung von 28 Peters¬
burger Advokaten im Zusammenhang mit dem Beilis -Prozetz , sind
über 5000 Arbeiter vieler Werkstätten und Fabriken ausständig .

Die Vervollkommnung der Landes¬
verteidigung .

--- Petersburg, 23. Juni . (Tel .) Die Reichsduma hat in
geheimer Sitzung die für die Vervollkommnung der Landes¬
verteidigung nötigen Geldmittel bewilligt .

Badischer Landtag .
Aus den Verhandlungen der Ersten und

Zweiten Kammer .
oa . Karlsruhe, 24. Juni . Beide Kammern hielten gestern

Sitzungen ab . Die Zweite Kammer genehmigte den Staats¬
vertrag zwischen Baden und Hessen über den Bau einer
Eisenbahn von Neckarsteinach nach Schönau im Odenwälder
Steinachtal und den vierten Nachtrag zum Staatsooranschlaa
für 1814/15.

' a

Sodann setzte die Zweite Kammer ihre Beratung über
die vorliegenden Anträge zur Hypothekennot fort In der
Debatte sprachen die Abgg . Dr. Wirth (Ztr.) . Morgenthaler
(Ztr.) , GSHring (Ntl .) . Odenwald (F . V.), Schöpfte (R . V .) ,Kolb (Soz. ) , Dr. Bernauer (Ztr.) und Venedey (F . 93 . ) Der
Vertreter der Regierung, MimstertaldirÄtor Dr. Weingärt¬
ner, bemerkte, man müsse nun endlich einmal den Schulden¬
abzug begraben . Die Schritte der Städte zur Linderung der
Hypothekennot hätten schon ganz günstige Erfolge gehabtDie Abstimmung über die Anträge wurde auf Mittwoch
vertagt.

Die (gifte Kammer beschäftigte sich nachmittags mit dem
Gesetzentwurf betr . die Abänderung des Polizeistrafgesetzbuches .
Die Kommission hatte hierbei den Antrag gestellt , den Woh -
nungsmeldezwang abzulehnen . Es lag ein Gegenantrag vor ,
nach welchem die Anmeldung nur für solche Wohnungen verlangt
werden soll, die außer der Küche nicht mehr als vier Wohn -
rüume enthalten. Dieser Antrag wurde aber mit einer kleinen
Majorität abgelehnt. In namentlicher Abstimmung wurde
nach einer zweistündigen Debatte das Gesetz nach dem Kom¬
missionsantrag angenommen . — Damit ist der W o h n u n g s -
Nachweis abgelehnt , und das Gesetz muß an die Zweite
Kammer zur nochmaligen Beratung zurückgehen.

Zustimmung fanden die Abänderung des Jagdgesetzes nach
den Beschlüssen der Zweiten Kammer , der Gesetzentwurf betr .
die Erhöhung der Mahngebühren und derjenige über das
Pforzheimer Landgericht . Weiterhin stimmte das Haus dem
Gesetzentwurf über die öffentliche Armenpflege zu . Dann wur¬
den noch einige Petitionen erkedigt. Die nächste Sitzung findet
am Mittwoch vormittag zur Beratung der Nachträge zum
Staatsvoranschlag statt .

18 . öffentliche Sitzung der Ersten Kammer .
X Karlsruhe , 23 . Juni . Präsident Prinz Max eröffnet 4.10 Uhr

die Sitzung . Am Regierungstisch : Minister des Innern Dr . Frhr .
v . Bodman und Regierungskommisiäre .

Altbürgermeister Geldreich - Oberkirch berichtet über den
Gesetzentwurf betr . die

Abänderung des Polizeistrafgesetzbuches
und stellte namens der Kommission den Antrag , den Meldezwang ab¬
zulehnen. Mit den folgenden beiden Artikeln über Heimatschutz
(Schutz von Reklame-Verunstaltung und Fund von Altertümern ) war
die Kommission einverstanden .

Präsident Prinz Max teilte mit , daß ein Antrag des Ober¬
bürgermeister Hermann , Oberbürgermeister Habermehl , Oberbürger -

nieister Minierer und Geh . Rat Glöckner eingegangen sei mit fol¬
gendem Wortlaut :

„Die Hohe Erste Kammer wolle beschließen , den Artikel 1 des
vorliegenden Gesetzentwurfes in folgender Fasiung anzunehmen :

Nach 8 116 des Polizeistrafgesetzbuches wird folgende Bestim¬
mung eingefügt :

Meldepflicht zum Wohnungsnachweis 8 117 : An Geld bis zu
20 Mk . wird bestraft , wer in Gemeinden mit mehr als 18 008
Einwohnern , für welche ein öffentlicher unentgeltlicher Wohnungs¬
nachweis eingerichtet ist, einer ortspolizeilichen Vorschrift über das
Anmelden von Wohnungen , die zu vermieten oder nicht mehr zu
vermieten sind , zuwiderhandelt . Die Anmeldung kann nur für
solche Wohnungen verlangt werden , die außer der Küche nicht
mehr als vier Wohnräume enthalten .

"

Oberbürgermeister Hermann - Offenburg begründete diesen
Antrag .

Die Schädigung der Presse
wird eine ganz geringe sein. In verschiedenen Aeußerungen zu dem
Gesetzentwurf wurde vielfach übertrieben , so wenn es hieß, durch das
Gesetz werde der sozialdemokratische Zukunftsstaat gefördert. Die
Wahnungspflege und -Fürsorge ist eine der wichtigsten Ausgaben der
Gemeinden .

Oberbürgermeister Habermehl - Pforzheim : Der Wohnungs¬
nachweis könnte mit dem Arbeitsnachweis verbunden werden . Vor
allem hätte der Wohnungsnachweis großen statistischen Wert . Der
private Wohnnngsnachweis genügt nicht. Eine Schädigung der bür¬
gerlichen Preste wird nicht erfolgen , denn sie wird die Arbeitsnach¬
weise zu Drucken erhalten ; einige IM Mark Ausfall können da auch
keine Rolle spielen.

Minister Frhr . v. Bodman:
Ich bedaure den ablehnenden Standpunkt Ihrer Kommission zu

dem Wohnungsnachweis . Ein zentralisierter Wohnungsnachweis
gibt den Wohnungssuchenden in kürzester Zeit Gelegenheit , sich über
di« freistehenden oder freiwerdenden Wohnungen genau zu orientie¬
ren . Er hat es nicht nötig verschiedene Zeitungen auf die Wohnungs¬
inserate hin durchzusehen , er hat nicht unnötige Eänoe zu machen .
In verschiedenen deutschen Städten hat man diesen Wohnungsnach-
weis . Der Wohnnngsmeldezwang funktioniert z. B . in Stuttgart ,
München, Charlottenburg , RegensLurg , und Königsberg sehr gut . E»
liegen also

genügende Erfahrungen
vor . Es wird nun gesagt : Die Presse wird geschädigt : Hier mein«
Herren , liegt der Hase im Pfeffer . Die Presse ist es jetzt , welche
diese Agitation gegen den Wohnungsnachweis entfaltet , zunächst in
ihrem eigenen Interesse und dann auch im Interesse der Hausbe¬
sitzer. Die Presse wird bis zu einem gewissen Grad geschädigt , sie
wird aber nicht so geschädigt werden, daß man von einer erheblichen
Schädigung sprechen kann, oder daß man die sozialpolitischen wün¬
schenswerten Maßnahmen hinanhalten sollte. Das Gesetz will in dem
großen

Problem der Wohnungssürsorge
Mitwirken und steht vor allem im Interesse der minderbemittelten
Bevölkerung.

Ein von Bürgermeister Dr . Weiß und Oekonomierat Sänger ein-
gebrachter Antrag , den Gesetzentwurf zur nochmaligen Beratung an
die Kommission für Justiz - und Verwaltung zurückzuweisen , wird ab¬
gelehnt ,

Dr . Frhr . v. Stotzingen spricht gegen den Wohnungsnachweis .
In Stuttgart hat ein einziges Blatt durch den zwangsweisen Arbeits -
Nachweis 100 000 Mk. eingebüßt. Zn bezweifeln ist , ob bei uns der
Wohnungsnachweis sich derart befriedigend bewähren wird , wie man
das erwartet . Eine

zwangsweise Anzeigepflicht
sollte aus jeden Fall in Wegfall kommen. Der Redner äußert dann
noch einige Bedenken gegen di« Vorschriften über den Schutz des Land-
schaftsbildes vor der Verunstaltung durch Reklametaseln .

Minister Dr . Frhr . v Bodman : Den Verunstaltungen der
Gegend durch Kamine sind wir schon mehrfach auf Grund der Landes¬
bauordnung entgegengetreten .

Oberbürgermeister a . D . Dr . Winterer - Freiburg : Die Woh¬
nungsfrage ist die sozialste unserer Tage . Der Wohnungsnachweis
ist «l^ edingt notwendig . Trotz mancher Bedenken sollte das Haus
auf den Antrag Hermann zur Zustimmung des Gesetzentwurfs
kommen .

Oberlandesgerichtprastdent Dr . Dorner : Meine Bedenken sind
durch die heutigen Verhandlungen gemindert worden . Dem Antrag
Hermann stimme ich zu .

Kommerzienrat Engelhard : Der Zwang bei dem Wohnungs¬
meldewesen ist keine unbedingte Notwendigkeit .

Nach kurzen Ausführungen des Berichterstatters , Altbürger¬
meister Eeldreich, wird zur Abstimmung geschritten. Der Antrag
Hermann wurde mit geringerer Majorität abgelehnt . Artikel I
wird abgelehnt , Artikel II und III werden angenommen . Sodann
wurde das Gesetz in namentlicher Abstimmung nach dem Kom-
misstonsantrag angenommen , und zwar gegen eine Stimme . Somit
ist der Wohnungsnachweis abgelehnt .

Graf von Kageneck berichtete hierauf über den Gesetzentwurf
betr . die

Abänderung des Jagdgesetzes .
Ein Antrag von Bürgermeister Dr . Weitz-Eberbach wünscht die

Herstellung des Gesetzentwurfes nach der Fassung der Zweiten
Kammer .

Nach kurzen Ausführungen Geh . Rats Dr . Glöckner bittet Mini¬
ster Dr . Frhr . v . Bodman den Antrag Weiß anzunehmen . Wenn das
Gesetz jetzt eine nochmalige Aenderung , wie sie der Kommissions¬
antrag der Ersten Kammer will , erhält , ist es bei der Geschäftslage
des Landtages sehr möglich , daß das Gesetz unter den Tiscb fällt .

Bei der Abstimmung wird der Antrag Weiß angenommen . So¬
dann wird der Gesetzentwurf in namentlicher Abstimmung in der
Fassung der Zweiten Kammer einstimmig angenommen.

Siaatsrat Dr . Hübsch berichtet über den Gesetzentwurf auf
Ergänzung des Gesetzes über die Zwangsvollstreckung wegen öffent¬
lich rechtlicher Geldforderungen . Es bandelt sich hier um

die Erhöhung der Mahngebühren .
Der Berichterstatter stellte den Antrag , die Kommission wolle den
Gesetzentwurf in der Fassung, wie sie die Zweite Kammer beschlossen,
annehmen .

Rach einigen kurzen Bemerkungen des Oberbürgermeisters
Hermann -Offenburg wird der Gesetzentwurf in namentlicher Abstim¬
mung einstimmig angenommen.

Bürgermeister Vierneisel -Lauda berichtete über die
Petition von 5 Ahorngemeinden

und der Fürst !. Leiningenschen Standesherrfchaft um Errichtung einer
Haltestelle bei Wartstation 89 der Odenwaldbahn . Der Bericht¬
erstatter stellte den Antrag , die Petition der Regierung empfehlend
zu überweisen . Nach einer kurzen Debatte , in welcher Fürst von Lei-
ningen die Bitte unterstützte und Bemerkungen des Finanzministers
wird dem Antrag der Kommission zugestimmt. Bürgermeister Dr
Weiß-Eberbach berichtete über den Gesetzentwurf betr . die

öffentliche Armenpflege .
Nach einer kurzen Aussprache, in welcher Frhr . v. Stotzingen das

Gesetz begrüßte und wenigen Worten des Ministers v . Bodman wird
dem Gesetz zugestimmt.

Hierauf berichtete Oberlandesgerichtsprüstdent Dorner über di«

Errichtung des Pforzheimer Landgerichts .
Oberbürgermeister Dr . Habermehl begrüßte den Gesetz¬

entwurf .
Staatsrat Dr . Hübsch vertritt als Regierungsvertreter den

Gesetzentwurf, der hierauf in namentlicher Abstimmung einstimmig
angenommen wird .

Sodann erledigte das Haus folgende
Petitionen :

des Verbands deutscher Kinderhorte um Bewilligung eines jährlichen
Staatsbeitrags durch Ueberweifung der Kenntnisnahme , der Ge¬
meinde Brühl um Zuweisung eines Teils der abgesonderten Gemar¬
kung Rheinwald zur Gemarkung Brühl und des Bezirksverelns
Baden -Pfalz im deutschen Fleischerverband um Aufhebung der Fleifch-

steuer durch Uebergang zur Tagesordnung .
Sodann wird kurz vor 'A9 Uhr die Sitzung abgebrochen und d .«

Beratung auf Mittwoch vormittag 24tO Uhr vertagt .
• «

~ Karlsruhe, 24 . Juni . Der Zweiten Kammer sind gestern zu»
gegangen Petitionen des Bezirksbaukontrolleurs Heinrich Hnb von
Schweigern um Belastung in seinem Dienste und des Bürgervereins
Altstadt -Karlsruhe betr . die Entfernung der öffentlichen Häuser <ms
der Altstadt Karlsruhe . (Beide Petitionen eignen sich an und M
sich zur Beratung durch die Petitionskommission ; die Ueberweifung
an diese wird aber nach der Geschäftslage des Hauses keinen We»

mehr haben .) — Ferner ist der Zweiten Kammer ein Schreiben des

Ministeriums der Finanzen zugegangen mit der Nachricht über den
Stand der Erhebungen betr . die Interpellation der Abgg. Morgen

«

thaler ( Zentr .) und Een . wegen Besteuerung des landwirtschaftlichen
Grundbesitzes in der Nähe der größeren Städte , mit der Bemerkung,
datz das Ergebnis in der Karlsruher Zeitung veröffentlicht werde,
da die Interpellation zurückgezogen worden ist .

oo. Karlsruhe , 24. Juni . Die Kommission für Justiz und
waltnng der Zweiten Kammer befaßte sich in ihrer gestrigen Srtzu g
mit der Petition der Off-nburger Baugenossenschaft. Diese Petmon
wird durch den Beschluß der Zweiten Kammer über den Anira »
Senbert (Ztr .) und Een . betr . die Unterstützung der Baugeno „°n

schäften für erledigt erklärt . Der Antrag betr . die Wanderfurfo 8»

wird durch die Erklärung der Regierung ebenfalls für erledigt erktarr.
Der Antrag der Abgg. Benedey (F . B .) und Een . betr . Vorlage ein»

Gesetzes über Vorkaufsrecht der ländlichen Gemeinden beim Verla i

landwirtschaftlichen Geländes an Ausmärker wird von dem Berrch '

erstatte: befürwortet . Die Beratung darüber wird jedoch vertagt .

Der Abschluß der Eise « bahnbetriebsoerwaltu « g>

ft> Karlsruhe . 24 . Juni . Der Abschluß der Eisenbahnbetriebs
Verwaltung hat sich infolge der Nachtragsforderungen gegenüber de

Hauptvoranschlag verschlechtert . Bei der Eisenbahnbetriebsverwa
tung betrug der Einnahmeüberschuß nach dem Hauptvoranschlag jad
lich 33,61 Millionen Mark ; durch den Nachtragsetat minderte er
um 1,22 Millionen Mark , so daß ein Einnahmeüberschuß von

82,39 Millionen Mark verbleibt . Die Bodenseeschifsahrt schließt nn
einem Fehlbetrag nach dem Voranschlag von 9000 Mk. ab.
Betrieb staatlicher Kraftwagenlinien steht in Ausgabe und Einnah
je 134 0M Mk. vor . Der Anteil an den Reineinnahmen der Rhew'

Neckarbahn erhöht sich von 855 8M Mk. auf 887 800 Mk. Zur
streitung der Ausgaben des Eisenbahnbauaufwands ist für das Iah
1914 eine Schuldaufnahme von 35 und für das folgende Jahr oo
43 Millionen Mark vorgesehen.

DerLandtagsschluß .
% Karlsruhe, 24 . Juni. Wie wir hören , hat man in maß*

gebenden parlamentarischen Kreisen die Hoffnung aufgetebe««

daß der Landtag schon Ende dieser Woche geschlossen werdet
kann. Man rechnet damit, daß dies frühestens am Mittwoch«
den 1 . Juli , der Fall sein wird.

Meucingelaufene Sucher und Schriften .
Zu beziehen burckl A . Bielefeld'S Hofbuchhandlung.

Liebermann u. Cie .. Karlsruhe .
Das Kommandobuch. Exerzierreglement für ! die Infanterie

Verbindung mit Felddienstordnung und Schießvorschrrll . NaÄ
derer Methode bearbeitet und durch 92 Zeichnungen , babon 61 ^ '
farbige , und 2 Tafeln bildlich veranschaulicht , nebst praktischen Wim .
für Reserve - und Landwebroffiziere und OffrzrerSasprranten von ^ ,^
Siwinna , Hauptmann d . R . des Infanterieregiments Keith ( 1 .
Nr . 22 . 1914 . Phönix-Verlag, Berlin . „ . « rn .

Königin Bertha , „die Spinnerin und ihr Haus , von Jos . « ^
Claudius Malzacher . Mit 4 Illustrationen. Preis 1 .60 Mk . D
und Verlag I . I . Reiff . Karlsruhe. . , , , „„ gfiract .

Les Cruautes Vulgares en Macedome Orlentale ef e« „
1912—1913 . Falls . Rapports , Documents. Temmgnagcs CTTtcic
Athencs , Jmperimerie P . D . Sakellarios . . , „ „ ; „rtel-

Flieaende Blätter. Erscheint wöchentlich einmal. Breis vie .
jährlich tn Deutschland 3 .50 Mk. Einzelne Nummer M
neue Abonnement beginnt nächsten Monat. Verlag Braun u . «?®
der , München . . , . u„„ Eia

Diana , Geschichten aus Busch und Heide, von Hans Svah -
neues Buch von Hans Hyan , dem Erzähler der Diebs - und Verorem ^
geschichten. dessen Roman „Die Verführten berechtigtes Aufsehen
vorricf . Verlag Otto Maier, G . m . b . H.. Leipzig . q, . he-

Ratgeber für Nebenverbcnstsuchende beiden Geschlechts, o „ {ie,
ziehen gegen Einsendung von 55 Pfg portofrei vom Verlag Jos K
wicz in Schreibcrhau M an „ „„ <Rruber.

Hygiene des Geschlechtslebens von Professor Dr . Max von ^ it
6 . und 7 . erweiterte und verbesserte Auslage (26-—3aTausend >. - ^
4 farbigen Tafeln . Brosch. 1 .40 Mk. . geb. 1 .80 Mk. Verlag von ^
Heinrich Moritz . Stuttgart . . . . „ .. .. . . . - „ nngr.

Egerer . A ., Kartenlescn . Einführung in das Verständnis • t v A
Karten . 96 Sellen mit 56 Figuren int Text und mncr h " Na ° «

i„,
Kartenbeilage . Herausgcgeven vom Württ. « chwarzwaio
Stuttgart . A . Bonz' Erben . Preis 1 .20 Mark . — » ritz

Handbuch der Kunstwissenschaft. Herausgegeben von -g - , ^ 3 ,
Burger, München , in Verbindung mit den Umv . -Professoren b- „^ndt
Erlangen, Egger -Graz , Hartmann-Stratzburg , Herzfeld ,
und Wulff-Berlin , Jantzen - Halle , Neuwirth- Wien , Pinder-Darm^
Singer -Dresden, Graf Vitzthum-Kiel, Wackernagel- Leipzig , . qqq
Bern , SBiEidj und Lberbibliothckar Lcidinger - München . .

Mit ca . ^
Abfildungen. In Lieferungen ä 1 .50 Mark . (Akademischer ^be >iu2
gesellschaft, Neubabclsberg ) . Lieferung 15 : Wuln , Altchrtii"®
bhzantische Kunst Heft 7 . _ Ä . « rglier.

„Frankenland Herausgeber : Archivar Dr . Hans ^ nfr.i
Kreuzwertheim a . M . tUfr .l , Verlag K. Triltsch . Dettelbach a . M . <

^ z
(8 Hefte 1 .70 Mark . 12 Hefte 6 .80 Mark ». — Soeben ist Heft 4 u.
erschienen. . . . ..

„Sic " am Seil . Von Eva Gräfin von Baudrssin . Verlag ^
Schmidkunz , München und Wien. Preis 2 .50 Mark . chrcr
Romanschrrftsiellerin Eva Gräfin Baudiffin, die unlanglt em j,
alpinen Novellen beim Preisausschreiben der „ Woche G", ^ ^mmel-
tcn Prelle ausgezeichnet sah, tischt uns hier ein launiges ^
buch alpiner und subalpiner Erlebnisse auf.

Im Verlag von Albert Goldschmidt , Berlin W . 35 sind ers
Der Ruf des Lebens . Roman von Cecily Hamilton. ggo

autorisierte Ucbersetzung aus dem Englischen von Anna »cu fyaT{,
Sellen . Elegant broschiert 3 Mark , in Leinen gebunden
— Cecily Hamilton, die in England und Slmerika als
Darstellerin von Cbaraktcrrollen sowie als Verfasserin erw g
Stücke rühmlichst bekannt ist , schildert im vorliegenden Buche 0 Crt'
sichtslosen Kampf eines Mädchens aus gutem Hause um eine wo
würdige Existenz . . . „ . _ . . bro-

Excelfior . Roman von Emtl Roland . 356 Setten . ^ >«0 „ pc -
schiert 4 Mark , in Leinen gebunden 5 Mark . — Der sf^au w a
kannte und beliebte Verfasser zeichnet hier mit starker ^ cstaltu H
zwei Lebensschicksale, die sich , immer wieder berühren und rrc ° ^
das eines in sorglosen Verhältnissen grobgewordenen Edelma - ( -net
das eines armen Jungen , der dank angeborener Begabung u " ggcg
stark entwickelten Höhentriebs als rücksichtsloser Streber oc ^ r(,
empor findet, zuletzt sogar über den einst beneideten Gegn -
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Verhalten bei
“ ' "

ieii.
Wir machen darauf aufmerksam , daß kein Raum , in welchen, csnach . Gas riecht , mit brennendem Licht betreten werden darf , gleich¬gültig, ob im Hause Gas eingerichtet ist oder nicht . Brennende Lich -und . Feuerungen sind ber auftretendem Gasgeruch zu löschen,-mch müssen sofort Fenster und Türen geöffnet und dadurch für aus -

l^ lache des auftretenden Gasgeruches nicht sofort erkennen und be-
E'-ngen läßt , ist umgehend das Städt . Gaswerk I , Kaifrrallre 11 .' eletzhon 347 ( Anschluß auch über das Rathaus ) , zu benachrichtigen.
w Bei Umzügen ist streng darauf zu achten , daß nach Abnahme der
Beleuchtungskörper die Decken- u . Wandscheiben durch eingeschraubte
Verschlußkappen oder -Stopfen ordnungsgemäß verschlossen werden,
^ er Verschluß mittels Papier - oder Korkstopfen ist unzulässig und ge-
lahrlrch , weshalb wir dringend hiervor warnen . 10616

Karlsruhe , den 23 . Juni 1914 .
Städtisches Gaswerk .

Fahrnis Versteigerung
Freitag , den 28. Zuni d. Zs ., nachmittags VA Uhr beginnend,werden im Auftrag Schützenstraße Nr. 82, parterre, folgende zum

^achlaß des Privatiers Franz Kaufmann gehörigen Fahrnisse gegen
Barzahlung öffentlich versteigert :

2 vollständ . Betten , 1 Waschkommode, 1 Sekretär 1 zweitür,
Schrank, 1 Chiffonnier, 1 Kommode , ein eintür. Schrank, 2 Sofas ,
1 Waschtisch, 1 Blumentisch , andere Tische, 1 Nachttisch, 1 Ameri-
kanerstuhl , and . Stühle , Linoleumteppiche und Läufer , Spiegel ,Bilder. 1 Kruzifix, 1 Regulateur, 1 Wanduhr, 2 Waschgarnituren ,
Vorhänge, Herrenkleider , Leib - und Bettwäsche , 1 Herrenuhr mit
Kette, 1 Ring , 1 Wage mit Gewichten , 3 leere Fäffer , Zuber ,Ständer, 1 Küchenschrank, 1 Herd, Küchengeschirr, sowie verschiese -
ner Hausrat , 1058V

wozu Kaufliebhaber höfl. einladet.

Gromer , Vorsitzender des Ortsgerichts I

Neue Höhere Handelsschule Calw
Gegründet 1908 Pensionat , i .württ . Schwarzwald

3490a Bekanntes Institut 1. Ranges .
Real -Abteilung : Handels - Abteilung :

6klassige Realschule
m .Vorbereitg. z . Einj .-Examen

Ausländer -Kurs .

ömonatl . Handelskurse .
Handelsakademie .

Prakt . Uebungskontor .
Ausgezeichn .ErfoIge - VorzügLVerpflegung- Gesund .Höhenlage
Prospekte durch die Direktoren Zügel und Fischer .

Neuaufnahme 1 . Juli 1914 .

Uatur -WunScr
fät Balkon , Terrasse , Veranda , Garte « -- u . Zimmer «
lenster ist der schönste «nd nützlichste Schmuck mein

WW Wunder -Baum . "MW
. Dieser ist ein Wunderwerk , welches die Gegenwart bis heutenicht aufweisen konnte. Er gedeiht überall auf jedem Boden, selbstnur dem steinigsten Acker » im Garten . Zimmer und Balkon. DasGeheimnis des Samenkorns ist fast unglaublich ; eS wird schon nach

IsKpnatl . Aussaat zu einem ca. 50 cm hoben Wunder - Baum' ■öiatter ähnlich dem Lorbeer). Blüte schon weiß und blau und gibti . Baum jährlich ca. 10 000 sehr saftige, fuße, wohlschmeckende schwarz -
. ,oue Beeren (Traubenbeergröße ), die man roh oder zubereitet ißt !

geben die Beeren einen gesunden, sehr guten Wein. Die Blätter
Äs°lt eignen sich vorzüglich zur Herstellung eines ausgezeichneten^mtreimgungstees , kurz gesagt :

Ein Naturwunder .
Jetzt günstigste Zeit zur Aussaat .

Breis :
Körner

20 "
Mk . 1 .—

1 .80
3.40

60 Körner
500

1000 „

Mk. 8 .—
16 .—

130 .—
li. -. Bei Voreinsendung des Betrages in bar oder Marken Frauko -" rrung, bei Nachnahme hat der Besteller die Spesen zu tragen.

P̂robeaufträgen von 5 Jtor « zu Mk . 1 .— wird ein Prospekt mit
bls

-bildung des aumes , Kulturanleitung und Weinrezept gratis
39988 .3 .3Alleinvertrieb :

A. Ruprecht und I . Leipprand.
Enzisweiler (Bodensee).

(Um deutliche und genaue Adresse wird höslichst gebeten).
Vertreter allerorts gesucht .

würthners

Bieiehmeister
Das beste selbsttätige Waschmittel

erfreut sieb täglich grösserer Beliebt
heit durch Empfehlungvon Mund zu Mund ,
Garantiert frei von Chlor und Wasserglas .

StuHuf

gegründet 1900 ,
Inhaber : Eberhard Meyer ,

konzessionierter Kammerjüger ,
Karlsruhe , lOeschiistsst . : «-K. Wachenhut ,

Georg . Friedrichstratze IO. .Telephon- Nummer 2977 . Anruf vabringer.
Beseitigt Ungeziefer jeder Art unter wertgeheudster

Garantie . 18b I »

rdelten jeder Art

Ler-chliiW siiies
Das der Stadtgemeinde Karls¬

ruhe (Baden ) gehörende , an der
Alb bei Daxlanden liegende Appen
müblenanwesen soll auf 1 . Oktober
ds. Js . öffentlich verpachtet werden.Es besteht aus :
a . einem Wohnhaus mit Mahl - und

Sägmühle mit Wasserrad und
Turbinenanlage ,b. einem Wirtschaftsgebäude mit
Garten und Fischweiher,

c . aus rd . 88000 gm Garten , Acker -
und Wiesengelande.
Für das unter d. aufgeführte

Teilanwesen wird getrennte Ver¬
pachtung Vorbehalten.

Pachtliebhaber wollen ihr Ange¬bot schriftlich , portofrei , verschlossen
und mit entsprechender Aufschrift
längstens
Mittwoch , den 8. Juli ds . Js . ,

vormittags 10 Uhr
bei der Unterzeichneten Amtsstelle
einreichen, bei der auch die ' Pacht¬
bedingungen eingesehen werden
können und die nähere Auskunft
erteilt . 10176 .8.3

Karlsruhe , den 16 , Juni 1914.
Städtisches Tiefbauarnt .

HserSunsieigeriiiig.
Am Donnerstag , den 25. Juni

1914, vormittags 10 Uhr , findet an
der Ostfront der Telegraphen -
Kaserne dex Verkauf eines über¬
zähligen Dienstpfcrdes gegen Bar¬
zahlung statt . 4039a

Telegraphen -Bataillon Nr . 4 .

Pferdeverkauf .
Samstag , den 27. Juni ds. Js .,II Uhr vorm., wird in der Jäger -

Kaserne zu Mülhausen i . E ,
Sausheimcrstrße , ein zum Kaval¬
leriedienst nicht geeignetes Pferd ,Rappstutc, 6 Jahre alt , meist¬bietend gegen sofortige Bezahlung
verkauft . 3981a

Jäger -Regiment zu Pferd Nr . 5.
, Keine fingierten Gelegenbeits -

käufe, sondern streng reeller Ver¬
kauf von gebrauchten B32114 .2.2

Pianos ,
von erfahrenem Fachmann
gut instandgesetzt,, auch teils wenig
gespielte , zu äußerst billigen
Preisen mit Garantie unter günst.
Bedingungen bei
Phil. Hottenstein, Klavierbauer,Lager und Reparaturwerkstätte,Karlsruhe , Sofienstr . l3 . b. Karlstor .

Großer Posten

Vorhangs
sind eingetroffen und verkaufe solche
ausnahmsweise billig. 10604 .2.1
Elsässer Restegeschäft

Biktoriastratze 10, III.
Holzriemen¬

scheiben, Treib¬
riemen aus Kern¬
leder, Kamelhaar ,

Balata -Gummi ,
_ , Asbest - und

Gummiwaren .
Schläuche aller Art , Oele , Fette ,

Putzwolle 3912a .6.8
liefert vorteilhaft

Bernhard Ädert, Worms.
Treibriemenfabr . u . techn . Geschäft

Bester Zahlerö3

abgelegter Herren - und Damen -
Kleider. Schuhe , Stiefel u. s. w.
Postkarte genügt . Komme ins Haus .
J . Brauner , Schwanenstr . 19.

ia Linoleum- u. Parllel1-
remigilW ° Elmmachs

Marke

Blitz-Bionb
einziges u . bestes Wachs für
Linoleum und Parkett.

Zu beziehen durch 8774
Blitz-Blank-Werke Karlsruhe .
Luisenstr. 20 . Teleph . 1677.

Ml.
Lumpen, leere Flaschen, Zeitungen ,
Papier usw . zahle ich die höchsten
Tagespreise : Turner , Sdieffel«
strotze 64, Telefon 1339 . 10093*

Rotbrauner

Dobermann
mit Bißwunde unter dem Auge ,
m ~ entlaufen .

Mitteilung erbeten an 10620
Boeckhstraße SO, pt ., lks.

natr Telephon 164 .
Vor Ankauf wird gewarnt .
Ein hellgraues Kätzchen hat

sich verlaufen . Abzugeben
10601 Kaiserstp . 114, 2 Treppen

II
Telephon Nr. 114 E . G . M . U . H. Gegründet 1883
Amaliensiraße 31 ■„ . Karlsruhe 5. B. 2104*

Wohnungs - Einrichtungen
für Brautleute

Einzelmöbel - Polster - Dekorationen .

SKreibmU -BWr
Reparaturen aller Systeme
prompt und billig. 8377*

Riedel & Co . , Telephon 2979
AdIerstraße 4.

Geleztilheitskällse .
Habe wieder eine große Anzahl

gebrauchte Pianos , zum Teil fast
neu , in schwarz nußbaum . und eiche
bell und dunkel von Blüthner , Glatz,
Quand , Seiler , Nebel & Lechleiter,
Rosenkranz. Kaim L Günther und
empfehle solche zu

Mk . 200 .—, 280 .— ,
300 — , 380 .— , 400 - ,
450 .—, 600 .— , 700 —

Chr. Stöhv,
Pianoforteban

Elektr . Betrieb . — Telephon 3397 .
Karlsruhe , Ritterstratze Nr. ll ,

nächst der Gartenstrabe .
Bei jedem Piano ein Stuhl ,

Garantieschein , Lieferung frei Haus
nach allen Plätzen ._ 10412,6 .4

Komme
pfirti &tllcli

Kaufe getragene Herrrn - Kleider,
Schuhe. Stiefel , Uniformen . Wertz-
zeug , zu hohem Preise . B32136

J . Gross , MarkMenstMe 6-

Mitesser,
Pickel im Gesicht u . am Körper be¬
seitigtrasch» .zuverlässigLuelrer »
Patent - Medizinal - Seife
( in drei Stärken , ä50 Pf ., Mk . 1 .—
und Mk . 1 .60 ). Nach leder Wasch¬
ung mit Zuckooli - Creme ,
Tube 50 Ps . und 75 Pf ., nachbe¬
handeln . Frappante Wirkung , von
Tausenden bestätigt . In Karlsruhe
bei Wilh . Tscherning, C. Roth , H.
Vieler , W. Baum . ELennig . Georg
Jacob . O . Mayer . Th . Walz . Otto
Fischer , R . W . Lang . J . Dehn Nachf .»
sowie in sämtl . Apotheken u . Drag . .
in Mühlburg : Max Strauß ; in;
Durlach : Bug. Peter ; tu Ettlingen :
Rob . Ruf . _ | 94J

Heirat
ganz diskret und streng reell, nur
durch „Reunion internationale “ , Ernst
Gärtner , Dresden A., Schulgutstr. 2, I.
Feinste Verbind, u . Erfolge . Gear .
1887. Prospekt verschlossen geg. 30,?
Mark, all . Länder . 26438 .10.10

OffertenbUtt .
„ MAJtlAflE “

_ _ _ Lcipii £-Oröö*e
u .vcrbr .ilciratsztg .Probc -Nr.grati'-

II .
innerhalb 74 % der Schatzung auf
2X3 Zimmerh . von pünktlichstem
Schuldner gesucht. Offerten nur
von Selbstgeber unter Nr . 10442 an
die Exped . der „Bad . Presse erbet.

WerbmA Gel- ?Är?vat7n-
gestcllte erb . direkt aus Privathand
Darlehen bis zu 300 Mk. g. montl .
Ratenrückza. zu 6% Zinsen , spesen¬
frei . Keine Vermittln . ! strengste
Diskretion ! Bedingungen unter
Nr . 4009a durch die Expedition der
„Bad . Presse" zu erfahren . 2.1
/ L» ^ 4 - »suchende sollten keinen
UAL »vBorschutz zahlen .ohne erst
anzufragen bei Müller , Mainz I ,
Kirchstr . 5. - Tel . 2766 . 3873al4 .4

Wer bar Geld
bis 6 Prozent braucht, auf Schuld¬
schein schreibe sofort, b . 6 Jahr , rück¬
zahlbar . Reell, diskret . Ohne Vor¬
kosten. Zahlreiche Dankschreiben.
Ll . Ott « , Breslau , Alte Taschen¬
straße Nr . 22/24 . B31590

werden gegen Sicherheit und guten
Zins auf einige Monate zu leihen
gesucht . Pünktliche Rückzahlung .

Gefl. Offerten unt . Nr . 10533 an
die Exped . der „Bad . Presse"

. 3.2
Guten Mittagstisch zu <50 Pfg ..

Abendtisch zu 40 Pfg . B81714
3.3 Kreiizstrnße 10, 2. Stock.

Gut erhaltene

zu kaufen gesucht . Offerten unter
B31704 an die Expedition der
„ Bad . Presse"

. 3.3

AU , 8vl erhall . Mer
zu kaufen gesucht. Gest. Off- «nt
Preis - »i . Groyenang . unt . 9332250
an die Erv . der „ Bad . Presie " erb.

Nationalkaffe ,
kleine, gebrauchte, zu kauf, gesucht.

Offerten unter Nr . 10617 an die
Erved . der „ Bad . Presse"

. 2 .1

MMMMM
- ii. « .

In einem schönen Jndustrieort
zwischen Heidelberg u . Mannheim
ist gutgeh. Brot - u . Felnbdckerel
nebst Kolonialwaren und Kohlen¬
handel . schönste Lage am Platze,
mitten im Ort , Haltestelle Stra¬
ßenbahn u . Bahnstation . rmor -
kartenverkauf mit Verdienst, mit
5000 M Anzahlung zu verkaufen
wegen Krankheit . _ _Offerten unter Nr . B32081 an
die Exped . der „Bad . Presse erb.

Erstklassiges
A .

Delikatessengeschäft
in allerbester Lage, einer gröberen
bad . Stadt , welches schon H Jahre
besteht , per sofort zu vernnetev ,
eventl. mit Haus zu verkaufen.
Der Laden hat 2 große Schaufen¬
ster und kann evtl, auch für jede
andere Branche verwendet werden.

Offerten unter Nr . 4046 a an
die Erved . der „Bad . Presse" erb.

Zit verkaufen
AWiMiMmW '
Anstalt in Arlsrnhe
nach lljährigem Besitz unter günst.
Bedingungen . Lizenzbezirk das
ganze Großberzogtum Baden und
einige Städte der Rheinpfalz . .

Reflektanten belieben sich an obige
Adresse zu wenden. B31938 .3.2

Durlach .

Mgezölllite GrnnWcke
IN . ertraflsreich . Obstbäumen . Erd¬
beeren, Johannisbeeren , Stachel¬
beeren 2C. in nächster Nähe der Stadt
per sofort inkl. der Früchte , sowie

Bauplätze .
in schönster Lage für 1800 —2000 Ul
und teurer , ferner

moderne Villa
in ruhiger , gesunder Lage zum Al-
leinbewohuen, außerdevi

VNereien. Eyezerei- und
sonstige AWslsWuser .
Privalhäuser rc.

10409 .3.3
sofort zu verkaufen.

Näheres durch
«J. Klenert , ^muuyuuui ,
Durlach, Lammstr . 2 , 3. Stock.

cismgen
mit festem Bock (Mylord ) neu , ele¬
gant . ist sehr billig zu verkaufen .
B31965.3.2 Kronenstr . 1 . Nagel.

Flsttes Fuhrwerk
wegen Aufgabe billig berläuflich.
Für Metzger oder Milchhändler
paffend . Ernste Reflektanten wol¬
len ihre Adresse unter Nr . 9821 in
der Exped . der »Bad . Presse" ab-
geben . 1

Ein noch gut erhaltene Tafel¬
klavier billig zu verkaufen. B31S77

Marienstr . 74.
Engl . Bett , neue Matr . u . Pol¬

ster 50 Mk ., Halbfranz . Bett mit
Federbett 25 Mk ., Kommode, Tru -
meau , Küchenschrank äl5 Mk . . pol
Schrank 25 Mk . B32147

Luvwig- Wilhelmstraße 18 , Hof .
: : : : Kinder -Lieawagen : : : :
(blauer Kastenwag. ) bill. zu verk.
Bürgcrstr . 9 , Hs . 1 Tr . r . B32254

O- u . A-KlarineUe billig zu
verkauf . Zirkel 11a , 2, Stock,

. Wegen Wegzug ist ein wirklich
ichones , noch neues

Buffet
(Nußbaum ) äußerst billig zu ver¬
kaufen. Adresse u . Nr . 8) 32091 ittder Exped . der „Bad . Presse" zuerfahren . Ä32091 .3.2

alt , gut eingespielt, wegen Wegzugbillig abzugeben. 2.3
Wo ? sagt unter Nr . 10434 die

Exped . der „Bad . Presse" .

Schrsiblisch^
gut erh ., für 20 Mk . zu verkanfe«.B31986 Kaiserstr . 133 , II , rechts.

2V Diwans,
neue, werden unter Garantie von
30, 34 u . 40 Mk . an verkauft , Hochs,mod . DessinS v . 54 Mk . an . Keine
Fabrik -Ware . Polster - Möbelhaus
Köhler , Schützenstr. 25. B31980.3.2

Pliisehdiwan
billig zu verkaufe» . B32255

Winterstraße 25 , Hhs . 1 . Stock.
Photogr . Apparat , Nettel. Deck-

roullo 10X15, Dopp .- Anast. b : 4,4,fast neu , billig zu verk . Neupreis
376 Mk. Tausche Motorrad . 2.2B31765 Gerauieustr . 4, 1V„ x.
Neues Fahna- ^
8)31085 .2.2 Haizingerstr

umständh.z. verk.‘
. 12, II.

ars -Motorrad , 3st, PS , Mag»
neizdg., neuer Kippständer , garant .tadell . Läufer , 180 Mk . B32206 .2.1

Leopoldstrabe 5,

Hem»- ii. Smmrarnö
billig abzugeben. 2331442.6.4

erste . 4, Laden links.
Kerrerrrad LSlKL
B32248 .4. 1 Humboldtstr . 24 , II.

Nähmaschine» gut erhalten, billig
zu verkaufen. B32240

Göthestratze 25a , 3. Stock , links.
sehr schönes , für

Otumtgreif } nur 18^f zu verk .
B32228 Schützenstraste 25 . Hof .

Zu verkaufen: 3 Aushängekasten ,
2 holz . Firmaschilder . 1 guter 3flam.Gasherd . Borkstr . 20 , 2 . St . , rechts.

Schneidertisch-
2X1,25, Bügelofen , Schild, großer
Spiegel , sofort billig zu verkaufen.

Butlitzstratze 26, pt .» lks.

Eismaschine
fast neu , mit Schwungrad , und ein
Sportwagen , 2 sitzig , zu verkaufen.
Schützenstr . 51 , 1 . Stock . B32267

Spiralbohrer
sowie Ncibnblcn, einige hundert
Stück von 2 bis 20 mm , ä Stck . 20
A , abzugeben . Steinstr. 16 , I , r.

Lin diente Lesen
billig zu verkaufen . 10585 .2 .2

Näher . Klauprechtstrabe 5,
Hinterhaus , Büro .

Zu verkaufen: schönes Kinder¬
bett (Holz ) , 1 - u . 2tür . Schränke,
große, kleine u . runde Tische, Kü -
chenschrank, billig. Schlafdiwa » , 2
Waschkommoden mit Marmorpl .,Sofa , Stühle , Kommode , vollst .,
eis . Bett , Spiegel . Bilder , Geschirr,Uhren, Besteck , aut . Standuhr .

Hirschstr. 46 , Part . B31873
Weg . Wegzug sind 3 gebr. saub«Betten , Fahne » mit Stang . , hölz .Becrenpresse, 4 kl . Fäffer , Wasch-

mangc , Schraubstock mit Werkbank,
Schlosserhcrd u . (flashcrd zu verk.

Hardstratze 8. B32186
Kindcrlicgwagen, Kindersport -

wagcn mit Dach billig zu verkauf.Lachnerstr. 18, pari , r . 2332253

Werner
..

wie neu , sowie ein Kinderstüblchen
zu verkaufen. Zu erfragen 10609

Am Stadtgarteu 21 , 2 . St .
Ein Kinderliegwagen

u . ein 2 sitzig. Sportwag . m .Gummir .und Dach sehr billig zu verkaufen.. . inftr . 40 , .6 ' “SB” Effenweinstr. Hth. . 1L , r .
Großer , gut erhaltener Nohr-

Schlietzkorb preisw . abzug. B32183
Akademiestratze 53 . I , Qliester.
Hosen und Jacken für Köche

zu verkaufen B32258
Kriegstratze 3s , III , links.

! ! Zu verkaufen ! !
2 echte weiße Straußenfedern .
Händcr verbeten. 2)32264

Ludwig-Wilhclmstr . 16. 4 . St . r .

Brenn -Kirfchen
in größeren Quantitäten zu ver -
kaufen . Geil . Offert , u . Nr . B31682
an die Exped. der ^Äad . Presse ". 2-2
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Der Wehrbeitrag der Großstädte .
Die „Rhein .-Westf. Ztg ." bringt als Ergebnis einer Umfrage

ein Statistik der Wehrbeiträge der Großstädte, die nach mancher Rich¬
tung Beachtung verdient . Danach haben die Großstädte, so weit sie
in der Umfrage berücksichtigt wurden , den folgenden Wehrbeitrag aus¬
gebracht:

Ortsnamen Einwohnerzahl Wchrbeitrag -Verteilung
nach Zähl . 1910 soll nach Kopfzahl

1 . Berlin 2 071 257 74 235 600 35,80
2 . Leipzig 589 850 21 657 111 36,75
3 . Kölli mit Mülheim 569 595 20 306 214 35, t Ü
4 . Breslau 512 105 10 800 000 21,10
5 . Frankfurt a . M . 414 598 35 000 000 84,55
0 . Düsseldorf 358 728 18 000 000 50,30
7 . Charlottenburg 305 978 28 111 487 92,20
8 . Esten 294 653 13 000 000 44,20
9 . Königsberg 245 994 3 375 990 13,75

10 . Neukölln 237 289 768 387 3,23
11 . Stettin 236 145 3 400 011 14,40
12 . Duisburg 229 478 4 002 801 17,45
13 . Dortmund 214 333 3 920 000 18,30
14 . Kiel 211 627 2 500 000 11,85
15 . Schöneberg 172 902 6 000 000 34,90
16 . Danzig 170 347 1 576 920 9,25
17 . Elberfeld 170 118 5 300 000 31,20
18. Kelsenkirchen 169 530 1 900 000 11,25
19 . Barmen 169 201 3 500 000 20,70
20 . Posen 156 696 1 959 906 12,55
21 . Aachen 156 143 6 211 297 39,80
22. Bochum 136 916 1 830 000 13,45
23. Krefeld 129 412 2 269 864 17,60
24 . Mülheim (Ruhr ) 112 602 5 000 000 44,65
25. Mainz 110 034 2 300 000 20,90
26 . M .-Gladbach-Rheydt 110 413 2 341980 21,30
27. Wiesbaden 109 033 11 022 744 101,10
28 . Lübeck 98 656 3 350 000 34,20

Summe : 8 464 233 293 640 312 34,70

Die „Rhein .-Westf . Ztg .
" bemerkt dazu : Aus dieser Uebersicht

ergibt sich , daß die 28 norddeutschen Erotzstadtgebiete mit einer Ce-
samteinwoynerschast von 8 464 233 Personen mit ihrem Beitrag von
283 640 312 Mk . etwa ein Drittel des geforderten Wehrbeitrages auf-

bringen . Die Aufzählung zeigt ferner , wie außerordentlich verschie¬
den die Kapitalkrast der Städte ist. Neben reichen C ' wie
Wiesbaden , Charlottenburg , Frankfurt a . M . u . a ., bei denen der An¬
teil bis zu 80 bis 100 Mk . auf den Kopf der Bevölkerung ansteigt,
stehen andere Städte , wie Kiel Danzig , Neukölln usw . . die kaum 10
bis 12 Mk. auf den Kopf ihrer Einwohnerschaft zu leisten haben . Da
die durchschnittliche Verteilung des Wehrbeitrags auf den Kopf des
Einwohners in den genannten Stadtgebieten sich auf 34,70 Mk. be¬
rechnet , so würde bei Zugrundelegung derselben Durchschnittszahl der
Wehrbeitrag der noch fehlenden 15 norddeutschen Großstädte mit ihrer
Gesamteinwohnerzahl von 3 786 270 Personen 131730 569 Mk. betra¬
gen , d . b. die norddeutschen Großstädte würden zusammen einen Wchr-
beitrag von 425 370 881 Mk . aufbringen . Aber auch sür die 7 süd¬
deutschen Großstädte dürste das mittlere Ergebnis der Wehrbeitrags -
vcranlagung nach dem norddeutschen Durchschnitt zu berechnen sein , so
daß der Ecsamtwehrbeitrag der fünfzig deutschen Erotzstadtgebiete bei
einer Einwohnerschaft von 14 085 823 Personen 488 712 955 Mk . be¬
tragen würde . D . h . , die großstädtische Bevölkerung , die kaum ein
Viertel der Eesamtbevölkerung des Deutschen Reiches ausmacht , zahlt
nahezu die Hälfte es Wehrbeitrages .

Norööeutsther Lkopö öremen

Schnell- und post-ampferverbinöungen
New yotf . Soskon
Philadelphia . Saltimorr

von vremen nach NewHrleans . Salveston
Kanada- Kuba «Srastlien
flrgentinirn » Australien
Gstaflrn

Senua-New gork ♦ Seemen• Emden » Australien
Mittelmeer-Dienst

Reiseschecks ♦ weltkreSitbriefe
Nähere Auskunft, Zahrkarten und Drucksachen durch

Norööeutjcher Llopö öremen
und seine Vertretungen

Karlsruhe : §r . Kern, Karl-Zriedrichstraße 22.
Pforzheim : Zranz Leppert, Leopoldstraße 1 .

Reformschule Blaubeuren
Vorbereitung für alle Schulprüfungen. — Höhere Han¬
delsschule , Musterkontor. Herrliche gesunde Lage.
Beste Erfolge. Prospekte u . Referenzliste kostenlos .

sowie durch Bau -, Gipser .

mm Tonotol
Farbloses , sicher wirkendes
Schutzmittel gegen eindringenden
Schlagrrcgen durch Aufstrich

Kein Mörtelzusatz .
Für Wohnhäuser , Fabriken und

Scheunen . 9796
Beste Empfehlungen vorhanden .
Ausführung durch die Niederlage .

Wilhelm Klusmann ,
Sofienstrasse 116

Fernsprecher 5fr . 2753
und .Kalergeschäfte . —■ " 1

Wer einen kranken Magen
bat und an Verdauungsstörungen , Appetitlosigkeit, Uebelkeit ,
Kopfschmerz , Verstopfung, Blähungen leidet , sollte täglich
einige Spanische Mosella Hopfcnbonbouw zu sich
nehmen , denn diese nach einer sehr alten Vorschrift herge-
stellten Bonbons bringen den schlechtesten Magen in Ordnung .
Der ganze Verdauungsapparat wird durch dieses naturge¬
mäße Mittel aufgefrischt , neu belebt und gekräftigt . Man
fühlt sich stark , energisch und widerstandsfähig . Alle Mattig¬

keit , Entkräftung und jede trübe , düstere Stimmung schwindet , an ihre
Stelle tritt eine ausgezeichnete Gemütsverfassung . Paket M 1 .85 und
.<4( 4.85 frco. Nachnahme durch das Laboratorium zum
Lngcl , Dresden I« . D . 3127665

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem

18 . Juni 1914 gnädigst bewogen gefunden den Kammerlakaien
Seiner Majestät des Königs von Schweden Wilhelm Eustasfon und
Albert Noren , sowie den Chauffeuren Ihrer Majestät der Königin
von Schweden Karl Stenson und Johann Engmann die kleine gol¬
dene Verdienstmedaille zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich unter dem
19 . Juni 1914 gnädigst bewogen gefunden dem Kammerherrn Ihrer
Majestät der Königin von Schweden Grafen Robert von Douglas
das Kommandeurkreuz zweiter Klasse Höchstihres Ordens Berthold
des Ersten zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich gnädigst
bewogen gefunden, dem Telegraphensekretär Heinrich Markheiser in
Kehl die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum
Tragen des ihm verliehenen Königlich Preußischen Verdienstkreuzes
in Gold zu erteilen .

Mit Entschließung des Ministeriums des Eroßherzoglichen
Hauses, der Justiz und des Auswärtigen vom 15 . Juni 1914 wurde
dem Ober -Postaffistenten Rudolf Egle von Mühlhausen , Amt Engen ,
der Titel Postsekretär verliehen .

Das Ministerium des Eroßherzoglichen Hauses, der Justiz und
des Auswärtigen hat unterm 31 . März 1914 den Iustizaktuar Karl
Edinger beim Amtsgericht Mosbach zum Notariat Karlsruhe und
unterm 7. April 1914 den Iustizaktuar Emil Thoma beim Notariat
Emmendingen zum Notariat Ettenheim versetzt .

Mit Entschließung des Eroßherzoglichen Ministeriums des
Innern vom 20 . Juni 1914 wurde Registrator Adolf Frey beim
Ministerium des Innern seinem Ansuchen entsprechend in gleicher
Eigenschaft zum Eroßh . Verwaltungshof versetzt .

Das Ministerium des Innern hat unterm 12 . Juni 1914 den
Hilfslehrer Ernst Muhler in Säckingen zum Gewerbelehrer in Mann¬
heim ernannt .

Sriefkasten .
(Anfragen können nur Berücksichtiguna finden , wenn die laufende
Abonnementsauittung und 10 A für Portoausgaben Leiaefüat werden.l

B . M ., Khe. Die Fahrkarte gewährt jedem Reisenden Anspruch
auf Sitzgelegenheit, solange der Platz reicht . Beim Andrang des
Publikums haben die Reisenden wegen der Besetzung der Plätze den
Anweisungen des Fahrpersonals Folge zu leisten. Ist der Reisende
mit dieser Anordnung nicht einverstanden , oder will er in dem über¬
füllten Zug nicht stehen , so kann er sein Fahrgeld zurückverlangen,
Bei Platzmangel in einer Wagenklasse kann Reisenden ein Platz in
der nächst höheren Klasse angewiesen werden , doch darf dies nur unter
zwingenden Umständen auf Anordnung des Zugführers geschehen.
Vorzugsweise sind Reisende, die nur kurze Strecken zurückzulegen
haben , in die höhere Klasse zu verweisen. Sind noch leere Abteils
der nächst höheren Klasse vorhanden , so inllssen in erster Linie diese
ausgenutzt werden erst nach deren Besetzung sind auch die Abteile , in
denen sich bereits Reisende der höheren Klaffe befinden , mit zu be¬
nützen . Kann einem Reisenden ein seiner Fahrkarte entsprechender
Platz nicht angewiesen und kann er auch nicht zeitweilig in einer
höheren Klasse untergebracht werden, so ist er wegen Umtausches der
Fahrkarte oder Erstattung des Fahrgeldes an die Station zu ver¬
weisen . Die Unterbringung in der zweithöheren Klaffe darf nur ganz
ausnahmsweise dann stattfinden , wenn sämtliche Plätze der nächst,
höheren Klasse besetzt sind . Das Zugspersonal hat streng darauf zu
halten , daß Reisende , nicht eigenmächtig in höhere Wagenklassen über¬
gehen . Zuwiderhandelnde find dem Aufsichtsbeamten der nächsten
geeigneten Station zur Nachzahlung vorzuführen . Die in einer
höheren Klaffe untergebrachten Reisenden sind sofort bei der Ver¬
weisung in die höhere Klaffe darauf aufmerksam zu machen , daß sie
auf der nächsten geeigneten Station mit ausreichendem Aufenthalt
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umzusteigen haben , wenn in derjenigen Klaffe, auf die ihre Fahrkart «
lautet , Plätze frei werden . (854) . ,

E. M . Khe . Die Zahlung der Miete kann an den ordentlich be¬
vollmächtigten Hausverwalter erfolgen , der lediglich mit feinem
Namen zu quittieren hat . Der Inhalt der Quittung ergibt doch , daß
es sich um die Miete für eine bestimmte Zeit handelt . Die Zahlung
kann auch direkt, aber ohne Portoabzug , an den Hauseigentümer
erfolgen . (857) .

V . Sch . i. Br . : Sie können die Beschränkung der Motorstd
'rung

auf das zulässige Maß verlangen , nicht aber die Beseitigung des Ge¬
werbebetriebs , der in der bewohnten Stadtgegend üblich ist u . geduldet
werden mutz. Näheres über die Art der Beschränkung läßt sich nur
nach Augenschein beurteilen . (860 ) .

100 Adolf : Die Bearbeitung der Kundschaft eines andern ist noch
kein unlauterer Wettbewerb , sondern als geschäftliches Wettbewerben
zulässig . Nur die angewendeten Mittel können ihn zum unlauteren
Wettbewerb machen , insofern als unwahre Angaben über die Leistun¬
gen des Konkurrenten , über eigene, geschäftliche oder persönliche Ml -

hältnisse gemacht würden . Der Hinweis auf den Unterhalt an eine
zahlreiche Familie , ungünstige eigene Vermögensverhältnisse im

Gegensatz zu den günstigen Vermögensverhältnissen des Konkurren¬
ten stellen noch keine unlauteren Mittel dar . (861) .

K . W . K . : Der Streit ist nach der Korrespondenz glatt zu Gun¬
sten des Bestellers entschieden . Die Lieferantin hat bei sofortiger Zahl¬
ung des ganzen Rechnungsbetrags ein Skonto von 6 Prozent zugesagt ,
hiernach hat der Besteller sofort unter Abzug des vereinbarten Skon¬
tos bezahlt . Die Lieferantin kann nun nicht nachträglich ihre Zusage
widerrufen . (863) .

M . P . 100 : Die Erlaubnis zum Führen eines Kraftfahrzeuges
(Führerschein) erteilt das für den Wohnort der lletr . Person zustän¬
dige Bezirksamt auf Antrag , dem Zeugnis über Ausbildung , körper¬
liche Befähigung , Photographie und Geburtsschein beizulegen sin»
und nach Vornahme einer Prüfung des Führers . Bei Krafträder ,
Prüfungsgebühr des Sachverständigen 10 Mk. und 8 Mk. für jede
weitere Prüfung . Taxe 2 Mk . für Führerschein und 2 Mark für üün -

tragung und Zulassung des Kennzeichens. (864) . _

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheaufgebote :

22 . Juni : Josef Kammerlander von Moosbeuren , Bierbrauer
hier mit Luise Eüntert von Untereggingen ; Friedrich Hisam von hier»
Straßenbahnschaffner hier , mit Lina Kirschner von Rinklingen ,
Abraham Eisner von Lodz , Kaufmann hier , mit Rivka Chimovicz vo»

Lodz .
Eheschließung :

23 . Juni : Emil Eaugler von K .-Erünwinkel , Kaufmann hier,
mit Karolina Wötzel von hier .

Geburten :
16 . Juni : Bruno , Vater Xaver Regele , Schutzmanns Margaret «

Maria Carlotta , Vater Siegfried von Livonius , Rittmeister . — 1?'

Juni : Emma Berta , Vater Johann Georg Ott , Glaser . — 19. Juni -

Heinrich, Vater Christof Heinrich Eoßenberger , Kaufmann . —

Juni : Margot Emma Ella , Vater Gustav Dennig , Hofbäckermeister .

Todesfälle :
21 . Juni : Marie , alt 9 Monate 22 Tage , Vater Wilhelm Braun,

Taglöhner . — 22. Juni : Wilhelm Völlinger , Schlosser , Ehemann , all
59 Jahre ; Georg Alexander , Privatier , Ehemann , alt 55 Jahre . "

23 . Juni : Heinrich Wackershauser, Schreiner , Witwer , alt 79 Jahre .

Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Verstorbenen .
Mittwoch , den 24 . Juni 1914 : 11 Uhr : Emil Rivi » Eoldarbeiter

von Pforzheim (Einäscherung ) . — 2 Uhr : Richard Schick , Kaufmann ,

Bachstraße 40 . — M>3 Uhr : Anna Buhler , Schreinermeisters -Ehefrau ,

Karlstraße 93. — 3 Uhr : Wilhelm Völlinger , Schlaffer, Schillerst! . 1»

Oeffentliche
Versteigerung .

Donnerstag , den 85 . Juni 1814 ,
8 Uhr nachm. , werde ich Ecke
Karl - und Langestratze hier , im
Auftragedes Konkursverwalters
gegen bare Zahlung öffentlich
versteigern : 4066a

Mehrere Zugpferde und
eine Anzahl schwere u.
leichte Wagen aller Art .

Baden , den 83 . Juni 1914.
Bott , Gerichtsvollzieher .

Bail-MMoiM .
Erfahrener Techniker empfiehlt

sich titl . Banhandwerkern für Auf¬
stellung von Abrechnungen, sowie
etwaigen Aufnahmen der Maße am
Bau . Gefl. Offerten unter Nr.
2132021 an die Expedition der
„Badischen Presse" erdeten . 2 .2

von ärztl . gepr. Masseur wird
gewissenhaft ausgeführt gegen
billigste Berechnung.

Offerten unter Nr . 10272 an die
Exped. der „Bad . Presse"

. 2.2
Mme . Dupont 23.22

Hebamme
Annemasse ( Frankreich ), bei
Genf , nimmt Pensionärinnen auf .
Mäßige Preise . Diskretion . B'" "

/£tffiaref
ersim

JUF* II aus verkauf .
Schönes

8 stockiges Haus ,
massiv gebaut , mit 5 Zimmer , Küche,
kleine Stallung u . Heuschuppen mit
schönem Obstgarten u . Hühnerhof ,
rn nächster NähevonKarlsruhe , um¬
ständehalber sofort billig zu verkauf.

Offert , unter Nr . B32273 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erbeten

Amor und “ >$@ f Eau de Cologne
sind die besten Reisegefährten. In ihrem Schutze ertragen wir

spielendHitze , Staub, dumpfe Zimmer, i
Der Frische entbehrendes Wasch
wasser wird angenehm durch einen
Zusatzvon

“471 I ^ überWohnräumc
breitet sie
Wohlbehagen

1
Nor Unerfahrene
verlassen ihr Heim
ohne Vorrat an

(Eingetragene
Schutzmarke
Blau • Gold *

Etikette )

*
Ganze Original -
Fluche M 1.75

Ki stehen ä 3
Flaschen M5 . ~

Kistchen i 6
Flaschen M9 .50

qgnenSurii
:o . oer „ nao . Prelle eroeien j

«SS!» . Anzeigen jeder Art 'SSSSZZZZZ-
sowie eiserne Bettstellen für Er¬
wachsene enorm billig. B32279
Möbelhaus Werner , Schlohpl. 13,
Eingang Karl - Friedrichstraße.
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^ _ Stellen finden :
«löffic , Nestaurations - und Bei-
>° ch»niien, Buffetsräulein , jüngere
Kellnerinnen , ält . Kindermädchen,HauS- n . Küchenmädchen ,lowie Hautzbnrschen . BS2L82

ünns HöfIer, Zähringetstk . 8, II.
LVerbsmäßige Stellenbermittlerin

4088aGesucht
. . . .. 1» e , gute Köchin . Offerten

Gehaltsanspr . u . ZeugNlffe an
^ Pension Waldeck , Herrenalb .
Tüchtige Köchin,

einen Teil der Hausarbeit
»esorgt ( Zimmermädchen vor -
Mden ) . gegen hohen Sohn ge-' Ucht . Zu erfragen 108^7*
Westendstratz « 47. S. St . 9- 11
— und 8—5 Uhr ._

. Suche wegen Erkrankung sofort°oer auf 1 . Juli erneKöchin .
.. . M . JLutz Wwe - 4080a

Gasthaus „ Zum grünen Baum ".
— Luftkurort Bernbach .

, Gesucht
j
' 1 gutem Lohn solides, sauberes ,n der guten , bürgerlichen Küche

wfrti.
. :

&?? ettoaS HauSarb . mitübernimmt .
12191 .8,8 Bachstraff « SS.

rNädchen-Gesuch.
r, ^ >n ehrl . fleißig , Mädchen vom

nicht unter 18 " " — ; -

suchendc 10445

IMilM Herren
besseren bezahlten ,

uf taufin . Bureau j
die einen
Posten aus
wünschen , empfehlen wir den

Besuch unserer Kurse in :
Schönschreiben . Steno¬
graphie , Buchfiihrnng .
teinf . ,dopp .u,amerikan >
Maschinenschreiben ,Rundschrift , kanfmänn .
Rechnen , Wechsellehre .Kor respondenz re .
IBM" Honorar mäßig .

Am 1. Juli
beginnen

neue Kurse.
Deutsch, Englisch, Französisch,

Italienisch. Spanisch.
Tages - und Abendkurse . !

Ausführliche Auskunft und I
Prospekt gratis durch die

[ Uf
“ 1

Karlsruhe , Kaiserftraße 113. 1
Telephon 2018 .

In ruhigster , vornehmster Lage ein herrschaftliches I Werberstraße 69 ist eine kleinere
i 2 Zimmerwohnung nebst Zugeh.

auf 1 . Juli zu vermieten . Zu erfr .
im Laden. 3382246

sehen mit Warmwasserheizung , Elektr . u. ^ as , sowie Garten per 1 . Oktbr.
1814 zu vermieten , besonders geeignet für einen Arzt . Näheres bei
0740*

_ fi . Bftusbaclt Söhne . Willielmstrahe 63 ,

ätaiferffra&e Ar. 180
ist der 2. und 8. Stock , enthaltend se 9 Zimmer und Zubehör , be¬
sonders für Büros oder feinere Geschäfte geeignet, auf 1 . Juli oder
später zu veriuieten . Nähere Auskunft wird erteilt an Werktagen nach¬
mittags 3—8 Uhr Knrlstraste Nr . 13 , 8 . Stoa ._ 9861*

Graf Nhenaftratze 14, Neubau ,
Merne HerrschastDohWllgen
von 6 Zimmern , Diele , Bad , Speisekammer , elektr. Licht,, Entstaubungs¬
anlage u . reicht . Zubehör per sofort od. später zu vermieten . Näh. bei

wottfr . Amolsch, Sofienstr. 166, Tel. 3227 .10033

HeieMnm Allee 32
1 Herrschafts -Wohnung mit 6 groß.
Zimmern und grober Diele , Zen¬
tralheizung u. allem Komfort der
Neuzeit entprechend psr sofort zu
vermieten . Näheres daselbst Part .
6 Zimmerwohnung

mit Badezimmer , 2 Mansarden u .
üblichen Zubehör , Gas und elektr .
Licht auf sofort oder später zu ver¬
mieten . B31235

Näheres Karlstraße 94, Part .
Tel . 2063 .

tges Mädchen,
s ^ kcheß bügeln kann , per so ,* gef « m t. Guter Lohn,^vrnso ein

Kupferputzer""d « in jüngerer 2 .1

Slallbursche.
Vi^ dferten unter Chiffre 4076a an
^ Trpedition der ..Bad . Preise "

Mädchen - Gesuch.
-„stw in Küche und Hausarbeit er-
n^ reneS Mädchen wird auf 1 . Juli
8°S Heilbronn a. N . gesucht .w>Em 25—30 Mk . p . Monat . 10611
-Lu erfr . Kronenstr . 32 . 2. St .
«Ä IMen SSM

erfragen Mühlburg , Linden -
LtLtz 6, Laden ._ 3)82236

Mädchen -Gesuch ,
&niia Ehrliches Mädchen fr

Hübsche 77071

mit Zubehör in der Rint¬
heimerstraße an ordnungs¬
volle Mieter per 1 . Suli
zum Preise von 40 Mark !

i pro Monat zu vermieten . !
I Zu erfragen Wilhelm -
I straße 57 , Tel . 185.

kjGWMMdMgI 5 ?--nnwrm- tzam>s

Staäil . geprüfte Krankenpflege¬
rin . mit 10 jähriger Erfahrung , im

laushalt sehr bewandert , sucht
:auerpflegc . 10262
Rahmes RebeniuSftraße 12, II .
Frau sucht MbnakSstelle für

Morgens mehrere Stunden ; geht
auch waschen und putzen . Zu erfr .
Markgrafenstr . 43, Hhs. 4 . Stock .

J rau geht halbe Tage> Waschen und Putzen.
Marienstr . 76, Hb . II , l . B32263
Jüngere , fleißige Frau sucht Be «

schäftigung im Waschen u . Putzen.
Offerten unter Nr . B82227 an

die Expedition der „ Bad . Preffe " .

aus 6 Zimmern mit allem
Komfort , gr . Garten ERsp

^ garten ) ist sofort oder später
zu vermitteln Näheres
10283 Kriegstraße 27.

Kaiserftr ^ Ecke Herrenstr .
6 Zimmer -W-hnung I
sämtliche Räume nach der
Straße , per per 1. April 1915 I

zu vermieten .
Näheres Kaiserstraße 181 . ,im Laden . 10538* |

Vermietungen

1 Billa

. . . - liiüchen ~m
Bti!.

Ui *
1 V? Vili wird fleiß . Mädchen

zeucht, welches auch kochen kann.
8a » Geora -Kriedriibstr . 15 . vt.

mit gr . Vor- und Hintergarten
[Obstgarten) , mit allem Komfort
und auf vas Eleganteste ein¬
gerichtet . ist für sofort oder später
z« vermieten oder zu verkaufen .Die Villa kann auch geteilt ver¬
mietet werden . 10387.6.4

Näheres Kriegstraße 27.

Schöne Wohnung ,
5 Zimmer mit reichlichem Zubehör,
1 Stiege hoch, Douglasstraß e, Nähe
Stephanienstraße , auf sofort

MP* »u vermieten - "9C
.Näheres Emil Schwehr ,

Kaiserftraße 82 , 1 . Stock . 10596

Sofienstraße 180 ,
im 2. Stock eine schöne 5 Zimmer¬
wohnung mit reicht . Zubehör und
Garten auf sofort zu vermieten .
Näh. Hänbelstr . 6 (Büro ). 10602*

Lande per sofort gesucht .
Rüeinstraße 13, i.

fM^ wres Mädchen , welches =
nr ’8 kochen kann und etwas

.M *arbe,t übernimmt , zum 1 .""" ge,ucht . B31721 .5 .2
RowackSanlage 2, 2. Stock .- Ä LkMiße erforderlich ._

lu . ^ 9 . Biüdchcn für Hausarbeit
k - Juli gesucht . Vorzustellen">Zn . v . 2 Uhr ab. B32256

F
abrik- , Lager
u . Ksntirrä& H6

[325/15mi . Zentrum i . feuers . mod . )
| Neubaum. Fahrstuhl , Dampfheiz . §
| elektr . Kraft , Licht u. Gasleitg. |
| mit u. ohneWohnung, sofort od . g
l später zu vermieten . Off. Nr . 8722 |

Elegante 10284 .6 .6

I. Etagewohnung
aus 5 Zimmern . 2 Balkons ,Garten , mit allem Komfort
ist sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres Kriegstr . 27.

utw!nr Mädchen f . alle Hausarbeit
m °d . für 1 . Juli gesucht.-ÄrLttlmaerstr . 7 . pari . B32261

•T CtUUlv UVl ifUaU, X1LuoC —

Büro -Räume ,
groß , hell, eine Treppe hoch , für
>edes bessere Geschäft paffend, aus
1. Juli oder später zu vermieten .

Näheres Kronenstraße 3V. von
9—12 u . von 3—6 Uhr. 9866*

h^ . z ^ tgetz Mädchen für alle
z»Ii Arbeit auf soiort oder 1 ." besucht. B32244
fs——?lkodemieftraße 3 , 2 . Stock .

2 « tagsüber gelocht
fttuberes Mädchen zur Bei»

Haushalt und zur Ueber-
eines 20,jährigen Kindes.

Zäbringerstr . 114, III.
Kaiserstraße 168 , bei der

Post, Seitenbau , sehr schönes
Büro oder
Werkskütle

für ruh . Gesch. p. 1 . Juli zu
verm. Näh. Laden . 9795

5auai?i 9 Mädchen wird für leichte
für einige Stunden im

IL Haushalt gesucht.
Karlftrafie 83 . 2 . St .

vixZ^ öwei Kindern von zwei u.
-in wird für nachmittags

Mädchen gesucht. 2332262

Kaiserstrafie 186
4. Stock , eine geräumige 5 Zim -
merwohuung mit allem Komfort
auf 1. Juni zu vermiet . Tel . 2908 .
4426 Erfragen daselbst 3 . St .

Schöne
4- 5 UmemchnNgl
mit Bad , Zubehör , Wasser, !
elektrischem Licht , in der Nähe
von Karlsruhe , an kleine Fa¬
milie per 1. Juli zu vermieten
durch 10365 . 10 .21
Büro Kornsand,

Kaiserstraße 56.

^ . - -Arbeiterin
Cif ' 1* wfort gesucht. 10607

fe -iA gigler , Herrenstraße 21.

^ Sttge Büglerin
Cb r

" hohem Lohn gesucht .
Enso ein sleitziger, williger
Äosbursche .

^- äL L . Kurda „ s St . Blästen .

gesucht-
^Zahrinperstr . 40, 2 . St .

Dtudl?kuer Herr (28 Jahre ) , seither
Lernst ' . sich dem kaufmännisch ,
^ ten,,,, .̂widmen möchte , sucht" «n auf einem Bureau als

f» loniät od. Lehrling
ts CffJ ?!°Eti0e Vergütung .
SSbebH ;

n unter Nr . 2) 32226 an die
der „Bad . Presse"

. 2. 1 j
M i 9%®

r . Mädchen sucht Stelle !
klein , besser . Hause !^ erders^wd als 2. Mädche,i . Zu erfr . !

So. 4 . St . r . B32242.2.1 i

als Büro oder Werkstätte auf 1 .
Juli zu vermieten . B32238

Näheres 3, Stock ._
Laden mit 2 Zimmer , Man¬

sarde , in der Kapellenstr. zu verm.
Näh . Durlacherstr . 35 , i. Laden.

Größerer

LaheMiserstl- Ui)
(eventl. mit Wohnung ) per
1 . Juli zu vermieten . Näh.
3906 * Mathystr . 5 . Part .

Kriegslratze 97a
ist eine Herrschaftswohnung
im 2. Stock (eine Treppe hoch ),
bestehend aus 6 . schönen Zim¬
mern , Küche . Speisekammer ,
Bad , elektr. Licht und Gas .
ferner großem, schönem Frem¬
denzimmer im 4 . Stock , sowie
sonstigem reichlichem Zubehör
per sofort zu vermieten .

Näheres qu erfragen beim
Hauseigentümer K ., Gössel ,
Kriegstraße Nr . 97 , Büro
im Hof. 6487*

4 3iniuicnui)l|iiuiiij. i
Kaiferstratze 180

ist der 4. Stock — 4 Zimmer und
Zubehör — auf 1 . Juli od . später
zu vermieten . Skähere Auskunft
wird erteilt an Werktagen nach-
mittags 3—5 Uhr Karlstr . 13 , 3 . St .

Veilchenstratze 7
sonnige 4 Zimmerwohnuna mit
reichlichem Zubehör , ohne Visavis ,
per 1 . Juli d . Js . zu vermieten .

Näheres beim Eigentümer im
Hinterbaus daselbst ._ 5879

Kaiserstratze 165
ist eine schöne, geräum . Wohn¬
ung von 4 Zimmern , Küche m .
Speisekammer, u . Badanschluß,
Mansarde und Keller an eme
ruhige Familie per 1 . Juli od.
später zu vermiet . Aftermiete
ist nicht gestattet . Näheres zu
erfragen im Laden . 10012

Vierzimmerw-hnung , II . Stock ,
allein int Stock , mit Bad , Gar¬

ten , Mädchenzimmer, Kammer , a .
1 . Juli zu vermieten . Zu erfrag .
B30371 Tullastraße 74. V. Stock .

Zu vermieten
aukl . Ott . oder früher

st eine Wohnung von 3—4 großen
.simmern , Alkov, Bad . elektrisch
Licht, samt Zuaehör . 10568

Näheres Jorkstraße 43. parterre .

5147*

Nokkst .r 25 ist eine schöne 2 Zim-
merwohnung mit üblichen Zu¬
behör auf 1 . Oktober d. Js . zu
vermieten . B32109

Näh. Sofienstr, . 169 g, 2^ Stock.
e ä « » . * « .

<M
05 »CO

Kl . möbl . TÜohn. (ebem . Gärt¬
nerwohn . ) 2—3 kl . Z . u . Küche , W . Cl.
gr . , ged . Veranda , schön. Ausblick , an
ruhige Damen z . vermieten . Ääh.
Villa Erlenbaus . Obersasbach ,
Stat . Achern , Baden . Daselbst junge
langhaarige , edle Dackel abzugeb .

LanöLLZsenthatt.
Nähe von Karlsruhe , auf d . Lande,

finden Pensionäre schöne möblierte
Zimmer , mit und ohne Pension .
Billige Preise . Zu erfr . unt . B32029

Stösscrstr. 3a, mit großer Veranda
und Gartenanieil per sofort oder
später zu vermieten . Näheres im
2 . St . links . . _ M29594
Brlsvktstr. 19 sind der 2

*
und 3)

Stock , bestehend aus 8 und 7 . Zim¬
mern Mit Büd . 2 Mansarden , 2
Keikdr, TtvAdnspeicher, Wasch¬
küche , kl. Gärtchen , gr . Veranda ,
Balkvn und Diensttreppe - ans
1 . Oktober zu vermiet . -B32252

Zu ersragen im 2 . St . daselbst.
Erbprinzenstr . 3, 3 . St ., ist eine

schölte 6 Zümuerwohmmg mit
reichlich . Zubehör auf 1 . Juli zu
vermieten . Näh. Boeckhstraße 8V,4. Stock links . MA.-J*

Friedenstratze 2v,
ist der 3 . Stock , 5 geräumige
Zimmer , Küche , Speiseschrank , 2
Mansarden , 2 Keller , Anteil an
Waschküche und Trockenraum, auf
1 . Oktober zu vermieten . Zu er- ^fragen parterre . 10610
Gerwigstraße i , Neubau, ist mod .
Dreizimmer - Wohnung mit Bad
auf Juli zu vermieten .
Näheres parterre ._ 2331133

Herderstraße 8, 2. Stock , in neu¬
erbautem Hause, hochmod. 4 Zim-
merwohiiung (einger . Bad ) , elektr.
Licht. Speisekammer, Zubeh ., auf
1 . Juli zu vermieten . Näheres
4. Stock . Schäfer, Tel . 2481 .

Kaiser -Allee 31 ist eine schöne
Wohn., 3 Tr . hoch , 5—6 Zimmer ,inkl. Bad nebst übl . Zubehör , auf
sofort od. spät , zu vermiet. Näh.
,m H , Stock daselbst . 10437

Kaiserftr 7Ö, am Marktplatz, eine
Treppe hoch , 5 Zimmerwohnung ,
auch als Bureauräumlichkeiten ge¬
eignet, aus sofort zu vermieten .
Näheres Kaiserftr . 78, Laden. a,e*

Karlftratze 24 ist im Äückgebäude
Wohnung von 4 Zimmern , Küche
und Kammer für sogleich oder
später zu vermieten . Zu
Vorderh . , 2. Stock ._

Karl -Wilhelmstratze 45, 4. St „ ist
schöne Mansarden » Wohnung von
3 Zimmer , Küche, Keller an ruh .
Leute auf 1 Okt. ev. früh , zu verm.
Preis 270 .1 . Näh. Part . 2332055

Kriegstr. 74 Mansardenwohnung
2 Zimmer , Küche und Keller an
kl . Familie auf 1 . Oktober zu ver-
mieten . Näheres Part . 2332064

Licliigstraße 27 ist eine moderne
IBo &nuna oon 5 3immetn,
Küche, Klosett, Bad , Speisekammer
Besenkammer , 1 Mansarde , Gas
elektrisches Licht , Warmwasier -
heizung. Garten . Trockenspeicher ,
2 Keller, in freier Lage, ohne vis-
a-vis , parterre , aus 1 . Juli oder
später zu vermieten . 7816

Norkstr . 38 bei Fritz, Tel , 1543 .
« inlheimerstr. 20

schöne 3 Zimmerwohnung mit Bad.
Gartenanteil , per 1 . Oktober zu ver-
mieten . Näheres Part . 2332243
Rudolfstr. Nr . 1 sind 2 schöne Bier -
Zimmerwohnungen mit Badez.,
Speisekammer , Balkon und Man¬
sarden aus 1 . Oktober z .r ver-
mieten . Näh. 4 . Stock , l. B82181

Schützenstr . 51 ist auf 1 . Juli eine
schöne 2 Zimmerwohnung , 2 . St .,
an kl . ruhige Familie zu vermiet .
Näh, parterre ._ 0332270

Sofienstr . 180 im II. Stock eine
schöne Fünfzimmerwobnung mit
reich ! . Zubehör und Garten auf
sofort zu vermieten . Näheres
Händelstraße 6 (Büro ) 8781

Sletitirailt. Kiff KSK
Küche, Keller, Mansarde und übl.
Zubehör auf 1 . Juli zu vermieten .
täh . Sternbergstr , 35,2 . St . B««»

Südendstratze 27 . 1 . und 2 . Stock ,im neuerbautem Hause, hochmod.
5—6 Zimmerwohnung mit all.
Zubehör per sofort zu vermieten .

Näh. Vorholzstr. 24 I . Tel . 2481 .
Waldhornstratze 21 , 2. St ., rechts,5 Zimmer - Wohnung mit Bad.große 9iäume , auf 1 . Juli zu
vermieten . B32230 .5 .1

Waldhornstr . 55, 2 . St . , schöne 4
Zimmerwohnung mit Mans . an
ruhige Leute auf 1 . Oktober zu
vermieten . Näh. parterre . B32171

Daxlanden .
Große schöne 3 Zimmerwohnung

in neuerem , trockenem Hause,Küchenveranda, Waschküche, großer
Gartenanieil , für 320 Mk ., auf
1 . 8lug . öder später zü vermieten.
Nachmittags anzusehen. ^
B32224.2 .1 Hördtstraße 8 .

In Gengenbach
ist schönt 4 Zimmer - Wohnung , in
bester Lage der Stadt (auch als
Laden geeignet) , per sofort oder
später zu vermieten .
. Näh. beim Eigentümer Beilchcn -
straße 7 . H ., Karlsruhe . 10613*

Neu möbliert . Schlaf - u . Herren¬
zimmer mit Balkon in ruhigem
gut «m .Hause an soliden Herrn auf
1 . Juli oder später »« vermieten .
Näheres Amaliettstr . 2S, Mkhaus,
3 Treppen . . . . 10331
■ Möbl. Äohiv- und Schlafzim¬
mer zu vermieten . M2167

Etesaniinstraße 641 .
Sehr elegantes möbl. Zimmer

mit boller Pensiün an best. Herrn
auf Ansnst zu vermietest, (Bad¬
gelegenheit) . B31650

Waldstraßr 8III .

Zimmer mit Penfion.
Waldhorustroß « SS, 4. Stock

(Kaiserstr .- Ecke) ist ein schönes , gut
möbi. Zimmer mit Pension an best,
solid . Hexrii^ u LrimÄeN . . .
2- 3 aut möbtietieatinmec

(schönes »roß«s Wohnzimmer mit
1 od. 2 Schlafz.) auf 1. Juli zu
vermieten . B32266
... Sa1serü.r»ß.e 157,. 3 Treppen,. .

Schon möbl, Zimmer
«b 1 . Juli zu vermiet . 5882188.2 .8

Lessingstr. 74, Zigarrengeschäft .
Gut möbliertes Zimmer , mit od.

ohne Pension , sofort oder 1 . Juli
zu vermieten . B3Z191

Steinstraße Nr . 9, 1 . Stock .
Zn vermieten separates Zimmer
gut möbl., mit Pension an beff.Herrn
23*“* Karl -stsriedrichstr. 18. i Tr .

Gut möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten aus sofort. 2331678

Hirschstraße 3111.
Freundlich Neuhergerichtet, möbl.
Zimmer ist an Herrn od. Fräul .
auf 1 . Juli bill. zu verm. Näher .
Borkstr. 20, 2. St . rechts. B32234

Ein großes leeres Zimmer mit
Kochofen ist an einzelne Person
auf sofort oder später zu v . siet .
Zu erfr . Luisenftr . 50 . II . B32158

Leere? Zimmer mit Älaffer und
Gas auf 1 . Juli zu vermieten . Zu
erfr . Rüppurrerstr . 17. ll . 2382292
Adlerstratze 22, IV. , ist ein unmöbl .
Mansardenzimmcr an eine solide
Person auf 1 . Juli oder später
zu vermieten . B32289

Adlerstr. 45, Ecke d. Kriegstr ., 2 Tr .
hoch , ist ein freund ! . , gut möbl.
Zimmer zu vermieten . B82197

Ettliimerstraße 7, Part . , Haltestelle
der Elektr . , in seinem Hause , ist
ein gut möbl. Zimmer (sep. Ein -
gang) an sol . Herrn sofort od .
spät, preiswert zu verm. 1382025.8.2

Gartenstr . 54 , 5 . Stock, ohne vis-
s -vis , ist möbl. od. unmöbl. Mau -
sardenzimmer zu verm. B31547

später zu vermieten . Zu erfrag .
2. St ., r . 10618

Hans Thomastraße 9II . , Eingang
Stefanienstraße , ist ein gut möbl.timmer mit Pension cm solid.errn zu vermieten . 2331808

Herrenstr . 42 , 4. Stock , Eingang
Blumenstr ., ist ein großes, möbl.Mansardenzimmer , neu herge¬
richtet, mit separatem Eingang zuvermieten ,_ 23322,39

Kaiserftr . 33, Hths ., 3 Tr . ist schön
möbl. Zimmer sofort oder 1 . Juli
billig zu vermieten, evtl, mit
Pension . _ 2332195

Kaiserftraße 56 , 3. St ., auf 1 . Juli
gut möbl. Zimmer mit Pension
zu vermieten ._ 2332129.3.2

Kaiserftr . 134, Seitenbau , 2 . Stock,möbliertes Zimmer mit Schrcib-
tisch preisw , zu vermiet . B32257

Krcuzstraße 19, 1 Treppe hoch ," injt solider Arbeiter sofort
vohnnng erhalten ._ B32251

Kreuzstraße 16, 1 Tr . hoch , erhalt .
1 oder 2 solide Arbeiter sogleich
Kost und Wohnung zu billigem
Breis ._ 2332066.3,2

Lammstköße 3, 1 Treppe, ist auf
1 . Juli schön möbl. Zimmer zuvermieten . _ 1831582

Leopoldstraße 11 , parterre , ist ein
möbliertes Zimmer mit sep. Ein -
kmng zu vermieten . B 32228.2.1

Leopoldstraße 23 , 3. St . , ist ein gutmöbliertes Zimmer ohne vis-ä-vis
auf 1 . Juli zu vermiet , 2332286

Ritterstraße Nr . 30 ist Wohn» u.
Schlafzimmer in gutem Hause für
sogl . od . spät, zu vermieten
Näheres Part ._ 2331661

Rüppurrerstraße 28 , 2. Stock, istein großes , gut möbliert . Zimmer
billig zu vermieten ; ebenso ein
kleines separ . Zimmer auf 1 . Juli
zu vermieten . _ B32837

Stevbanienstr . 54, hart ., gut möbl
Wöyn- u. Schlafzimmer zu vek-
mlrten -. . 10527,2 .1

Viktoriaftr . 2, pt . , Ecke Leopoldstr.
ist lN lühig . , gutem Hause frdl .
gut möbl. Zimmer mit Pension
zu vermieten ._ 2332247.2.1

Watdstraße 11. III , Vorderh . . ist
großes , hübsch möbliert . Zimmer
sofort zu vermieten ._ 1832177

Waldhornstr . 21, 5. St ., großes
unmvbl. Zimmer an solide Person
per sofort zu vermieten . B31934
Näheres parterre hinten im Hof.

Werdetstr . 8, 3 . St ., 1 oder 2 schön
u . gut möbl. Zimmer in der Nähe
des Stadtgartens sogleich od . auf
auf 1 . Juli zu vermieten . B32162

Zirkel 8, 3 . Stock , ist gut möbl.Ztwmer aus sofort zu vermieten .Zu erfragen daselbst im 2. Stock
rechts. B31745.4 .2

^ «et - 6e8 < !tke .
'

Per soforl
spätestens aber 1 . Oktober

5—6 Zimmer -Wohnung
mit Bad u . Zubehör , die- sich für
die Heilvraris eignet , in gutem,ruhigen Hause, womögl. im Bahn «
hofviertel (Karlstr . rc .) g e s u rh t.

Off. mit Preisang . unt . 2332094
an me Exp , der „ Bad . Preffe "

. 4 .3
Für Brantpaar schöne, «e-

ränmige
3 Zimmerwohnung
mögl. mit Bad , p . Sept ./Okt. gesucht.
Lage Zentrum bis Südioeststadt.

Gefl. Offerten unter Nr . 10557
an die Exped. d . „Bad . Presse"

. 2 .2

Kinderl. Ehepaar
sucht 2 eventl. 3 Zimmerwohnung
>cr 1 . Oktober. Offerten mit
öreis unter Nr . 2332176 . an die

(ggbebition der „Bad . Presse' ' /
Größere 3 oder kl. .1 Zimmer -

Wohnung auf 1 . Oktober gesucht.
Offert , mit Preis . unter .Nr . 2332222
an die Exped . der „ Bad. Presse" erb.

Wohnung von 2—3 Zimmer auf
1 . Juli (von Marktplatz bis Dur¬
lachertor) gesucht . Vorder- oder
Hinterhaus . Off . unt . 2!r . 2332268
an die Expedit, der „ Bad Presse" .

Zwei junge Ehepaare suchen per
1 . Oktober evtl , früher schöne
2 Zimmerwohnungen (Südwest¬
stadt od. Beiertheim bevorzugt) in
gleich. Hause. Off . m . Preis u . Nr.
2332170 a . d . Exp. d . „ Bad . Presse" .

LaSen lokal ,
modern und möglichst mit Nebenraum , in bester Geschäftslage Karls¬
ruhes zum Sommer oder Herbst auf lange Jahre zu mieten gesucht .
von Spezialgeschäft der Lebensmittelbranche . Offebten unter Nr . 2660a
an die Expedition der „Badischen Presse" erbeten . *

SR5

yänföjpejfä &tfpan fic&Mtftuhr
lobte fic .
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Der Einander von 12 verfchiedenen ABC-Artzcifjen erhält ektm panxmi
"

Sap von 25 ABC~Künftlermarkenvon der Erdöl-Fabrik in Malm,
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Soweit Vorrat
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Moderne

Seltene Kauigelegenheit !

Handgeklöppelte
Decken
Motive
Tabletts

Wesentlich unter sonstig .
Verkaufspreisen .

titiitiiiitiiiiiiiiiiuiMiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiuiiiml
1 Post , handgeklöppelte Oft ,Motive Stück 30 , 25,
«iiiiimiimitHiiiiiiimiiiiiiiiMtiiiiiiiiiiiiiitiiiiii

Echte Klöppel - Eisdeckchen
rund und eckig \ C ,Stück 75, 65 , ’ ö -sf

Echte Klöppel -Tabletts
rund , eckig und oval Oft ,
Stück 2 . 75 1 .95 1 .20

“ V -J
Echte Klöppel -Mitten - C OC

deckchcn 11 .00 , g 50 , Om£iO

4 besonders preiswerte Genres
Genre leichte Spannstich¬

arbeit auf crgme
russisch Halbleinen„Horteuse "

Deckchen , 35/35 cm . 40 4
Deckchen , 60/60 cm . 954
Läufer , 35/130 Cm . 1 . 10
Nähtischdecke , 50/100 cm . . . 1 .50
Kommodendecke , 60/120 cm . . 2 . 10
Buffetdecke , 70/150 cm . . . . 2 .60
Tischdecke , 130/160 cm . . . . 5 .60
Kissen . 904

Genre

„Hero " Stiel- und Plattstich -
arbeit , auf weiss rus¬
sisch Leinen

Deckchen , 35/35 cm . 704
Decke , 60/60 cm . 2 .00
Läufer , 35/130 . 2 .75
Tischdecke 160/160 cm . . . . 11 .50
Kissen . 2 .00

Genre leichte Platt -

„ Hagebutte
“ sticharbeit .grau

russisch Halb¬
leinen

. . . . 604Deckchen , 35/35 cm
Decke , 60/60 cm . . . 1 .60
Läufer , 35/130 cm . . . . . . 2 . 10
Nähtischdecke , 50/100 cm . . . 2 .25
Kommodendecke , 60/120 cm . . 2 .85
Buffetdecke , 70/150 cm . . . 3 .60
Tischdecke , 160/160 cm . . . . 8 . 75
Kissen .

Genre Spann -u . Platt -

„Glockenblumesticharbeit , auf
grau Kochel-

Decke , 75/75 cm . .
Läufer , 35/130 cm . . . 3 .25
Kissen .
Nähtischdecke . . T . . . . 3 .50
Buffetdecke . . . .
Tischdecke . . 14.75 =

Beachten Sie unser
FensterKaiserstraße

Geschw .

nmiOTiiimiiiiiiniimiiiiiiMiniimtiimiiiittintiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiimimiminnniiiitimiMimiiümnimiiiiimiiiiimiiiiiiiimjmiiiiimmiHimiiiiiiiiiiHiimmmiMiiiiuiimmiMiiiiiiiiiiimiimmimiiiil

Dr . med . Heinrich Meyer , prakt . Arzt
Durlaeh , 40062 .2.2

wohnt von jetzt ab Hauptstrasse 81 (Ecke

Haupt - und Gritznerstrasse ). Telephon Nr . 183.
Während dem Umbau befindet fich die

Lchulchesohl Anstalt
PT Waldstratze 89

im Hausemgaug rechts .

= C3r. Meermann ,
10666

Möbeltransport
nur -iO

Telefon N? t55 * eäthestnasseZO

Deutsche Hebamme a. D .
gewährt Damen liebevolle streng diskrete Aufnahme. 3332060

Madame Kramer , Nancy , rue General Hocbe 44.
Bestellen Sie

bei Wilh . Sch u bert , Urnern, Frelbnrg i. i.
ein Postkistchen 6366ct

Echtes Schwarzwälder Kirjchwasjer .
(S Flasche» Mk. 8 frko . Nachnahme.)

Es wird nur garantiert echteS Erzeugnis versandt .

Ts !ti§ t'sckei ' ©w w » Operngläser

Paefrni3miisd)^ iriii*ptnb3lK^t

A. Bauer , Optiker,
Karlsruhe , KaiserstraOe 124b ,
9aden -Bad « n, Lichtenhderstr . 16, Ging . Kreuzstr .

(Bitte genau auf Firma und Hausnummer zu achten .)
SpezHiHflsüttit isMigste WWW MW Maser.

_ Genaue Anfertigung nach augenärztl . Ordinationen . 5497

von Johanna Weber
befindet sich jetzt

Amalienstr . 10
Vdhs.,1Trepp .nicht
mehr Herrenstraße
Jeden Monat am
1 . und 16. beginnt
ern neuer Kursus— Tages - und Abendkurse. —

Beste Referenzen . Schnittmnster -
4.3_ verkauf 9636

Fahrrad =
Heparatiir-Heriistättc

Carl Steinbach
Erbprinzenstr . 36 , nächst d . Hauptpost

Telephon 3296
Reparaturen , sowie
Einsetzen von Frei¬
lauf-Haben in allen
Systemen werden
pünktlich ausge¬
führt . Emaillierung

und Vernickelung, das Instandsetzen
der Räder , jetzt beste Gelegenheit.
— Ersatz - und Zubehörteile billigst. —
10.9 Allein-Vertreter : 7528

Stoewer - Greif- und
Dürkopp- Fahrräder.

Ich zahle
höchste Preise für abgelegte Herren -

i»"L ..Lwer,ö- che,MöI>el
Uniform ., Weißzeug, Pfandscheine.

J . Glotzer . äBqrfatafenftt. 3,

AeMige Sattle
welche auf erstklassiges Pariser
Schönheitsmittel reflektiert , ver¬
lange kostenlos Prospekt vom
Hy- . Versandhaus „Triumph"

Heilbronn a. N. ♦

Email -Herde
erstklassige Fabrikate ,stklassic

froher Am
ige Fabrikate ,
uswahl , zu billigen

en abzugeben. B31014.4 .4
Kerdlager

W . Kronen wett ,53 Schiitzenstraste53 .
Kein Laden, daher billige Preise .

zurbiWuchzeit
empfehle vorteilhaft die so sehrbeliebten

Dampf- Einkochapparate

„ Bade Duplex “
M« ! Softapporete Sen !

Saftpressen
Saftbentel
Meffingpfannen
Kasserollen
Eiuvnnstgläser
mit und ohne Verschluß
Änsatzflaschen
Stopfeukrüge

KlmmeichsKmImeikSge
sowie 10396.9. 1

alle onöerrt Carlen Eiumchtöpst .
Edmund Eberhard
Haus - und Küchengeräte- Magazin
Telephon 1264, LaWiMlatz 40 b

eoe

Ksmem

Das gute Bett !
1

Deckbett mit 2 Hissen nieg
aus garantiert federdicht , rot . / I
Barchent , m . doppelt gereinig- U 1
ten , haltbar . Federn gefüllt JC

Deckbett und 2 Kissen ^
türkisch -rot 0 ^ 75

Andere Zusammenstel¬
lungen in jed. Preislage 1

aus garant . echt _
federdichtem Barchent , mit
doppelt gereinigt prachtvoll ,
grauen Halbdaunen gefüllt M.

nppkhpft h>- Daunen gefüllt,ucunucll 2 Kissen mit Halb¬
daunen gefüllt, a . Ia echt tür¬
kische Daunenköper , pracht¬
volle Garnitur . J .

Bettfedern- Reinigung und Dämpfung schnell und billig-

Spezial - Q | | | , | n | 9 | | | Kaiserstr . 164
Fernruf 1927 .Belen -Taus

1 Buchdahl

Cognac Reisig
, feinste Sa

aiK «. W ^ t- eeu .E/ .

. ' aus »1
deul -sthfo
franzn -
sisrhcn"

, C '\*
il-atiW »-;

Weinen

(gi ^ c
R

*
Flastheti

WM! parkung :ü Verkauf
dH ni *T3t1
■ W *?4e»i
■ Hi!1 Vrfka

'
uf<?p

'

fp. Mig . NeidMZ
Dampf-Cajnac-BrennErei

Ich habe Sgs« i«
. . 2 .2

die beste Verwendung '
Kleider. Schuhe . Stie
halb ist es mir mög
Preise zu zahlen . Wer etwas
verkaufen hat , wende sich an

h AB. Markgrafen« Cr , straffe 19.
Telephon 2477 im Hause.

zu

Hfll Mj - id .
erhalten einige Herren zu billigem
Preise . 53298t6*

Markgrafenstraste 41, in.

Japan,China,Orient
Für Verlobungs - , Hochzeits - und Gelegenheits - Geschenke
empfehle mein Spezialgeschäft mit reicher Auswahl in ff. Porzellane
Lackholzwaren, Bronzen , Cloisonnes , Stickereien, Paravents , De¬korationen, Japan-, China- und syrische Möbel , darunter Oestelie
mit Metallplatten Mk . 28 .—. Cache-pots, Matten abgepaßt u. Rollen»
Rohrmöbel , Bambusperlenportiören, Reisekörbe. Camphorholztrunen
für Pelzwaren gegen Motten , Bett- und Windschutzschirme, Japan -
Stoffe für Blusen , Kleider , Matinees , Kimonos , Colombo -Teppiche -

Nippes . _ Vorzügliche Tees, ff . Papierservietten . 771fr
Ausstellungin 9Schaufenstern , darunter 1 speziell China-

‘Wilkendorfs Jmportijaus,
p““Ä ?Äv .

"“

= Wan2sene
Käfer Motten
Mäuse UBa&S Ratten
vertilgt un ' er weitgehendster Garantie , strengster Diskretion und billiger

Berechnung 6"»»

Lütgens & Springer
nur Adlerstraße 4 , Teleph . 2244

20 jährige praktische Erfahrung .
— Desinfekteure der Reichseisenbahnen und sonstigen Behörden.
Den Herren Hausbesitzern empfehlen wir unsere Vcrsiclieninff
gegen Ungeziefer , ln unserer Versicherung stehen üb . 2000 Apwes.

Vervielfältig»'' « ®"
'LLei,ß . btauu . seP

Lichtpausen . ^ ^
S . Thoma Nächst Karlsruhe.

kine grobe Auswahl in
Email -Herdell

SßOÖell MUH
rennen , B

J*\ mit wunder !
• , / sehr . starkes

i äS^ mntie für gutes Brennen , traten
und Backe» . Interestenten lade m>

^ Besichtigung meines großen Lagers ohne Kaufzwang ergebenst ein-
Ein kleine Ausstellung befindet sich in meiner Toreinfahrt .

Ferner Gaggenrnrer Spargasherde
mit ganz minimalem Gasvertrauch , in allen Größen u . Preislagen -

U « « a -tn C'isenwaren , HauS -
• J » löi tlOTl * rrnd Küchengeräte

49 Schutzenstr. 49 Rabattmarken Telephon 3097.

Einen guten Fang

macbl Nernann, L
deckt, wo dieselben auch fachmännbch geschaffen mid
repariert werden können . 1211426-2

Karl Hummel , WirdlKtf. 13, Tfltptl. 1147.

Weshalb ist die
KaUkÖpfigbOit SO häufig?

Weil bei Haarausfall selten eine fachgemäße
Behandlung eingesetzt wird . Lasten Sie alle teuren
u . meist nutzlosen Haarwässer u . Pomaden beiseiteu. verlangen Sie gratis Prospekt üb . d . Medizin.

(Generalvertrieb für Mitteleuropa ),
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